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Deutiche Kontrolle? 


Soll angeblich) morgen in St. Peters- 
burg geichaffen werden. 


Das Bordringen in Südrufland. 


(Beliefert von der „Affoztirten Preffe“ ımd den „United Tre Affociations“.) 

St. Betersburg, 18. März. (Sonderdepeihe.) Der Volksrat be- | 
itreitet die Hichtinfeit einer Berliner drahtlojen Depeicdhe, wonach das | 
Friedensablommen Dentihland das Mect gegeben hätte, in den großen 
rnſſiſchen Städten eine Kontrolle zu ſchaffen, zu dem Zweck, die Friedens⸗ 
bedingungen zur Ausführung zu bringen. Doch gibt der Volksrat zu, 
daß er der Errichtung einer ſolchen Kontrolle in St. Petersburg 
geſtimmt hat. 

Petersburger Morgenzeitungen kündigen an, die Errichtung dieſer 
Kontrolle werde ſchon morgen in Petersburg erfolgen. 

Manche glauben noch immer, daß Dergleichen auch in anderen ruſſi⸗ 
ſchen Städten geſchehen könne — ob mit oder ohne Zuſtimmung des 
Volksrats. 

Moskau, 16. März. (Verſpätet.) Der allgemeine ruſſiſche Volkräte⸗ 
kongref, welcher hier den deutſchen Friedensvertrag beſtätigte, faßßte noch 
den Beſchluß, die ruſſiſche Regierung nach Moskau zu verlegen, und 
einen neuen Zentralvollzugsansſchnij von 200 Mitgliedern zu erwählen. | 

Herr Swerblow vom Zentralansihnh fpradı in der Schinfrede an 


Chicago, Montag, den 18. März 1918. — %* 6b Uhr Ausgabe 


— — — 


| 
| 


Cophright Committee on Bublic Information, Underrwood & Unbermwood, 


Don weftlichen Rriegsfchauplägßen. 


Berlin, 18. März. (lleber London.) Zweinndzwanzig Alliirten- 


a 


roplane tunrden geitern an der franzofiidj-beigiichen Front herunter: | 
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Es ging ſcharf her. 


30. Jahrgang. — Nr. 65. h 
Unter Kontrolle des Kapitals? 


Gewerfichaftsrat nimmt Stellung 


seen Poli n Stoosenmetisnft An der amerikaniſchen Frout in Nord⸗ 
Der Streit bei Lyon & Sealy. fraukreich. — 


Kampf mit großem Tauchboot. 


Arbeitsſekretär aufgefordert, Unterſu⸗ 
chung einzuleiten. — — 
Harvefter Go. kündigt weitere Lohn- ! 


erhöhung an, 


| 
| 
| 
| 


(Gelicfert von der ‚„Affogiirten Breffe” und den „United Pre& Nffoctationa",.) 

| Bei der amerifantihen Armee in ranfreih, 16. März. (Berjpätet.) 

In der geftrigen Situng des Ge: Nach einer furchtbaren artilleriitiihen Vorbereitung überihritt Samjtag 

werffchaftsrat3 wurde von Präfident | Früh der ‚Feind in großer Zahl Niemandsland auf der äußerjten Rediteir 5 

Kohn Yigpatrid, Sekretär Edward | des3 amerifaniichen Abjchmitts nodmeitlich Toul. Uffenbar war der Zweck 
— 


N. Nodels und Charles Dold gegen 
die Polizei und die Staatsanwalt: | 


Ihaft die Befhuldigung erhoben, | 
daß fie vollftändig unter der Kon- 
trolle des Kapitald und der großen | 
Geihäftsleute ftehen und von diejen | 
dazu mißbraudt imerben, um bie 
ftreifenden Arbeiter von Xpon & 
Healy nah Kräften zu fchädigen. | 
Alle drei ftellten entfchieden in \b- 


Kleine Kricasdepe m, |rede, daß die verfchiedenen in letzter 
—* F ſche Zeit verübten Bombenattentate von 


in unſere Linien ein. 
erwähnen. 

Diejer Ueberfall war, wie die meilten anderen, darauf beredinek 
Gefangene zu mahen und von ihnen Mitteilungen zu erlangen. 


Schanzen aufgeklärt, zu deren Ränmeng der Feind durch ımfere Artille- = 
rie gezwungen wurde. Die Patronillen atngen bejtändig vor, bis fie” 
die Fühlung mit den Deutichen hergeitellt hatten. Iniere Aufflärungs 
und PDrahtpatrouillen fanden Scherficüsenpoiten, Sorhpoften md 
Meiter, von denen aus Maichinengeihüse auf untere Linien gefeuert = 
hatten. Die Artillerie Ihenfte alleır diefen Poiten ihre Aufmerffamfeif, 
DON ! Die deutichen Stellungen waren an mehreren Plägen fo unbequem, dab = 
Griechiſche Offiziere verhaftet. den organifirten Arbeitern verübt; die Deutichen jegt durch die Verbindung von Gefhoßtrichtern fi; wieder = 
Athen, 18. März. Zwei griechifche! wurden, und Dold, welcher die Im teitzujegen vertuchen. Uniere Truppen waren in den legten 24 Stunde 5 
Offiziere, die von einem deutfchen !ternational Piano and Organ Mor: | einem aubergewöhnlic) fhmeren Artilleriefener ausgeiekt. 


des Ueberfalls rajch erzielt. Nur eine verhältnißmäßig kleine Zahl drang 
Es wird nicht geſtattet, die Höhe der Verluſte zu 


Oeſtlich Luneville haben unſere Patrouillen einen Teil der deutſchen 


lleber 240 2 


den Rongreh fein Bedauern darüber aus, daft ein folder Friedensvertrag, 'geihofien. So meldet heute Nachmittag der deutihe Hauptquartier. Tauchboot an der meftlichen Küfte ters’ Union vertritt, jprah fi an | Geäoffe, die 20 Fu tiefe und 30 Fu weite Strater rijien, fielen 125 
wie der mit Deutichland, habe gutgeheigen werden müjien; er hoffe je- | Franzöfiihe Flieger bombardirten feindliche Anlagen — Da gt — — een — eng der —— Fass 2 a # 
s ; ; ex ; — 0: . ind verhaftet morben. ißt, der a ans; die Batterien jchwer beihofien. An den Abichnitten von Tor — 
en — = ae — —— | zu Ye * — von Reims. l frühere König Konflanti "abe fie geworbenen ae ee | ville find ad wieder mebt Gasaeſchoſſe niedergegangen. , 9 
Ele — —— Berlin, 185. März. (lleber London.) Das arohe Hanptgnartier beauftragt, nähere Erkunbigungen | führen feien. | t tie u + Wafhington, 18. März. Eine geſtern vom Kriegsamt veröffentlichte { 
: * nn nr Ze . „ | meldete neftern Abend: über die Lage in Griechenland einzu- hin, daß ein Leutnant um mehre: ‚Verluftlifte weift 49 Mann auf. Acht Manır jtarben an Aranfheigen 
licher Angriff werde „vielleicht plötlich fommen, — früher als Viele ae Er — ziehen. Poliziſten von der Wache in Cragin einer erlag einen Unfall, ein Mann wurde ſchwer, 39 leicht verwunden 
erwarten möchten!“ —— — — er —* —⸗ — Zwei ſchwere Exploſionen. nach anderen Wachen verſetzt wurden. Der einzige Offizier auf der Lifte it Oberleutnant Harold Mr 
Stodholm, 18. März. General Mannerheim, Befehlshaber der | Tariafeit. Südöftlich Berry an Par und, in Verbindung mit einer er- | Paris, 15. März (verfpätet ein, [Offenbar weil fie fich weigerten, den Sirjh. Gr wurde leicht verwundet. — 8 
Streitkräfte der finniſchen Regierung, hat, wie nach Waſa gemeldet, die folgreichen dentſchen Unternehmung, nahe Tahure waren die Kämpfe getroffen). In einer Fabrik Ein atlantifher Hafen, 18. März. Am Ende cines einitündigen = 


— ihnen von dem Superintendenten von 

| e rn Eyon & Healy erteilten Befehlen Kampfes zwiichen einem deutihen Tauchboot — einem der neuen 2000 = 
s Sort Sei lebhafter. nördlich von Paris gelegenen La nn — —* 
Rebellen und die Rote Garde geſchlagen, das Dorf Heinola erobert und * geleg Tonnen Boote — und einem amerikaniſchen Oeldampfer, der jetzt hier 


3000 M f | Meftlich. Avoconrt (im Naume von Verdun, weitlich der Mans) | Courneupe erfolgten furz aufeinan- Foise * leiften unb Gteeiter ohne | u — — 
ann der Roten Garde gefangen genommen. |... PR "OWEN ————————— eg — * der zwei heftige Erplofionen. Da- |Urfache in Haft zu nehmen. | eingetroffen ift, wurde das Tauchboot augenscheinlich verfenft, wie die 
St. Petersburg, 18. März. Nachträglich wird noch mitgeteilt, dat | Hichen die Franyojen nad) sehnftündiger, artilleriſtiſcher Vorbereitung | rc bühten ettiva dreifig Herſonen Nachdem man die Sachlage einge- Offiziere des amerikaniſchen Dampfers erzählen. Ein Mann der Be—— 
bei der Beſtätigung des deutſchen Friedensvertrages durch die e⸗ weiter Front vor. Sie wurden teilweiſe durch Artilleriefener, teil— ihr Leben ein und viele trugen Ver. hend erörtert hatte, wurde beſchloſ⸗ ſatzung wurde durch Sprengſtücke eines Geſchoſſes verwundet. Zwei — 
Soviet (allruſſſiſcher Volkskongreß) 704 Stimmen für und 261 dagegen weiſe im Handgemenge geſchlagen. legungen davon. Xn einem meilen- ſen, ſich an Arbeitsſelretär Wilſon andere Geſchoſſe ſchlugen auf dem amerikaniſchen Schiff ein, das jedod; 7 
J—— * “ 3. | | Deitlich der Mans iharfes Artilleriebnell. Nahe © weiten Umfreife murben durch den zu wenden und ihn um Einleitung | nicht Ichwer beſchädigt wurdoe. — “ 
‚gegeben ioorden jeien. u 2 | MID: "EEE RE: er Dächer, Fenfter und fogar einer Unterfuhung zu bitten. Zu dem Kampf fam es am 21. Februar im Kanal von. Briftol. © 
Charbin, Mondichurei, 11. März. (Sehr veripätet.) Es mird aber- | drangen hefiiiche und Waldeder, nahe Bezonvanz, jähjiiche Sturmtruppen ganze Gebäude zerftört während in] Die Gewerkfchaft der Köche führte | Der amerifantihe Dampfer hatte vor ıumgefähr 24 Stuhden einem 7 
mal& berichtet, da& freigelaffene deutiche Gefangene mit der Bolihewifi | tief in die feindlihen Stellungen ein. Sie bradten 200 franzöfiiche Ser der öffentlichen Säule bon Auber- Beſchwerde darüber, daß die Köche | britiichen Hafen verlafien, als da8 Tauchboot gefichtet wurde. Der 
im Feldzug gegen die Streitkräfte des Generals Semenow, Führers der! fangene, darnnter den Stab eines Bataillons zurüd. Ipilfe eine Panik aussrahh und vier für die Hofpitäler in ber lien: | er jr entfonumen —— he Nachdem der 
— > u. er x * ' ‚ A < I 2 — > a y re % ! v } — J 
Feinde der Bolſchewiki, zuſammenwirken. Verwundete Soldaten von „Geſtern wurden ſiebzehn feindliche Aeroplane und zwei Feſſel- kleine Mädchen infolge des Schrel- ſchule in Great Lakes durch — — nes — vn. —R — — wo 3 
General Semenows Rommando jagen, in einer Schlaht am 1. März | ballons abgeicoffen.“ | tens ftarben. Ambulanzen vom ame- mittelung eines Stellungsnachwei-⸗ a a — ——— —J— ee 
ſeien fi frü — — Be 2 ee IRRE RR RT Irifanifchen Roten Kreuz befanden ‚Tungsbiros angeftellt wurden, das | TEEN, begann das Taucboot mit der Deihiekung. r u 
— — rüheren deutſchen Gefangenen, die jegt zu den Bolihenifi- so Monat Februar machten feindliche ‚Flieger Angriffe auf 23 |fich unter den erften, die eintrafen, in jedem Falle $1O bis $15 dabei | Der Teldampfer drehte bei md jtellte fi zum Kampf. Die Offi-"= 
‚Streitfräften gehörten, beichloffen worden. 200 Deutiche 


ar 
ra. 


21 


FR . — use u. . * — * 2* ziere h } 3 ic hı rrtansi ‘ 2. J— 
hätten an die deutſche Städtie, darunter allein drei auf Trier. Im Ganzen wurden um Hilfe zu leiſten, und amerikani⸗ verdiente, während man doch, wenn örer erichten, daß die von der amerikaniſchen Bedienungsmannichaft 2 
ſem Kampf teilgenommen, ſeien aber von Semenows che Soldaten halfen dabei, die Ver- man die Büros der Bundesregierung — 2: ) yerttang en 
!egten in Sicherheit zu bringen, oder ber Staatsvermaltung in Ans | fiber das Boot hinwegaingen. Schlichlich flug aber doch ein Schra 
! fpruch genommen hätte diefe Der; ‚ nell genau tm Zentrum des Tauchbootes ein, das fofort verfchwand, 

I * — * .. ’ - 5 54 D 
mittelungsgebühr hätte ſparen tön- | t 

| 

| 


Truppen im! 
Handgemenge niedergneitoßen worden. 

LSondon, 18. März. Muker Odejja haben die Deutihen auch Niko 
lajew bejett, wie der Korreipondent der Reuteragentur aus St. Beters- 
burg Fabelt. 

(Nikolejew, am Zuſammenfluß der Bug und Dniepr, fit Station der. 
rufftihen Flotte mit ausgedehnten Werften und Sitz des Kommandeurs 
der ruffifhen Schmarzmeerflotte. - Die Umgebung der Stadt, die eine 
Bevölkerung von etma 100,000 Seelen zählt, it ftarf befeitigt. DBon! 
Odelja iit Nifolajew ungefähr 70 Meilen entfernt. Gin Mmerifaner, | 
der Fürrzlih aus dieier Gegend fam, erflärte, dat; in den Zagerhäwiern 
der Stadt fürf Millionen Buihels Weizen aufaeitapelt feien.) 

Amiterdam, 18. März. Cine angeblich halbamtliche Berliner Wir 
fündigung beiagt, dat; die firzlich zur Alnterdrüdung der Roten Garde 
von Deutichland nad Finland entiandten Truppen auf feindliche Kräfte | 
geitoßen jind, die fih heitändig veritärfen Meitere deutiche Silfe jet | 
daher dringend nötig. | 

Zondon, 18. März. Cine aus Moskau eingetrofiene Depeicde der ! 
Exchange Telegraph Co. zufolge, haben deutihe Truppen Badhnnatdh 
und Konotop, etwa 350 Meilen firdweitlih von Mosfau, in der Provinz | 
Tiehernigon, bejegt. Andere deutihe Truppenabteilungen murden aber 
va8 dem 200 Meilen jitdmeitlich gelegenen Briansk aurüdgedrängt. 
Deiterreih-deutiche Truppen marichiren in der NRidhtung auf Woroihba 
und Kharfow, der Sauptitadt der Provinz aleihen Namens, und 400 
Meilen füdlih von Mosfan gelegen. E83 murde befohlen, Rharfow auf 
zugeben. 

Großfürjt wieder verhaftet! | 

St. Petersburg. 18. März. Der Großfürit Nifolaus iit abermals | 
verhaftet worden. 

Man erwartet, dab er zufammen mit General Silinsfi, dem vor-| 


maligen Stabsdef, nadı Berm verbannt wird, wohin Großfürit Michael ı 
bereit3 geihidt worden tit. 


= = - t 
In St. Petersburg Kommüne! 
Waihington, D. E.,. 18. März. Der amerifaniiche Botichafter | 
srancts beitätigt in einer Rabelmeldung die Rreidepeihe, monah Leon 
Trotzky, der frühere rufitihe Miniiter des NMuswärtigen, ih an der! 
Spige einer „Kommiüne“ (nad dem jeinerzeitigen Vorbilde der Bariier, | 
aber noch radifaler) geitellt bat, und nunmehr ala Kommiiiär diefer 
KRommüne befannt it. „Kommmmniiten“ iit jet ein neuer Name für die! 
Rolfchewifi in Peter&burg. 


Starfe Hoffnung des Raifers. 

Amiterdam, 17. März. Der Lofalanzeiger in Berlin ichrieb, Ani-. 

ier Wilhelm habe einer Tepeice, die er dem pommerichen Provinzial- 

Yandtag Tandte, die Worte beigefügt: „Ach habe aroire Hoffnung, dai, 

Feldmarfdall Hindenburg bald einen vollitändigen Sieg für uns an der‘ 
meitlihen front erringen wird.“ 


Sanditurm wird teilweiie demobilifirt. 


Amiterdanı, 18. März. In einer von der Perliner Rofftfchen Zei 
tung aus Wien erhaltenen Depeihe wird mitgeteilt, dab mit der Demo- 
biliftrung der drei älteiten öfterreihtihen Landiturm-Nahraäsıae bal- 
digft begonnen werden joll. E& find dies für die Dauer des Krieges 
eingezogene Zeute, die in ben Sahren 1867, 1868 und 1869 geboren: 
wurben, md die legten von ihnen jollen no vor dem Dezember cıt- 
lafleıı werben. 


——— —— — — — 
— — — nn, 


Diesmal freigeſprochen. Zuchthaus verurteilt worden. Die 
Torrolton, XU. ‚18. März. Anton | Teiche feiner Gattin war unter ben 
Ahrling wurde heute im hiefigen | Trümmern ihres Haufes nahe Jerſe⸗ 
Kreisgericht von der Anklage, ſeine Lille gefunden worden, nachdem es 
nr — — vo. | Puch ein Teuer faft aanz zerſtört 
5 zu haben, freigelPto= | porben mar. Arling und feine bei-| 
an. Im zwei vorhergegangenen | pen Kinder follen zur Zeit bei efmem | 
Progeffen mar er zu 14 Jahren! Nachbarn auf Befuch geiwefen jein. 


— 
_; 
\ 


— 


weſtlichen Front: Engliſche Trupp 


12 Perſonen getötet und 35 verwundet. Es wurde beträchtlicher Schaden 


'an PBrivateigentum angerichtet, aber fein militäriſcher. Vier feindliche 
| Maichinen wurden niedergeichoiien, und eine derielben fiel den Deutichen | 
| in bie Hände, | 


Raris, 18. März. Sonntagabend meldete das franzojiiche Kriegs⸗ 
amt eine Reihe ſtarker deutſcher Angriffe in Richtung Sadogneux, nörd⸗ 
lich des Cauriereswaldes, und in der Gegend von Bezonvanx. Großen 
feindlichen Abteilnngen gelang es, an verſchiedenen Punkten in die fran— 
zöſiſche Linie einzudringen. Unter der Heftigkeit des franzöſiſchen 
Feuers erlitten ſie jedoch ſchwuere Verluſte und waren nicht in der Lage, 
den Boden zu halten, wo ſie Fuß gefaäaßt hatten. 

Die letzten Mitteilungen zeigen, daß in der vergangenen Nacht die 
franzöſiſchen Truppen bei Malgnconrt an einer Front von 1400 Metern 
bis zu einer Tiefe von 800 Metern in die feindlichen Schanzen ein: | 


drangen. | 


Baris, 18. Mar;. Tas tranzoitiche KArtegsamt eritattete geitern | 


Abend nachjitehenden Bericht iiber die Kämpfe an der weitlichen Front: | 
Auf dom rechten fer der Maas nahm das Geihütfeuer eine gewaltige 
Ztärle an, und e3 folgten ihn jtarfe deutiche Vorjtöße nahe Samogneırr, 
nördlih vom Caurieres Mäldden, und im Gelände von Bezohvaur. | 
Große feindliche Mbteilungen näberten ih unjeren Stellungen, und es | 
gelang ihnen an mehreren Runften in unfere Sinien einzudringen. Tem | 
Feinde wurden durch unſer Feuer ſchwere Verluſte beigebracht, und er 
konnte fich nicht in den Stellungen feitiegen, daS Artilleriefener wurde | 


ober fortaeiekt. 
, 


Geitern Nbend drangen unfere Truppen in einer Breite von 1,400| 
on SOO Meter in deutidhe Schügengräben beim 


ntn yıı 


Mieter und in etıter Tiefe 


befanden. 

Am Samötag zeritörten unjere Tslteger ziwer dentiche Neroplane und! 
inf andere wurden zum Landen hinter den deutichen Linien gezwungen. 
&8 murde feitgeitellt, dab am 15. und 15. Marz vier deutihe Meronlane, 
außer den bereits gemeldeten, beruntergeihoifen wurden, 

Die belgtihe Sceresleitung berichtete, daß an den beiden Iekten 
Tagen der Artilleriefampt befonders bei Nieuport, Dirmude und Merdem 
iehr heftig geweien set. Belgiiche Artillerie beihoß deutihe militärische | 
Anlagen bei Lefe, Meilen ımd Kruihitraat ımd beantwortete das Feuer! 
weittragender feindlider Seihüge; die Deutihen beichoffen auch — 
Batterien mit Gasbomben. Adjutant Lemenle-Meeſter ſchoß oberhalb 


Dirxmude ſeinen achten Aeroplan herunter. 


Von der Mazedoniſchen Front wurde berichtet, daß die franzöſiſche 
Artillerie ihr ſtarkes Feuer weſtlich von der Wardar fortſetzte, und daß 
Flieger der Alliirten feindliche Anlagen entlang der Struma und im 
Vardar-Tal bombardirt hätten. Außerdem wurde ein feindlicher Aero— 
plan heruntergeſchoſſen. 
London, 18. März. Das britiſche Kriegsamt veröffentlichte Beute 
nadhitehende Mitterlungen über den Verlauf der Feindfeligfeiten an der 
n unternahmen geitern Abend einen 
erfolgreihen Angriff füdlih von Achenille und machten, jelbjt mer ge- | 
ringe Verlufte erleidend, mehrere Gefangene. Nordöftlicd von Jonne- | 
befe wurde dem scind Gei Patrouilleiharmügeln ebenfalls erheblicher | 
Schaden zugefügt. 


r 
LÜ 


Sonden, 18, März. 


Das britiſche Kriegsamt berichtet: | 

„Dir führten erfolgreiche Neberfälle während der Sonntagnadht in! 
der Nahbaricdait von Epehy und nahe Gaverelle aus. Ein vom Feinde! 
nördlih Lens verjuchter Weberfalf wurde abgeihlagen. Im Lauf der 
Gefechte brachten wir einige Gefangene ein. 

„Die feindliche Artillerie war in der legten Nacht jüdlich der Straße 
Bapaume⸗Cambrai, im Scarpetal und öſtlich des Polygonwaldes tätig. 
Sie zeigte auch einige Tätigkeit gegen unſere rückwärtigen Verteidigungs. 
linien ſüdlich Lens ſowie zwiſchen dem La Vaſſekanal und dem bhs 


* 


welcher über die Chicago, Milwau— 


Paſagiere 


Keiner der Waggons fiel um. 


tag Abend, wie berichtet, 


triſchen über 
wurde und außer 
ungen wahrſcheinlich auch einen Schä— 
delbruch erliti, iſt im Paſſavantho— 
ſpital von ihrer 
* sr ie E .ljäbrige Elizabeth Culper, 
Malancourt Wäldern, und im Ganzen murden auf dem Iinfen Ufer Dakin Str., iventifizirt worden, Die 
der Maas 160 Gefangene gemadt, unter denen Hich auch einige Offiziere | Verunglüdte 
gejtrigen Tages nach dem Columibu3- 
hofpital 
wird für bebentlich gehalten. 


Abend, wahriheinlich auch morgen; an- | 


— 


Jenes Bahnunglück. Der amerikaniſche Dampfer iſt etwa 4000 Tonnen groß. 
Rockford, Ill., 18, März. Kei⸗ nen. 


ner der 15 Paſſagiere, welche ver. Von Samuel Gompers, dem Prä— Deutſche Spione vermutet. 
legt wurden, als ci Zug der Chi-sipenten der American Federation of! 
cago, Milwautee & St. Paulbahn ‚Labor, lag ein Schreiben vor, in/Man it zu der Anficht gelangt, dat möglicherweije ein deuticder Spion 
geitern jpät Nachmittags zu Ven- | merchem er darauf hinwetit, daf der | innerhalb der amerifaniihen Yinien nordiweitlic von Tonl tätig ift. “; 
land (14 Meilen von Roatord) ent- 'Verfuch gemacht werben ſollte, die Heute zu früher Morgenituude bemerkte eine Schildwacje Lichtblik- 
gleiite, erforderte ärztliche Behand ‚Chicagoer Poliziften zu organifiren. |Tignale ans einem jreniter, welches jic genemüber der Richtung der feind- 
lung; jo melden wenigitens die, Negergewerkicait. lichen Yinien befindet. Gr fenerte durch das Fenſter und rannte in da 
Bahnbeamten. Von farbigen Schlachthausange— Hans, konnte aber Niemanden finden. 

Der Zug stellten ift geftern in der Halle Mr. Vier Stunden zuvor fand man wichtige Telegraphendrahte inner 
2961 S. State Str. eine Gewert- halb der amerikaniſchen Linien durchſchnitten. * 


Ichaft der in den Bietbten ätigen Amerikaniſches Eigentum in Deutſchland. 


Neger ins Leben gerufen worden, 
welche den Namen American Unity Waſhington, 18. März. Eine Reuterdepeſche, die aus London hier- 
Sie wird her übermittelt wurde, meldet: 


Labor Union führen ſoll. 
Der ſpaniſchen und der Schweizer Botſchafter in Berlin ſind vom 


war ein Sonderzug, 
kee K Garv-Linie lief, und die 500 
waren fait ſämmtlich 
Ehbicagoer, welde den Tag im; 
„Camp Grant“ verbradt hatten, 
Die 
Uriache der Entgleifung fonnte nicht 
feitgeitellt werden. 
u — 


Wurde identifizirt. 


Näbehe das Sams— 
an Clark 
Sir. und North Ave. von einer Elek— 


ſich weder der American Federation 
of Labor noch irgend einem anderen deutſchen Äuswärtigen Amt angewieſen worden, die amerikaniſche Re— 
Nationalverbande anſchlietzen, ſon- gierung in Kenntnißz zu ſetzen, daß Deutſchland zu Maßnahmen gegen 
dern vollſtändig unabhängig bleiben. amerikaniſches Eigentum, das ſich in Deutſchland befindet, in demfelben 
Dagegen ſollen überall, wo es große Verhältniß ſchreiten werde, in welchem man gegen deutſches Eigeutum 
Schlachthäuſer gibt, ähnliche Gewerk⸗ in den Ver. Staaten oorgehe. 


ſchaften gegründet werden, die in en . —£ — 
Die Einziehung holländiſcher Schiffe. 


enger Verbindung mit ihr ſtehen 
F gi O he n die | 
den Haufen gefahren ‚lolten.  Suerfi ————— Im Haag, 16. März. Der „Nienwe Conrant“ ſagt: 
Me en TER RE „Es ilt unmöglich für Holland, eine zuitimmende Anttvort anf die 
| Wut — * van ie —n — Vorſchläge der Alliirtenmächte betreffs holländiſcher Schiffe zu geben! 
Der Verband der Chicagoer Boft- Das tit ein Gewaltaft, welchem wir von den Beherricdern des Meeres 
gehilfen beſchloß in ſeiner geſtern unterworfen werden; und nichts erbittert uns ſo ſehr, wie der Verſuch, 
dieſen Akt anf die ſogenannte Regel des Völkerrechts zu gründen, — das 


Das junge Mädchen, 


Mutter als die elf— 


Nr. 848 Nachmittag im Freimaurertempel 


abgehaltenen. Derfammlung, Mit! yernftete Angarie-Geſeb, welches hier in keiner Weife anwendbar ift 


‚allen Kräften darauf hinzuwirlen. („Angarie“ bedeutet zwangsweiſe Verwendung von Schiffen oder 
daß ihnen nicht nur, wie der Kon-⸗ 


wurde im Laufe des 


überführt. Ihr Zuſtand greß es beabſichtigt, für die Dauet Jeutraien Staates befinden Xu nenerem Völkerrecht ift die Zuläffigkeit 
des Krieges, ſondern auch für fpätere sicher Mainahmen beitrittei.“ 
Zeiten eine Gehaltserhöhung bewil⸗ Amſterdam, 16. März. Die „Frönkfurter Zeitung“ ſagt: 
| fiat werde. Er verlangt bekanntlich „Unter den vorgeſchlagenen Umſtänden wird es keine wirklich neu— 
daß das Anfangsgehalt von 8800 tralen holländiſchen Schiffe geben. Deutſchland wird keinen Grund 
auf 81000 und das Höchſtgehalt von mehr haben, eine freie Durchfahrt nach der Rordſee offen zu halten, die 
nublieation of all’ news dispatches | $20 auf $1509 erhöht werde. doch nur im Snterefie der hollandiichen Schiffahrt geihaften wurde, Dieſe 
eredited to it or not otherwise ere- | _ Die International Harvefler Co. | Durdfahrt war nur ein Uebelitand für unfere Tandıboote, deren HMriegs- 
dited in this paper and also the | hat * ee führımg in Siufinmft viel wirfungsvoller fein wird. Unglücklicherweiſe 
R ws pobliehed herein. am 1. x — 

END un — höhung, die ſechſte in den eandern von der Entente verſprochene Zufuhr zu einem ungewiſſen 

zweieinhalb Jahren, in Kraft treten | Faktor geſtalten muß.“ 

Sie beträgt etwa gehn Pro⸗Die Voſſiſche Zeitung” nennt den Schritt 

zent und dürfte ungefähr 25,000 Ar— entſchloſſen haben, einen ungeheuren Gewaltakt. 
beitern zugute kommen. Das „Tageblatt“ ſchreibt: „Holland muß natürlich in Zukunft auf 
| Rabbiner und Schänhter. die Zufuhr don Kohle und anderem tmentbehrlichen Material, das e3 


Chicago und Umgegend: Klar heute Rabbi Morris X. Mmbinfon, wel- | bisher von uns erhalten hat, verzichten.“ . 


Die Kriessfinanzbill. 


— — — — — 


Member of the Associated Press. 


The Associated Press is erx- 
elusively entitled to the use for re- 


'her auch Sekretär einer Frleijcherge: | 
iwertichaft ift, wurde geitern auf! 


Veranlaſſung von Jakob Goldberg, | habe Märe Die ic 5 — 
morgen, q g ve | Wafhington, 15. März. Die inon von Senat qutgcheiiene Regie 
mätmer morgen ne. 4549 Prairie Uoe., der eben: | ö Senat gutgebeil g 


Bf 5 : . ‚ irmngsporlage, welde eine Ktrieastinanzforboration jchafft, war heute vor 
Misconfin: Im Mllgemeinen Iar heuteiz ” 8: — an * 

Abend und morgen, beute !ibend wärmer, |TAU2 mit en dem Abgeordnetenhaufe, und die Führer bofften zuverjichtlih, daß es* 

-Andiona: Mar umd wärmer Beute Abend, jenige eines Schücters verbinde ’| zeitig in diefer Woche zu einer endgiltigen Abitimmung darüber fommt. 


morgen teilmweife bewöllt ımd wärmer. |verhaftet Der Kläger behauptet | = = . : : 3 
* vo sin! E a in der yorm aber, in welcher Die Vorlage dem Abgeordnetenhaus 
Nieder Michigan: Im Allgemeinen bewöllt | daß Robinfon ihn auf feine Weige⸗ | N q 9 9 h 


heute Abend und morgen. Heute, Ubend wär— 
met, morgen errungen DE Een Teil. rung hin, der Gewerkſchaft beigu⸗ 
— — treten, niederſchlagen und ſchwer 
} mißhandeln ließ. 
In einer geſtern im Hotel Sher— 


Monduntergang: Morgen früb 1:14. 
Temperaturſtand. 
⸗ une | ü Ne⸗ Bars * Zune 2 * — 
Temperaturſtand man abgehaltenen Verſammlung Dollars und die Ermächtigung, für 4 Milliarden Dollars Bonds aus 
Angaben des yurde ein DVollzugsausfchuß ber | 


Nachitehend —* 

nach den amtlichen Das A sfomit a0 
: s : ebe 2 ete 8 te beſchnitt 

Weiteramtes von geitern Nachmittag | ec: — der zugeben. Das Abgeordnetenhauskomi 

um 3 Uhr an: FIChicagoer Barbierjtubenbefiger ins! nur 2500 Millionen Dollars. 


— 45\2eben gerufen. Die Beamtenmwahl a 2 4 
Morgens Dürfen Sandbauarbeit vollenden. 


ud Morgend...45 Hatte das folgende Ergebnig: A. J. 
Uhr Morgens... 45 Willems, Präfident; Franf Allotta, ———— — — Ba 
1b: ; Maraend...4511 Mizepräfibent; R. 9. Myers, 2.| Springfield, II, 18. März. Männern, welde mit dem Bepflanzen ° 
u Morgens....02 | Pizepräfident; H. Linnemann, pro- | oder dem Vendern für eine Grnte beihäftint jind, foll vom der An J 
hebungsbehörde geſtattet werden, ihre Arbeit fortzuſetzen, bis ſie vol mdeh 
ift, obgleich ifre Ziehungsnummer erreicht it. Co befagt eine Orb 
weldye der Generaladintant Diefon heute vom Kriegdepartement 


haltend milde Temperatur. Mähig 


itarfer bis friiher Sidmwind. 
Ilinoid: Alar Heute Abend und 


entwurf; und wenn nicht nod) gründliche Nenderungen getroffen werden, 


\ fönnen. 
Der Senatsentwurf fordert cin 


dic Geſammtſumme 4 


Ubr Morgens... 


mc) 


5 


Su 


»-] 


br Abend — ———— tofollirender Sekretär; B. 2. Hans 
| br Moörg 


1 
el ittag8.....62 
Uhr Mor 


a 2: fon, Finanzfetretär, und 2. €. Me- 
ie age... Im Schagmeifter. 


ar jr. ae 


0 
2 
4 
.. 4 


TR, 


* 
J 
J 


abgefeuerten Schrapnelle eine Beitlang entweder zu Turz fielen ober = 


— 


Bei der amerikaniſchen Armee in Frankreich, Sonutag, den 17. März 


* 
ir 


| Wagen, die fi) im Privateigentum von Angehörigen eines feindlichen oder @ 


iR 


“2 


werden die holländiihen Schiffe amı meiften leiden, wobei fih die den "7 


zu dem ich die Allitrten 2 


3 
unterrichtet wurde, unterjcheidet fie Fich weientli von dem Senat = 
fo wird nıan um einen gemeinichaftlichen Stonferenzausichui nicht herum 


Stammfapital von 500,000,000 — 





E: 


⸗ 


Manchmal entzog ſie der alten Frau 


um die Arbeit für Zweie zu verrich— 


Seuie griff Michela weder 
lieb ſie der 


— 


cchow. Du haft mir nicht von 
= erzählt.” 


errötete. 


1 “ 
2 5 


tläre 1.00 und 1.25 Werte für diejen Preis 


Aur für Mittwoch und Bonnerstag! 


B nt Handtücher — 
u »jchmer. 


* 


— Flannel-Bluſen 
für An 


aben, blau und | Boien. 
grau, 


69c 


$1.25| 
Die | Suite, 


und in 


en; 
* 00 um 
Spitzen-Kragen. 


neueſten Muſter 
u. Facons; zu 


— ER 


a a ee 


51.00 u. 81.25 Mäddenhüte, 69c. 


hre Auswahl von hübſchen 
‚modernen Srübjahrsmoden, für 
Heinere und größere Mädchen. 


-50e Police Hoienträ- | 


$1.00 Waſch-Keſſel, 
fchtverer Zinn, Famis |ihuhe für Damen, weik 
lien = Größe, 
| itarfe Griffe; 
$1.00 Snaben-Knie: 
Auswahl aller | 
I$1 Sojen. Grö- 
IBen bis 15.8. 
45 Damen lnion- 
Fein 


69 ‚furge oder ohne 
c Vermel; 2 ©t. 


29€ u. 3dc Damen⸗ 


$1.00 feidene Hand- 


oder ſchwarz, 
Mailand-Seide 69e€ 
$1 weihe Unterröde 
fiir gr Stil⸗ 
kerei m. Unter— 
ruffte, fur . 69c 
$1.00 Stridwolle in 
'Shalı u. Grau, voll % 


Pr). Strang, 69e 


wei u. egal. 


„BIe 
69c 


gerippt, 


69c | 


! Bruftbild in Farben für 69k. 


Bringen Sie Ihre Photogra— 


pbie mit und 50c Einfaufhed. — 
2u 
ia) 


9c. 


25 Kleider: Percnle, 


Er vergaß Alles. Die erlöfchen- 
den Blichke bes verehrten, geliebten 
Vaters, die ihn beftändig fuchten, 
berfolgten ihn, 


„Wenn ich nur noch zur Zeit ans | 


fomme,” dachte er bei fi, in ben 
| Wagen jteigend. 

| „Mein Bater liegt im Sterben, 
ı Stefan, ich muß ihn noch lebend an= 
treffen, verftehit Du!“ 

Der Kutfcher ermiberte nichts, 
\Tondern ermunterte mit einem lauten 
Ruf fein fchönes Viergefpann, das 
fräftig auslegte und mit Windeseile 
ben leichten Wagen durch bie Stabt 
lauf die Landftrahe hinausführte, 

* * 

Wir müffen jegt auf die Vergans 
genheit des ſterbenden Kajetan Or— 
ſchowski zurückblicken. Mit vierund— 
Zwanzig Jahren hatte er ſeine Eltern 
verloren und war alleiniger Herr und 
Beſitzer der großen Herrſchaft Or— 
hot geworden, welche ein einträg— 
liches wohlhabendes Städtchen, viele 
Hunderte Joch fruchtbaren Bodens, 
ſchöne weit ausgedehnte uralte Wäl— 
der und tauſend dienſtbare Seelen 
umfaßte. Der Vater Kajetans war 


* * 


— [un 


Experimentirt nicht mit Ra- 
tarrh; er führt öfters zur 
gefürchteten Schwindſucht. 


Ihr werdet 
| handlung mit Einiprikungen 

| und Tuichen geheilt. 

| Natarıch it ein Zuitand des Blutes 
und fann nicht durch Totale Behandlung 


mit Einjprigungen und Dufchen geheilt | 


werden; dies iſt von Tauſenden, welche 
zu dieſer Bebandlungsmethode verge- 
bens ihre Zuflucht nahmen, bemwiejen 
| worden. 

KRatarıh follte nicht vernachläfligt, 
und ebenjoiwenig damit 
werden. 


nicmal8 durd Iofale Be: | 


18. März 1918. 


— — nn — — — — —— — — — 


Britiſche Sparſamteit. 


In England befürwortet man die Beſchränkung in perſönlichen Ausgaben 
zur Fördernng des Krieges. 


Von H. Gordon Selfridge. 


H. Gordon Selfridae, früher ein Chicagoer Geldmittel und Munition nicht ge— 


Geſchäftsmann, iſt heute der Beſitzer des größ- 
ten Kaufhauſes in London. Von ſeinen 35300 
Angeſtellten ſind tauſend zu den Fahnen be— 
rufen worden. Die anderen babeıı si.i"ndfpars 
fheine im Werte von $100,000 gelauit, 


Die engliihe Geſchäftswelt hat 


| (ji vollitändig auf den Ariegs- 
erpertmenttrt i 
Die verfehrte Behandlung it! 
foitbarer Zeitverluit, während dem die | 


zuſtand eingeſtellt. Im erſten 
Kriegsjahre verſuchte England mit 


Krantheit fefieren Halt dei ihrem Spfer dem Schlagworte »Business as 


gewinnt, und 
ſelbſt bei rihtiger Behandlung Reſul— 
tate zu ergielen. —— 
| Obzwar der Katarrh ſich zuerſt im 
den Naſenhöhlen, im Halſe 


macht, es ſchwieriger, usual“ fortzuwurſteln, aber wir 


erkannten bald, daß wir mit einer 
ſo verfehlten Politik den Krieg nicht 


und den gewinnen würden. Die Anſprüche 


Luftkanälen bemerklich macht, wird die der Regierung an unſere Induſtrie 


Krankheit ſchlimmer und 
und breitet ſich hinuter bis zu den Lun— 
gen aus, und Jedermann kennt den be— 
ãngſtigenden Zuſtand, der ſich ergiebt, 
wenn die Lungen angegriffen ſind. So 
mag Katarrh der Vorläufer jener ge— 
fürchtetſten und boffnungslofelten aller 


ihlimmer | paren jo gewaltiger Natur, daß wir 


ihnen nicht gerecht werden fonnten, 
Iwenn wir gleichzeitig fortfahren 
wollten, alle die Wrtilel zu et=- 
zeugen, an die ivir vor dem Kriege 
gewöhnt waren. 


ger. Ertra jchwer, mit Strümpfe, Auswahl von 


Kreuz- od. einf. Hallen zu diejen 
Rüden; 2 Br. 69c Preis, 3 Baar. 69€ 


|Nard breit, hell oder 

Dunfel, bom 69 

Stüd; 33 98.0 JC 
50c Männer-Uırter- 


jein__alter Srieger geweien, -dem |Sranfheiten, der Schtwindfucht, fein. ) - — 

ſchneeweißes Haat die narbige Stirn Keine lotale Behandlung dringt dau- Das Geſchäft des engliſchen Volkes 

deckte, ſeine Mutter eine noch ziemlich ernde Heilung. Erfahrung hat gelebrt, |ijt jegt der Krieg. Die gejammte 
' D 2* 


— — 
er ir 


S. das einzige Heilmittel | 


ftellt werben fönnen von Weberfhüf- 
fen der Gefchäfte, die mit dem Krieg 
nichts zu tun haben. 


Mit Lurusmwaaren wird in Eng: 
land fein Gefchäft mehr getrieben. 
Die Damenmelt kauft feine teuren 
Kleider mehr. Seit die Deutfchen in 
Belgien eingedrungen -find, hat in 
London Feine gefellfchaftliche Verans | 
ftaltung mehr ftattgefunden. Man 
fährt Schon lange nicht mehr zum 
Veranügen Automobil; denn das 
Gafolin wird in Flandern nötig ges | 
braucht, ebenfo werben Chauffeure | 
on ber Front und in Fabriken ver: 
langt. Seit faft zwei Xahren ift in 
England außer für Kriegszwecke 
faum ein einziges neues Automobil | 
gebaut worden. Wir vergeuben mes | 
ber Arbeit noh Material an Privat | 
'gebäuden — und ohne Erlaubniß | 
der Regierung darf niemand fo viel | 


Große Dollar: Werte in unjerem 
. Schuh: Departement 


Cravenette Damenſchuhe, in gran, Größen bis 


| 


Suliet Hans-Slippers für Damen, Paar zu 

Hilz- nnd Leder-Hansjlippers für Männer, 
das Paar zu 

Weite Canvas Anöpficnge für Kinder, Grö— 
ben bis 11, das Baar zu 

Gunmetal und Patent-Leder Schuhe für Kin- 
der, Brößen bis .8 

Overgaiters für Damen, in grau und braun, 
alle Größen 


— — — — — — — 


1000 Reiſende-Muſter von weißen Bettdecken 
zum halben Preiſe 


Gehäkelte, Satin, Marſeilles, Dimith, einfache, ausgezackte und befranſte. 
$2 reinjeid. Erepe de Ehine, 40 Zoll |, $ 


2 ihwerze Mohair Brilliantine, 56 
breit, extra jchiver, doppelt. Faden, 


Soll breit, fein jenvarz, jehr feidig, 


8100 Tamen Hand: | 
Talhen oder Pörien— | Sell 


ganz Leder, fch. 69e 


Butt., alle Form. 


$1.00 Damen Nadıt- 
hemden, mit 
Stidereipajie; 
guter Cambric 


u. 
Sorten, K 
Kacon; für 

29 u. 
breiter | Strümpfe. 


69e allen zu 


Preiſe; 3 

1.00 ä. 1.25 Männerhemden, 696. 

Geſtärkt, ohne Kragen, 

weich, mit Kragen, neue Muſter, 
Größen bis zu 17. 


—B———— 


831.50 Teig⸗Schũſſel. 
Emaillirt, blau außen, 


weiß innen, 69e 


. bober Dedel.. 


39c 
Seiner gi 


Fo 


Die veiten 1.75 blauen Overalls für 1 
Echt Indigoblau, extra jcdhwerer Tenim: Nähte zwei- bis dreima 
fteppt, elaitiiche Hofenträger, Größen von 34 bis 40. Einige Gej 
nehmen $1.75; andere $2.00. Unier 


in diefem Verkauf zu 
Fo 

ie 
E 
©; 


535—537 North Avenue, Ede Moh 


© Der Bawpi um die Scole. 
" Msman von €. Oryetsls. 


x (33. Yortfegung.) 
Die Dämmerung des 
= Herbittages war längft hereingebro= 


+ hen, al Michela langſamen Schrit- 
Tutes in dad Dahfübchen ihrer Muts | 


Itoß der frühen Stunde | 


b Bir trat. | 
ZH hra nie bereits das Lampen auf! 


E bem Heinen Tifche, an dem die alte | 
2 Srau fleikig bei ihrer Arbeit jah. | 
“= Nah Erfüliuna 
= Pflichten, die Michela gleih nad! 
= ihrer Rüdtehr in de. Haus ihrer 
- Beichüger auf fic; genommen hatte, 
pflegte fie »eden Tag um dieſelbe 
Stunde in des Otubchen ihrer Mut— 

zu treten und der alten Frau bei! 
ihrer Arbeit zu belfen. Dabei plaus 


81 Kühen-Schürzen. 
dunkel, 


35c Kinder— 
Auswahl von 
dem 

Paar 


oder 


Männer-Socken. 
le od. 
Seide; ſchwarz, 
weiß; 3 Paar. 


zeug. Balbriggan oder 
gerippt, nur Mittel— 
kleine Num— 69 
mern; 2 für.. C 
$1.00 Damen:-Pegen- 
ihirme. American Taf: 


69€ 1 Ss 69c 


$1.25 Spisen-Gardinen für 69e. 
Sogenannte Dupler-Gardinen, 
nur ems erforderlich für jedes 


r 
ale 
alle J 


Fenſter, volle Länge. 


81.00 Baby Bett— 
Fibre Decken. Blau od. roſa 


69e mit Tierfiguren 69e 


- gute Größen 
2 


ie 
l ne: 
i harte 
Preis 


SIECK S} 


Mutter zuerfi, „Du mußt alfo weit, 
meit fort.“ 


weit fort.ı Dabin, wo es fchmwere, 


‚harte Arbeit gibt, tvo fremde Geſich⸗ durchaus 


ter mich umgeben, wo heilige Pflich- 


furzen|ten an jedem meiner Gedanten, an! 


jedem Wugenblide meines Lebens 
haften, mo Deine zärtlichen, 
vollen Blide mich nicht begleiten, 
wo ich Jchmeigend mit mir felbit 
kämpfen und dulden muß.“ 

Sie Ipra die Worte mit fieber- 
bafter Aufregung in der Stimme, 


der häuslichen | die bald jedoch brach und fich in tie 


fes, leifes Weinen löfte. 


Mieczyslaw verlieh das 
Haus und ging geientten Hauptes 
mit großen Schritten durch 
Straßen der Stadt, wie Jemand, 


alte 


beifen gewöhnliche Heiterkeit durch) | 


awE Str. j 


die! 


|junge Frau, die mit ber ganzen 
| Kraft ihre 
| einzigen Sohn, ihr Heim, alle Be- 
bürftigen, die Jugend und bie 
| Poefie liebte. 

| Rajetan murde im 
| Haufe erzogen, wo ihm jedoch mehr 
Bildungsmittel zu Gebote ftanden, 
ald der Mehrzahl feiner Alterdge- 
noffen. Seine geijtige Entmwidelung 
war baber eine andere, ala die feiner 


18 


Standesgenoſſen. 

Man erzählte, daß er die Einſam— 
|teit liebe und viel leſe, daß er ſo 
viel als möglich den lärmenden, oft 
glänzenden, aber immer trivialen 
nachbarlichen Feſten, dem leeren 
Treiben der jungen Kavaliere fern 
bliebe, daß er beſcheiden mie ein 
junges Mädchen ſei und auf ſtrenge 
Sitte in ſeinem Kreiſe halte. Einige 


2 


behaupteten, daß er auf feinen Spas | 


ziergängen dburh Wald und Flur 
mit lauter Stimme deflamirte, ans 
dere erklärten ihn für einen Demo- 
|fraten und PBhilanthropen. 

' „Ein Eonderling!" bemertten bie 


| Einen. 

„Ein 
„Ein 
| Andere. 


“ 


Träumer!“ lächelten Andere. 
Reformator!“ höhnten noch 


Jüngling wohlwollten, ſchüttelten 
ſich ſeine 
nicht klar bewußt ſei. Je— 
mand, der d 
ſchen kannte, hatte von ihm geſagt: 
„Wenn dieſer Jüngling jetzt eine 
wenn er gezwungen wäre, ben 
Kampf des Lebens aufzunehmen, aus 
ihm könnte etwas Tüchtiges wer— 
den!“ 

ha 


| 


Etlihe Nahre maren verfloffen, 
Jau& dem Yüngling war ein Mann 
geworben, der noch immer bon feinen 
Idealen ſprach, aber nicht3 tat, um 
‚fie auszuführen. Eine Liebesepiiode 
hatte die Einförmigteit jeines be= 
|fchaufichen Xebeng unterbrochen, aber 
ıderfelbe ftarte Geilt, der jich in ber 


elterlichen | 


| = * 
iſt, das 


ſchlimmſten Fällen zufriedenſtellende 
Reſultate erzielt. 

ſind gezwungen, mit S. S. 
gründliche Probe zu machen. 
in allen Apotheken verkauft. 
aufgefordert, an das ärztliche Departe— 
ment um ſachverſtändigen Rat zu ſchrei— 


au behandeln iſt. 
Specific Co., 436 
Milanta, Ga. 
—— — — — — — — — — — 


Adreſſirt an: Swift 
Swift Laboratory, 
| 





| gatten erhoben; fie hatte Tränen des 
| gornes geweint, er war bleich und 
düſter fortgeritten. 


bald dort ſtehenbleibend und in ehr— 
furchtsvollem Schweigen ſein Haupt 
entblößend. Er Hatte von feinem 
Beſitztum Abſchied genommen. 

| Als Lajetan nad zwei Nahren 
|zurüdgefehrt war, galt er nach mie 
|bor für einen Träumer und Sonder: 
ling. €E3 murbde vielerlei über ihn 
im Lande gefprochen. Man erzählte 
|bon einer großen induftriellen lUn= 
|ternehmunn. die er ausführen wollte, 
ı Tatlächlich erhob fi ein großes Ge- 
; bäude in der Nähe des Herrenhofes, 


Igroßer Schnelligfeit empor, 


| hörte. 


es 
und der Bau kam nie zur Ausfüh— 


liebe⸗ tüchtige, vernünftige Führung hätte, rung. 


Dann erzählte man wieder, Kaje— 
tan Orchowski wolle ſeine Bauern 
von der Robot befreien und 
Grund und Boden im Pach 
überlaſſen. 
wirklich wahr zu werden. 


— die Strankbeit an ihrer Quelle, | * 
Herzens den Gatten, den dem Blut, angreift und fogar in den!E 


Natarrhsteidende |nifje der Regierung zu befriedigen, 
S. eine 
Es wird 
Ahr feid ; Volkes und in dritter die 


eb, in welcher Weije Euer eigener Fall|__ 


I 


Anzeine : haben. 


Am Vorabend des Tages, auf den | 
Die Abreife feitgeleht war, hatte ſick höher, als ſie je geweſen: 
ein heftiget Streit zwiſchen den Ehe- Niveau der Lebenshaltung hat ſich 


| 
| 
1 
| 


rn Er war buch wird. Troh der fürchterlichen Koſten 
ſeine ganze Defigung geeilt, bald da, | m Blut und Geld hat ſich England 


ı 
I 
I 
| 


1 
t 


| Und felbft diejenigen, welche dem)die Mauern muchfen anfangs mit und 
üngli ol! gr dann davontragen. 
„Ja, mein Mütterchen, ſehr, ſehr die Köpfe und meinten, daß er ſelber ging es immer langſamer und lang- leute und Fabrikanten ſehen jetzt 
s Geiſtes, ſich ſeiner Ziele ſamer, bis es ſchließlich ganz auf- klar, daß ein im Kriege befindliches 
Das aufgehäufte Material Volk nicht lediglich Geld braucht, 
as Leben und die Men- blieb Jahre lang liegen, dann wurde ſondern auch die Erzeugniſſe menſch— 
zu anderen Zwecken verwendet licher Arbeit. W 


Innen |ftriellen Produktion — Arbeit * 
wege Material — und verbraucht ihn im 
Dieſes Gerücht ſchien 
Man er=| 


innerte ji, iwie er in einer großen ı 
‚Qerjammlung gegen die Leibeigen= | 


ſchaft gefprochen, wie hoch er die 
|freie Wrbeit über die gezungene ges 
‚ftellt, wie er für die Menfchenrechte 
eingetreten war. 
im Orchow Morbereitungen zur 


Man mußte, daß: 


} 


| 
Produftionsfraft des Volkes fit in mie $2500 für einen Hausbau aus: | | 
riter Linie darauf gerichtet, die ſich — J — — 
* — „weil wir wiſſen, daß unſere 
auf den Krieg beziehenden Bedürf Sugenb in ben Gchühengräben bie 
Wolle für fich bedarf. Wolle ift rar || 
geivorden, und e3 wäre gerabezu ein! 
Verbrechen, fie zu eigener Bequem: | 
lichkeit zu „verfchmwenden“. Aus dem= | 
felben Grunde werben Teine Teppiche 
mehr fabrizirt. Und die Spinnereien 
und Webereien haben Wichtigeres zu 
tun. 


Induſtrie dient den notwendigen Be— 
dürfniſſen. 

Dieſe draſtiſche Einſchränkung in 
gehoben; der Inlandhandel iſt gut, der Herſtellung gewiſſer Artikel, um 
trotzdem überall im Lande geſpart das Kriegsgeſchäft dadurch zu ſtär⸗ 
ken, hat das Geſchäft im Allgemei-— 
nen nicht beeinträchtigt. Sie hat nur 
bereitwilligſt an ſeine große Auf- dazu gedient, Arbeit und Geſchäfts- 
gabe gemadt. Der Grund dafür tätigkeit von weniger wichtigen auf Grave Jelld. Charm 
ſ meiner Meinung nach darin zu die allernotwendigſten Betriebe ein⸗ JJette Iar.. 

— — XI ESEeai. der Sad | 
suchen, dat Iedermann, ganz gleich |zuftellen. Hier einige Beifpiele: Fasıl au m... dic 
ob reid) oder arın, feine Kräfte in |brifen, die bisher Phonographen her= ‚| "aller, Yendern Marte — 
den Dient der Nation geitellt hat, ftellten, fertigen jeßt die empfinblis | Biund 
feft entichlofien, die Aufgabe durdh- | hen Zeile für Patronenhülfen an, | "az mr 
zuführen. — — .. = 

eriſko he 

BR Mes — * En en u 
Krieg it Tein einträgliches Ser | fpäftigt; ftatt Mufitrollen werben 
ibäft, und Geld wird in diejem Br | Mepinftrumente angefertiat, eine; f 
pen Stamıpfe zwiſchen Demokratie Anlage für Badmafchinen ift in eine 
NAutofratie nicht den ZH | Anlage zur Anfertigung von hadyz | ———— — — 
Engliſche Geſchäfts— explofiven Geſchoßhuülſen umgewan-⸗ Arbeiter leihen der Regierung. 
delt, eine Fabrik, die Rahm⸗Separa⸗ Die Londoner Kaufleute helfen | 
toren herftellte, macht Zündhütchen, | der Regierung nicht nur, indem fie | 
Ölafer machen Patronenrahmen, eine | das Evangelium der Kriegsſparſam- 
h 1a | Fabrit für Kindernahrungsmittel|Feit verbreiten, jondern tun audı | 
ährend wir umfere | Batronenpfropfen, eine Fabrik, dielihren Teil, um die Löhne von 
Steuern in Bargeld zahlen und mit |fonft Mafchinerie für Webereien lie- | Munitionsarbeitern genen 
Bargeld auch Regierungsbonds Fau Ifert, verfertiat Feldküchen und eine|mötige Ausgaben zu fen und 
fen, übernimmt die Regierung Dod) | YAnzeigeagentur verlangt Patronen= |jie den Finanzen des Schatamts ! 
einen großen Teil unferer indu-!mader: Jedermann Hat Arbeit, | dienlich zu machen, Meine eigenen | 
jeder verfertigt und verdient mehr | Angeitellten haben über $100,000 
ſals je zubor, aber alle Erzeugniffe in Kriegsipar-Zertififaten angelegt, | 
Kriege. m find Kriegsbedarf. und jede Woche verteilen wir Extra- | 

Kein Geihäftsmann befurivoriet | Keine arofe Nation ' Bertififate als Preie für die Be- | 
heute überflüffige perfönliche Geld— Schädigung in dieſem Krieg bleiben. ſitzer von Gewinnummern. Als das | 
ausgaben, weil man ſich darüber Profit und Patriotismus find une britiſche Schatzamt die letzte große 
klar geworden iſt, daß folhe Pet- |pereinbar. Als England in den Kriegsanleihe ausſchrieb, ſetzten wir 
ſönlichen Ausgaben nur zweierlei Krieg eintrat, wußten die Londoner einen Hauptpreis von 5000 Pfund 
bedeuten — entweder die Er-Kaufleute, daß ſie ihren gewöhn- Sterling ($25,000) für den Kun⸗ 


ſchwarz/ weiß u. alle be— 81 29 | 
. N 


lieben Farben, Nard 


lies, hübſche Muſter f. 
Kinderkleider, Damen— 


bluſen u. Ki— 39e 


monos, Nard. 


Unterröre 


Sateen Anterröde für Damen, neblümte 
Mufter, febr aute Qualität 9 
seen, $1.00 Werl, ällaoococscnse» C 
Gingham Minderkleider, Er. 6 bis 14, 

praßtvolle Plaid»Muiter, aut Ppal- 55 

fend u. beliebte Faflons, T5c Wert, c 


in zweiter Zinie die Bedürfniffe des 
Bedürf- 


reiter, 
franzöſ. 
Voiles, Yd. 


t0=3 

niffe des Ausfuhrhandels,. | 
Sedermann in England arbeitet 
darunter viele Männer und 
grauen, die früher nie gearbeitet 
Mühig zu geben, it heute 
nicht guter Ton in England. Neder- 
mann arbeitet; die Köhne u 
das 


0: 


| 
| 
| 
| 


will dieſelben 
befeitigen, 


ER...“ @ie heute 
Dr. A CROWN 


Ich 


Malaroni, 
kete für 


3 


fd 

hohe Büchfe 
2 Palete für 
Old Sunny Brool, „vbottled 

in Bond“, vol— 

les Quart 
Feiner Jamgica Rum oder 

Rod und 

Flaſche 


Ertra 
sein 


Au 


fann ohne 


ihöpfung der Lebensnotwendig lichen Handel verlieren würden, doch den aus, der den die Gewinn— 


keiten zur Zeit drohender Hungers Bond kaufte. 


«de franz. woll. Ghal- || 25 u. 356 feine Dreß⸗ 
| Roiles, lange yabrife | 
ölf., F 


Haben Sie Angenleiden? 


Pllaumen, Gier: 

| „größe, 2 
Noter Aindta 8 

| Farina, Savoy Br'd, 


Liköre 


feiner weißer Tokah 


uns|, 


ſehr dauerhafter Stoff $1 19 
R 


fiir Nöcde u. Kleider, M. 


25c Yardbreit. Gambric, 
weicher Nainfoot Fin- 
iſh, für Unterzeug ete., 


15 Yd. an1 163e 


Stunden, >. 


feinſte 


1520 


Drogen 


250 Colgates Zahn- Paſte 


250 Schachtel Cascarets 
60e Flaſche Sloans Liniment 


ZB Unteriudung abjvint frei. WE 
Goldplattirte und Aluminium Gläſer. . 85 
Bergoldete Gläſer zu ........31. 85 
10far, jofid gnoidene Gläier ä......82.85 
i4iar. jolid goltzue GHäier au......84.85 
Grifter Linien, in den eigenen Rahmen, 90e 
Linien im ceriten Nahe irei umgetaufct. 


Groceries und Fleiſch 
Sie | Ned Groß Spanhetti 


— 


— Sugar⸗cured Vicnie— 
hinten 3 
und 3ic 
Short Steal — das 

3 Biund a 24c 
achs, Anochenloſe Schin— 3 
en DE "im 28äc 
m. | Briöfet Sped, das 3 
25€ J 33ic 

ı Eur Inion Kentudy Whis«- 

ley volles 

S —— J 
Feines Exporibler, Kiſte von 

2 Dubend 


Flaſchen 


Dder | 
IC 
1720 


Pa⸗ 


Eigenbericht der „Abendpoſt.“ 
Unterkleider für Kinder. 


Unterkleider ſollen beſonders bei 
Kindern von der Schulter herabhän— 
gen, und den Körper nicht beengen 
oder durch unnötige Nähte reizen. 
Der Verſchluß iſt auf dem Rücken. 


= 5 bderte fie von Allem, was fie gefehen etwas tief Ernfieg getriibt worden, 

und empfunden und mas fie erlebt. weil er fein Selbitgefühl durch eine 
befehämende Tat verlegt. Der Ernit 
und die Gleichgiltigkeit, ınit denen 
Miggela ihn heute begrüf;t hatte, öff- 
ıneten ihm die Augen über ihre 
| beiberfeitinen Empfindungen und 


= mit fanfter Gewalt die Arbeit und 
E #nähte jelbit mit fieserhafter Eile, | 


“ten. MUb und zu öffnete fie aud) 
eines ihrer Lieblingsbücher, und oie 
saltmodife Uhr verfündete oft Die 
EZ Mitternacht, ehe fie ihr Lager 


er: ſuchte. 


Er geſtand ſich, 
auf⸗ liebe; ihre anmutige und edle Er— 

ſcheinung zog ihn im Verein mit 
ei zurjdem ganzen Zauber ihrer Herzens: 
FXrbeit noch zu den Büchern, auch | güte, ihrer VBeicheidenheit und ihres 
Mutter gegenüber | DVerftandes mächtig an, Aber wa? 


ließen ihn on die Zufunft denten. | 
daß er Micela| 


| Iheorie gegen die fonventionelle Ehe | Durchführung diefer einfchneidenden ‚sie selbitfüchtige Ver 
'ausaefprochen, hatte nicht gewagt, |Weränderungen getroffen wurden, |Not oder * Pr. — Gr 
‚diefen Grundfag in der Praxis Plötzlich wurde es auch davon WENDUNG bon ee 
durchzuführen — er hatte bie Se: ganz fill, und die Menfchen lächet- | cugung ——— 33 
liebte aufgegeben und einem armen, ten über feine philanihropiſchen Be- rend dieſe NN ch * 
aber ſchönen und ſtolzen Edelfräu- ſtrebungen, über die vielen Anſänge, duttion —meen veo 
| mie zu einen tele 


\lein aus dem Gefchlecht der NRentfch | die führten, | werden jollten. As FO 

die Hand gereicht. | Seine itrebungen batten ein), erartige perfönliche a 
Kurze Zeit danad war derjluftiges Schaufpiel für die Men- m zeiten nationaler Not 5 2 

| Herrenhof von Orchow wie durd; | fchen abgegeben, ibn ſelbſt hatten ſie man jetzt als ımfozial, und wei 

jeinen Zauberitab verwandelt. Die)in einen fchweren Kampf zwiſchen m 

neue Einrichtung des Schloſſes, die Wollen und Können verſtrickt, dem als 


N 
% 


c 
I 


an ſie im Uebermaß geſchehen läßt, 


Verrat am Volke. Welcher 
neuen Pferde und Wagen, und der er endlich unterlag. Er beſaß nicht Unterſchie 


d beſteht darin, ob Ladun— 
überall zutage tretende Lurus ers die geiſtige Kraft, feine reforma-| gen dringend benötigten Material 


erſenkt 


waren ſie bereit, irgend eine Laſt zu nummer tragenden 
tragen, die der Krieg ihnen auf- Frau Lloyd-George leitete die Ver⸗ 
bürden würde. Doch iſt der Handel loſung. Ehe ich dieſen Bonds— 
nicht zugrunde gerichtet, Man kann verkauf annonzirte, frug ich bei 
ſonderbarer Weiſe ſagen: er iſt ge- einem Londoner Beamten, deſſen 
wachſen. Mein eigenes Geſchäft hat Stellung ungefähr der eines ameri 
‚innerhalb zweier Jahre 8500,000 kaniſchen Polizeikommiſſärs ent 
Kriegsprofit-⸗Steuer an das britiſche ſpricht, an, ob ich wegen Veranſtal- 

Die Regie- ung einer Lotterie ins Gefängniß 


Schatzamt abgeliefert. 

S 5 2 | 

‚rung nimmt 80 Prozent von dem | gefandt werden Könnte, „Nehmen | 
El Sie an“, erwiderte er, „dah Sie 


} . * * 
Gewinn, den das Geſchäft meh 
dem Krieg im mir nichts über dieſe Sache er-— 


als in der Zeit vor 
zählt haben, und während Sie es ir 4jährige 


Durchſchnitt abwarf. 
Lebensverhältniſſe gebeſſert. tun, werde ich beſtändig ſüdwärts Yard 27 








3 
3 
8 


braucht man 
Zoll breites Maierial. 


ſtumm. Nachdenklich ſchritt ſie durch 
Den kleinen Raum, fehte fih an den 


xiſch und ſtühte die Stirn auf die 
and. Ihr Antlitz war bleich und 


err und der Blick ins Weite ge— 
richtet. Einige Augenblicke blieb es 
“ganz ftill, vie alte ;srau blidte une | 


= ruhig nach der Tochter bin und 
E Sorad; zuerit das Schweigen. 


BE „3% höre,” fagte fie, „daß Shri 
- sheute einen Gaft zu Tiſche hattet.“ 
JJawohl, Mutter,“ entgegnete 
Miesela. ohne den Blick und hie) 
allung zu verändern. 

“ „Ber war da, mein Kind?“ 

= Seht bebten die Lippen des jungen | 
 Emäbchens; es fie, als würde ihre, 
Es RKraft verfagen, den Namen auszus 
E Sfprechen. Iropdem brachte fie ihn. 


E mit ziemlich ficherer Stimme hers 
seuß. 


2 „Herr Mieczyelam Orchowski,“ 
#wiederholte die alte Frau, „das ift: 


salfo ber Sohn Herrn Kajetanz auf! 
ihm 


und | 


b 4 Michele ließ die Arme finfen 
ibm 


; „Wozu hätte ich von 
" #erzäblen follen, Mutter,“ fagte fie, 
> "indem fie bie Empfindung zu bes 
2 smeiftern fuchte, die ihr gemaltiam 
Fdie Bruft hob. „Er ift ein guter, 
= »ebler junger Mann, der fi ausge⸗ 
eichnet gegen mich benommen bat, | 
ich aber nie wiederfehen möchte.” | 
„Micyela, ftomm zu mir,“ ſprach 
ie alte Frau anaftvoll, und bie| 
Arme ſehnſüchtig ausſtreckend. | 
“= Midela lag, bereit zu ihren | 
üpen. | 
Ez „Mas haft Du, mein teures Kind, | 
i befchtwert Dein Herz?" | 
# Das junge Mädchen fepmiegte fich | 
on die Mutter, ihre Augen füll= | 
en fi mit heiten Tränen und bag | 
feiche Untlig zu ihr erhedend, fprad) | 
site: „Die Zicbe!” 
Die Arme per Mutter umfchlofien 
ejter benn je die Geftalt des gelieb- 
Kindes 


Beide ſchwiege lange. 


* 


Mein ormes Kind,” begann bie iegoiftifd!” 


ber ganzen Stadt," begann -berfeibe 
(„man bat mich bereingeichidt, 
den jungen Herrn zu bolen, mweil der 


law im” Hotel. 


jollte er mit diefen Empfindungen | 


beginnen? Nie batte er fich diele 
Frage poraeleat. 


Harfe und Einficht entiprachen noch 


nicht vollfommen dem Ernite des 
Lebens. 
feſten, allen Unfällen Trotz bietenden 
Entſchlüſſen. 


ihren Augen geleſen hatte: 


folgſt Du ſie?“ „Oh 
ſelbſt zur Antwort: „könnte ich ſie 


ya 
. 


‚bo in meine Arme fchließen und im | 


mein einfames Haus forttragen, um 
mich nie wieder von ihr zu trennen.” 


Plöglih blieb Mieczyälam mitten: 


m 


im Mege ftehen. Mit tiefer Verbeu- 
aung 309g vor ibm ein Mann bie 
Mite, 


„Ich juche den jungen Herrn in 
’ 


um 


alte gnädige Herr heute Nacht fehmwer 
franf geworben ift. E3 jollen jchon 
zwei Doktoren an feinem Bette 
figen, aber der gnädige Herr foll im- 
mer nur den jungen Herrn berlan: 
gen.“ 

Mit einigen Sähen war Mieczys 


zu. Er mar jehr bleih und feine 
Hände zitterten, ala er feine Reife= 
kleider anzog. Ungeduldig harrte er 
ſeines Wagens. 

„November.“ ſprach er zu 
ſelbſt, „ja wohl, November. 
Gott, und ich dachte, daß er mir we— 
nigſtens dieſen Winter noch erhalten 
bleiben würde!“ 

Die Tränen 
Augen. 


traten ihm in die 


„Wenn ich ihn nur noch am Leben 


treffe, ihn noch einmal ſehen und 
umarmen kann! 
rum habe ich mich von ihm getrennt? 
Wie bin ih Teichtiinnig - und 


” 


Seine Karaltter: | 


waren noch nicht reif zu, 


| Jetzt wiederholte er 
ſich ſelbſt die Frage, die er heute in 
„Wozu | 
bift Du hergelommen, warum ver: | 


in dem er troß der tiefen, 
ı Dämmerung einen der Diener von! 
‚Ordhom erkannte. 


„Anfpannen!“ rief | 
er im Vorüberfliegen dem Kuticher | 


ſich 
Mein ı 


"Mein Gott, iva= | 


'mwedten die Neugier der limgebung. 


tori) 


- gr 2* | Ent : > note vd 


Hamals jaaten die Leute von ihm, Tel; die Dinge geben, wie die an-! 


!andern geworden fei, vaß er die fon 
iderbaren Schmwärmereien aufaegeben 
und die Tugend der Gaftfreundichaft 
jih zu einen gemacht habe, denn er 
aab arohe srefte und Gaftereien. 
Diele alüdlihe Wandlung fchrieb 
man natürlich 


morden war. 

Mit dem Naben 
wurde Kajetan wieder ernjt und 
nacbentlih. E3 mar die Zeit ae- 
fommen, wo er einem feierlich bor 
der Hochzeit 
‚gemäß mit feiner Gattin eine aroße 
Reiſe antreten Tollte. 
war die große Mode jener Zeit, aber 
|Rajetan haßte fie, denn fie zwang 
ihn, fein teueres Heim, Haus und 
Hof zu verlaffen und alle groben 
Umwandlungen und Pläne, die 
ihm noch immer ziemlich ungeord— 
Inet den Sinn erfüllten, auf unbe 
fiimmte Zeit hinauszufchteben. Er 
mußte uber reifen, denn er hatte fein 
Wort gegeben. 


E3 gibt ein Mittel, das felten obne 
Erfolg bleibt, two e3 quälende3 Nuden 
ı zu befeitigen ımd Sautreiz zu beheben 

gilt, und das die Haut meich, rein und 
geſund macht. 

Jeder Apotheker kann Sie mit Zemo 
verſorgen, das für gewöhnlich alle 
Hautkrankheiten überwindet. Ruiteln, 
Ausſchlag. Krätze, Vickeln, Drüſen, 
Warzgen weichen in den meiſten Fällen 
vor Zemo. 

Schönheitsfehler über Nacht. Jucken 

bört meiſt augenblicklich auf. Zemo iſt 

eine ungefährliche, antiſeptiſche Flüſſig⸗ 
leit, rem, leicht angumenden und ver- 
läßlich. E3 foftet nur 3öc; eine ertra 
aroße Flaihe $1.00. ES fledi nicht, 
it nicht Flebrig ober fehmierig und bes 
fHimmt ungefährlih für eine zarte, 
empfindliche Haut. 


E. W. Eleveland, ©. 
ar EI — ! Ss 


dem Ginfluffe der | 
ja.iom Frau zu, melde der ange: | 


aab er ſich betete Stern der ganzen Gegend ge— 


des Frühjahrs 


gegebenen Verſprechen 


Oft verſchwinden geringere 


les 
| folglos. 


wohl mal im Kleinen, aber er— 
Da zog er ſich denn all— 


mählich in die Einſamkeit zurück, koſtet, dieſe Wahrhe 
und die Genoſſen ſeiner ſtillen Tage aber heute ſieht ſie je 
wurden die vielen Bücher, mit de⸗ und j 
und im ganzen 
die Beſchränkung in ſolchen Aus- arbeitern als Gewinn zufließt. Ihr 


nen er ſich umgab. 
(Fortſetzung folgt.) 
— ——— —— 

Die dritte Freiheitsanleihe. 


Schatzamtsſekretär MeAdoo 
Vereine zur Organiſirung auf. 
Schahamtsſekretär MeAdoo 


mit Bezug auf die kommende dritte zeigengeld zur Zeit entſtehen 
Freiheitsanleihe den nachfolgenden, Aber ſie wiſſen ſo gut wie die Kauf⸗ 
für ſich ſelbſt ſprechenden Aufruf er- leute, daß der Krieg nicht geführt, 


laſſen: 

| „Mn eine fiegreiche Beendigung des 
| Krieges für die Ehre and die Nedite 
| Amerikas und die Freiheit der Welt her: 
| beiguführen, ilt Ihre Megierung dazu 
| berufen, weitere Gelber aufzubringen, 


'dafı er endlich ein Menjch wie die| dern alle. Ab und zu verfuchte er beim lediglid) zur 


I 
' 


| 


| 


' 


fordert legt erit, ehe er für fich oder feine, machen fich bei ihnen bemerkbar. |fonnten wir das größte, je von ung 





t ‚ Die Urfache für die Zunahme | blicten.“ | 
werden oder ob jolhe Waren das im Steinbandel iit, dab die An— 


jönliher Gelitite verbraucht wer⸗ und ſich dadurch ihre Lebensverhält 
den? Es hat uns einige Zeit ge— niſſe beſſern. Dagegen hat die ten Kriegsbonds zum Betrage von 
zahrheit zu erkennen; wohlhabendere Mitteiklaſſe ihre 8517,0001000 und verausgabten 
der Kaufmann Lebensweiſe beträchtlich vereinfachen | 
eder Fabrifant in England ein, | mürffen. Sie mühen auf das Ver 
Sande predigt man zicht Teiiten, was den Munitions 


s 


Schenzgräben wagen. Wir verfauf- | 


erzielen. Dies fand gerade 
mitten der Seilon für 5 
einkäufe ſiatt. 

dieſen großen Betrag von Bonds 


für die Regierung verkauft hatten, 


Ins; n N x 

gaben. Einfommen ımd ihre Profite Find 
Sparen für nationale Bedürfniife. | verringert umd ihre Steuern erhöht 
xeber dentende Engländer übers | worden, und die Stoiten des Strieges 


familie Geld ausgibt, nicht, ob er |Nlaffenunterichiede find in England |getane Weihnachtsgei@äft verzeid- 


‚und zu dDiefem Zmerde ift Die dritte Frei: ı 


\heitsanleihe angefündigt worden. 

„Die Kampagne fitr diefellnleihe wird 
'am 6. April 1918, dem eriten Iahres- 
tage unieres Eintritt in den Krieg, er- 
öffnet werden. 
| „Amerikaner von ausländiiher&eburt 
|oder Abitammung, einzeln jomohl ala 
\aud Mitglieder ihrer Organifationen, 
Xogen, Kirchen ufm. haben die beiden 
früheren Sreiheitsanleihen in einer 
| MWeife aufgenommen, die mich mit tiefer 
| Dantbarfeit erfüllt hat. 
| ,,3ch bin überzeugt davon, dab aud 
die dritte Freiheitönnleihe ihre Unterſtü— 
tung finden wird, ohne Rüdiiht auf 
Glaubensbekenntniß, Alter, Geburtsort 
oder Abftammurntg. 

' „Wenn Diefe Anleihe den gewünidten 
| @rfolg haben folf, fo müfien organifirte 
und ſyſtematiſche Anſtrengungen ge 
‚macht werden. Daher iſt die Mitwir- 
kung aller organiſirten Körperſchaften 
bei der bevorſtehenden Kampagne für die 
dritte Freiheitsanleihe von der größten 
Wichtigkeit. Ich hoffe ernſtlich, daß der 
Regierung dieſe Mithilfe in unbeſchränk⸗ 
tem Maße mn werben wirb. 


cher Geburt oder Abftammung find, ihnen dadurch eine Einbuße für Ans |unferem Laden verfaufen wir eine |" 


Dru 


hat!fich die Ausgabe leiften kann, fon= zum gut Teil ausgeglichen worden, |nen. 
'an alle Vereine, Gefellfchaften, an: |bern ob er fie im ntereffe der Na⸗ und dies bedeutet ſicherlich einen 
dere Organiſationen und Kirchenge- tion machen darf. Beſtändig predigen großen ſozialen Gewinn. 


Das Reif ;meinden, deren Mitglieber ausländi- |die Zeitungen: Sparfamteit, obwohl | 
Das Reifen | . 


— — — — 
Um Erlältung an einem Tan zu helfen, 
Nebmt Laxative Bromo Quininec Tableis. Apo⸗ 

In theier erſtaätten Geld zurück, wenn es nicht beitt. 
7 EN, Grove'& Unterforift an td. Zwachtel, Sur | 


Der Pianohandel iſt typiſch. 


HNO lin 
— 11-8 — 


Gefahrdrohender Brand. 


der Kiraftitation der Firma 
Emiit & Go. au. 

Im Kellergeſchoß der vierſtöckigen 
Kräftſtation der Firma Swift K 
Co. an 42. und Coot Straße in den 


mag. große Zahl Pianos an Familien, 
die ſeit Jahren von der Möglichkeit 
geträumt haben, ſich ein ſolches an— Brach 
— — haffen zu können. Es handelt ſich * 
jedoch nicht um neue Pianos — wir 
können weder Arbeit noch Material 


Gut gegen Rheumatigmus! 
‚für, die Seritellung neuer Pianos 


ufterole Iöjt die Steifheit ver Gelenke, — vr. 
Buß f 1 ’ ; entbehren, ebenfowenig wie für den 


vertreibt bie Schmerzen. | ce * 
ION SEE SEHEN Bau newer Häufer. Was wir Lie Viehhöfen brach geftern Früh euer, 
Dan wird herſte hen weshalb Taus zn Sind gebrauchte Bianos aug;aus, das mit unheimlicher Geſchwin⸗ 
ſende Muſterole brauchen, wenn man a A re "I pigkeit um fich griff und eine Zeit! 
nur mal die freudige Erleichterung ver» Beimen des Meittelitandes, ver- r greit ae — Gebäude: 
fpürt, die es gibt. "äußert, um Geldmittel zur Er. !ang ud) Denammarie ent 
Nehme fofort einen Srug im näditen may — gefährdete. Ein Großfeueralarm 
ſtore. Es iſt eine reine, weiße werbung bon Striegsbonds und 7 &t rügend Löfchzüge zur 
Calbe, mit Senföl angemacht. Xit befier Nriegstparzertififaten zu erlangen. Stelle — J erſten 
als ein Heftpflaſter und, macht keine Selbſt wenn die Kaufleute ein Ge— en e iten Stod bes Gebäudes ber 
Blaien. Pringt Wohlgefühl und Veha- fchäft von Millionen Pfund Ster- ;UMD zweiten Slot bes Debau mes FE, 
u. — es — —— ‘Ting täten, indem fie diefe Pinnos Kraftitation befchränten zu können. | 
Mufterole wird von vielen Nerzten ' Pe — i f O ge⸗ 
Ton von den Heimen der wohlhaben. Der Schaden mwirb auf $2000 g 


und Pflegern empfohlen. Millionen von ) ſchäht | 
Krügen werden alljährlid) gebraucht ge- deren Miittelflajfe nad) denen der | J 
hoch bezahlten Munitionsarbeiter 


Pr Halstatarıh, Krup, Steifbeit des 
VNackegs, Aſthma, Bruſtfellentzündung, 334* u . 
Sheets, ——— beförderten, witrde dem Sande fein 2 — 
zen und Stechen in Rücken und Gelen⸗ Schaden erwachſen. Es würde weder inter der Anſchuldigung, feinem 
ten, Zermmgen Dusfeljhmerzen, Deus Material od Arbeit verwendet |Yrotheren, dem Npotheter Albert 
ien, Sejchtwiilite, Froitihäden an den porden, ausgenommen für den! Sehul Nr. 1952 Monterey An 
Fügen, Erfältungen der Brujt (verhiktet: — nn —— 2 N Schu b. Nr. 82 Rontereny CR 
oft Lungenentzündung). ‚transport der Inſtrumente. rin Morgan Park, im Laufe von 18 
Kzüge au 30c und 60c; Hofvitalgröße 92,50. der Tat, das Schatzamt würde durch Monaten 82800 unterſchlagen zu 
dieſen Handelsverkehr gewinnen, haben, wurde geſtern der 28jähria: | 
denn es handelt ſich dabei nur um|Gfert Kenneth Bakhus in Haft ge— 
jeine Zuwendung von Geldmitieln nommen. Nach Angabe der Pal 
der Arbeiter an die Mittelklaffe, |ift Bathus gejtändig, die Ladenkaſſe 
melde diefe wiederum der Nation |ftarf in Anfprug genommen zu ba> | 
zufüh ben. Er 


in 


\ 


( 
« 


r 


Ungetrener Knecht? 


r 
t 
f 


f 


d 
E Ba Gents 
560,000 für Breife, Anzeigen und ante: 
'Sehälter, um diejes Ergebnit zu | Wafhington Str., Chicago, IM. Chess 
in⸗ und 
eiertags- Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 


und nachdem wir 


Inſaſſen zweier 


% 
it 
Nr. 1815 Nord Albany Avenue 
lenkter Kraftwagen 
FEStraße und 
mit einem W. 
8526 Aberdeen Straße, 


—* 
a2 


— 


Schnittmuſter Nr. 8208. 4 Grö— 


Pur 2: m Es iſt ſüdlich von London, wo ßen: Für Kinder im Alter von 2 bis 
Befriedigung per- geſtellten ſehr hohe Löhne erhalten, unſere Männer ihr Leben in den 8 Jahren. 


Schnittmuster find unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffen- 
en Nummer gegen Ginfendung von 10 
zu beziehen Durch die „Mode: 
lung der Abendpoit“, 223 Weit 


Money Orders sollten an „The 


Roh gut abgelaufen. 
Kraftwagen bei Zu- 
lammenstoß nır leicht verlett. 
Steben Berionen wurden geitern 
le$t, als ein von Alois Kemper, 
‚ (0* 
an der 108. 
00d Boulevard 
J. Wainwright, Nr. 
gehörigen 


ET 


Longn 


Auto zuſammenſtieß, das umktippte. 
Die Verletzten ſind außer W. 


J. 
Wainwright: W. G. Colburn, Nr. 
138. 86. Place und deſſen Frau: 


erl. Genevieve Corrigan, Nr. 6021 


2 


Michigan Avenue: Frl. Anette Silt, 
Nr. 
Catherine 
Avenue. 


6 Meitern Avenue, und Frl. 
seil, 11336 Hermoſa 
Sie famen alle mit ge 


ingfügigen PVerlegungen davon. 


Wie Wainwright angibt, mußte er 
keit geben, um einen Hügel zu neh— 
men, als der Unfall ſich ereignete. 


einem Wagen erhöhte Geſchwindig— 


An Clark und Cheſtnut Straße 


wurde geſtern Charles Burgy, Nr. 


346 Nord Clark. Straße, über den 


Haufen gerannt, als er ſeine Gat— 


in aus dem Pfade eines heran— 
tahenden Ktraftiwagens reiben woll- 
e Burg erlitt außer Abichür- 
ungen einen Veinbrucd und wurde 


nach dem Paſſavant Hoſpital über— 


ührt. 


Kinder schreien 


‚ NAuH FLETCHERS 
CASTORIA 


ar 





Keine Auswahl! 
Zie baden heute fait feine Auswahl mehr in Rafjermotor- 
Reihmaichinen. Die meiften Geichäfte haben gar keine mehr. 
Cie machten zu viel Trubel, der Motor war immer 
außer Ordnung. Diret das Gegenteil mit der 


Abeudpuft, Chicago, Moutag, den 18. März 1918. 
jegt auf Umftoßung ber Verpfän- 
bung feiner Fahrhabe und Ungilttg- 


er!lärung be3 Wechfeld, fomwie auf 
Abrehnung und Einfegung eines 


Maffevermalters. 6 uf —* * 
reenwood Ave., wurde geſtern Mor⸗ 
t l 8. 2 — 
Dinkelacker aus Dum gen bon jeinem Sohne George Wes- 


Ehetragöpdie. 


Braun Jennette Springer nahm Gift, 
ibr Gatte erſchoß ſich. 


Harry H. Springer, Nr. 4208 


Die Ehaar der Berlafenen. 


Viele ehrloje Kerle lajien junge 


Frauen im Stich. 


Eurekna 


Pint 
Beans, 


Nr. 2 Gr. Büchſe, 


Rothschil 


No, 


PBeannt 


Fi 


Sohn William Dindelader, 5625 |fey, Nr. 6303 Laferood Ape., tele: 
Süd Mood Str., und fein Bruder | phonifch aufgefordert, doch möglicht | 
Lewis Frankel Dinckelacker ſtammen ſchneli herüberzukommen, da er ihm 
aus Dums im deutſchpennſhlvani⸗ etwas Wichtiges mitzuteilen habe. | 
er Kinderſchutzverein macht ganz ab- ſchen Counthy Luzerne. Mangels je⸗ Der Vater leiſiete unverzüglich dem 
ſcheuliche Entdecungen. — Frau Me· den Düntels wollen ſie ſich beſchei- Rufe Folge. Am Ziele angelangt | 
Hugh abermals $25,000 Shaben- | ben Ader nennen, ivie fie dem Kreide | zog er die Mlingel. IS ihm miber | 
erſatz zugeſprochen. gericht heute erklärten. Erwarten nicht geöffnet ne 
jer an bie Tür pochen, fand aber zur | 
|Teinem Erftaunen den Schlüffel im is 
Schloß, öffnete und trat ein. Sein !$ 


Kratz Waſſermotor⸗Waſchmaſchine. Wir verkaufen 
dieſelbe jetzt ungefähr 10 Jahre, über 18 Tauſend 
ſind im Gebrauch in Chicago. Wir garantiren dieſe 
Motore für 8 Jahre, follten 10 Jahre aushalten. 
Plagt Euch nicht ab, bei Hand zu waichen; die Ma- 
Ichine tut eö gerade jo gut, und während die'Ma- 
Idine wäſcht, können Sie fpülen und aufhängen. 
Das Leben iit kurz, Iajien fie die Dummen ſich tot⸗ 
arbeiten. Der Preis ift 20 Dollars baar oder 22 
Dollars auf Abzahlung; 3 Dollars per Monat. 
Wir ſchicken dieſelben auf Probe. 


In unf. ‚eigenen 
kandy Kühe g& 


macht 
Keine Voſt⸗ od 
’Bhone = Drders. 


10€ 


Reine PVoft- oder 
Phone » Drderd. 


BARGAIN BASEMENI 


— Van Buren EJackson Sts. 


Der Shader mit Kindern. 


* 


Lebensmittelpreiſe 
J 4 m 2 4 X ae — * — * 
3409-3411 W. MADISON STR. Phone Gatfiel 1450. |Crotn Point gebeirat inder 1 Sohn faß erfcoffen auf dem Diman | || Ei — 

2920 LINCOLN AVE. ®5one Graceland 5179. 3 baden fi nie Byron * ung Die ftaatlie Nahrungamittelton- im Wohnzimmer. Die Kugel hatte Hin Dienstag > Muſter⸗ 


3525 BROADWAY. Phone Sunnyſide 1966. hat der Mann die Frau treulos ver» | tolle ſetzte heute folgende Lebens: das Herz durchbohrt. Der Revolver 5 
Mänteln für das Frühjahr 


6534 S. HALSTED STR. Rhone Normal 402. Haffen, wie fie in ihrer heute ange- | Mittelpreife für ben Rleinverfahleip ‚Tag auf den Dielen. Unter dem "Bett 
für Damen nnd Mifier. 


— 


. 


* 


* * 


er 
* 


23551 EE AV — a | im Colafzimmer lag bemu tlos ı 
2 eg —— — ggten Scheidungstlage ſagt. * —— — Sie — 
Das größte Waſchmaſchinen-Geſchäft der Welt. Anna und Joſeph Ginsburg hat⸗ — ————— — 


— 4240 J i h 5. lt, I Ifte, . * 
ee * en 3, u am 15 „Dftober! Ed eis | hofpital befördert. Dort ftellten bie 
- — — ‚1911 geid offen. Diefer Tage hat 1 Bund, ntht eingemidelt.n.. Se Bi Merzte feit, ba fie Gift genommen 
die Frau fih von dem Mann, mit Pfund eingeivide — gt a S * 
Buſh Temple Theater. ſidentin; Charlbtte Kumpfer, Meta dem fie ; Sa N ’ 1 Bfunb, eingeroidel — 3— u hat. Ihr Zuſtand wird als äußerſt 
⸗ÿ⸗ Leßmann, Louiſe Voß Pauline Pe: Mabifon —— gi; nz nt de 13 14c | bedenklich Dezeichnet. 
] 5 . - ns « jet — teil: 3 3 252 4 
ters und Wilhelmine Kieft, bie den | Zuderwmaarengefhäft betrieb ges | Wobibefannte Marfen per Cat !per Sad Sei mis TOT geidpeiebene 
Vorbereitungsausſchuß bildeten, ift| trennt, mweil er fie, laut ihres — 396* „Zaumioltfad 62.70-2.75 62.05-8:19 Notizen, = ME SE Er 
ver Verein zu Dank für das gelun- |dungsgefuche, häufig mit ben —A Se 3%. Trogbbie. —— 
or ; | x ri r } .. auögemogen. ... . 
gene Felt verpflichtet. fen bearbeitet unb ihr mieberholt | Andere Marten— | Eines der Schreiben lautet: „Lieb- 
te& Wäterchen! Sch hatte heute Mor- 


She 


Hier tjt Eure Gelegenheit. Mehrere had 
feine Fabrifanten verfauften uns ihre Nei= 
jenden- und Duplifat-Mufterpartien zu ei= 
ner großen Erjparniß. Die neuejten Mo- 
delle der Saijon, gute Stoffe, gute Farben 
und gute Wrbeit. 

Stoffe — Wolf. Velour, Boplin, Delbi, 
Imeed, Eovert, Serge, Burella, Miichungen, 
Armee:-Tucdh und Gabardine. 

Farben — Schwarz, Napn, Kopenhagen, 
braun, lohfarbig, Sand, Noofie, farrirt, 
grün, grau, Taupe, Roſe und zweifarbig. 

Faſſons — Gürtel, hohe Waiſt, Plaited, 
Shirred, Trimmed. Einige ſind halbgefüt— 
tert, volle Länge. 

Extra Verkäufer, um Euch ſchnell zu bedienen 


Deren 


Diorgen zum Chrenabend von A. Stone 
„Othello, der Mohr von Venedig.“ 
Snfolge der Generalprobe für die 

morgen Abend zum DBenefiz von 

Adolf Stoye jtattfindende Glanzauf- 

führung von Shafefpeares Irauer- 

Ipiel „Dihello, ver Mohr von Vene= | 

dig” bleibt das Deutfche Theater im 

Bujh Temple heute Abend gejihlof- 

jen. Die Spielleitung für diefe Vor: 

ftellung liegt in den Händen von Di: 

reftor Geidemann, die NRollenbe: 

fegung folgt: 

Der Doge bon Venedig.. 


Brabantio, Zenator....... 


rfter 


.32-1.3 
.29-0.3 
.75-2.8i 
.40-1.4: 
.29-0.3 R 
0.29 -0.34 


—— 7 Fr — 


........ Joſe Danner 
Conrad Seide 
JJ Fredie Amb 
Sen durt B 


VALUES .TO.$25.' 


| 
I 
—- ınad) dem Leben getrachtet haben foll. | SE Auummoliad | 
Q l C | Fch Baummollfad.... | 
Bom Grundeigertumsmartt. | Die Frau ernährt ſich auch als 86 Do, — Iger mit Xennie einen Heinen Streit 
— en | Rlavierfpielerin in einem Theater |5 u ISie nahm Gift. Mir liegt nichts 
Geihäftshaus an La Salle and W. On- | ioner Genenb |9 Br Bst... 08 |Sie nahm Gift. Mir liegt nic 
tario Str. zu $150,000 verfauft. } Am. 1 April — gillian i (tein) | mehr am Leben. Dergieb mir! 
n Em 1. $ Faß Baummwollfat.. 1.61-1.82 1.68-1.9 | ‘ 
W. F. MeLaughlin & Co., Kaffees |Marfield und ihre beiden Finder zundel (ein) ws 2002 08 U in ber Sorm einer 
roßhändler, deren Gebä | iebeniüähri ( Ede te ar nr 2 ' 
nr * n Gebäude an der nach ſiebenjähriger Ehe vom Gatten „ Ralsmeht— ber 100 Bfb. der Pfund Machichrift gehaltenen Notiz enthielt 
Dichigan Ave. und Rufh Straße in-/umd Vater treulos verlaffen; ber EB mm 8880-088 90000 die folgenden Zeilen: „Dater 
folge des Baus bes Verbindungs- | Mann foll die Frau häufig ſchwer Werftenment u ‚108 u 
— We SUR EL; Fr iq } |, Geritenment— — Ibeſorge einen Arzt für Jennie. Sie 
bouleberds abgeriſſen werden wird, mißhandelt haben, einft ſo, daß ſie * An ——— LER100n.. Gift genommen. George.“ 
haben ‚bon der Chicago Slerible | am nächiten Tage eine Fehlgeburt Pe per 100 Bib. —— Aus en en des * und 
Shaft Co. das achtſtöcki e Laden e=! > . ° | DOominy .....$5.50-6.00 0.06-0.07 RS ig 
achtſtockig ge hatte. Sie wohnt mit den Kindern | gas. per 100 Stand ver ptana | ver Hausgenoffen geht hervor, daß 
: bäube an ber Südweſtecke der Nord | jept bei ihrer Mutter, wie fie ihrem | Sanch Head 80.50-10.25 —— George der 36 Jahre alt unb Ab: 
on. La Salle und Weit Ontario Straße, |Gefuh um Scheidung und Nährgeld | "Heamenı cn. 870 980 1oK-iswe teilungäborfteher in einem Aller: 
Grund 8513 bei.100 Fuß, zu $150,= | anai — led Oats— i n ; Hrtant 
| 000 A ö angibt, Eu — — 282 7080 654 oue handladen im Geſchäftsviertel war, 
getauft. Helga und Peter Marks heirate- yeruen- per 100 Bf. per iu pre. | Dot zivölf Nahren die hübjche, das 


... (Scht Montag die senfterauslage an Staie S 
i er ? ter 


x) .. 
17? Ztntt 4 * Kr 
Montano, Statthalter pbongbpern. .vtto Dı 


Desdemona, Brabantios Tochter.. Elſe Janſſen 
Emilie, Jagos Frau ...........Annaga Lofink 
—— 
OB. ...ngris Sternau 
Der Benefiziant, in dejjen Händen 
die Titelrolle lieat, hat fich während 
feiner hiefigen fünitlerijchen Tätiq- 
teit eine große Schaar von Bemwun- 


berern erworben, die Jich zweifellos | 


Die Badard Motor Car Co. hat! 


die Liegenfchaft an der Nordmeftede 
‚der Prairie Ave. und 24. Straße, 
bis zur Indiana Une. fich erjtredend, 
200 bei 316 Fuß, zu $141,000 er: 
werben und will dort ein jechsftödi- 
ges Gebäude zum Preife von $500,- 


2° Nr. 1 Bisconfin, Mine 

ten am 8. Januar 1916, 8 Wochen | nefota und Dafota....$1.80-1.75 
fpäter brannte Peter durch, Hagt|d. 2, done... 0.0-1.05 
Helga dem FKreisgeriht. Aus glei | "oder 
hem Grunde fucht Myrian Scott | Ereamerb, extra, In 
ı Mitchell um Scheidung von George | Miet", are 43 —4ke 44-40 | Übrigens unbegründete, Eiferfucht3- 

ı tr * 52 Cr erd, 4— — 
Mitchell nach. Sie hatten 1899 in Sn Bappfhadteln 11 höher als obige Hreiſe. 
‚Youngftomn, D., geheiratet und | 


'Abler zum Altar führte und feither 
mit ihr in faft idealer Ehe lebte, 





anmandlungen ber 
borübergehend getrübt murbe. 


Aunitbutrer— 


er Pfunb per Pfund .. h 
De land der Bund | deren Glüd nur ab und zu ee 1 
| 


jungen rau 


000 bauen. fünfzehn Jahre zufammengelebt, ihr 


| Etandardforte, Echadhtel....29--830c 
Mole. oeacnanon a 28 — 20€ 


92— 
3184: 


mal3 21 Xenze zählenbe Jeanette W 


Senfationeller Kleider-Berfauf 


Zum Dalben Preife gefauft 
eingeteilt--- 


-— fin drei Gruppen 


55.95. 97.77. 89.99 


Gemadit, um für $8.50 bis $18.50 zu verfaufen, 


Kleider für jede Gelegenbeit —— 
Tafieta-Kleider, Satin-Kleider, 


Sgrgetleider, 
Meilaline-Klei- 


der, woulardsstleider, Grepe de Chine Kleider. 


Größen für Damen und Miffes, 
und Übend-Schattirungen. Leber 


uUlle Straßen» 
20 Faſſons. 


Nicht alle Größen in jeder 


Salfon nodb alle 





| bo., per Rol Stoffe zu jedem Preife. Über alle Gr. in Partie, 


an feinem Ebrenabend recht zahlreid) 
einfinden und daburh auch deſſen 


3u $45,000 hat Clifford U. Brid- Sohn ift erwachlen. Laura King in! ürelförte, Rolle und außs 
ges Cilas E. Eolemons Gefhäfts- Dayton, O., ehelihte am 1. Junt| Aare Gxe 
‚haus an der Sidoftede der Wabafh 1903 Anton E. Carr; diefer lieh fie in 4 „Bund 
01 5 2 — N 1 AR | Brid, im, Gangen...uuueees 29-—-32c 5 ( e “ 
<Ive. und 31. Straße, Grund 100 bei 11915 in Richmond, Ynd., im Stich, | de., aufaefntiten 38—45€ nachdem bie Gäfte fich entfernt hat= 
‚191 SuB, mit * belaſtet, und klagt ſie. Um die gleiche Zeit machte, | usfelur Trite, geprüft: per Did. der De. ten, dem Sohne eine Szene machte, | 
all $21,700 „.gat Senna Kulivinsty nach einjähriget Ehe Mabel Dell die Eſes. 3 na A ent mi ai | ber Streit am Morgen erneuert fl 
von Sarah Eifenberg das Gejchäfts- | gleichen Erfahrungen mit John Dell. | obige Preite. wurde und damit feinen Abſchluß 
haus 1421233 Weſt, Van Buren | Die Ehen blieben finberlos. |  n- WE — fand, daß Jeanette Gift nahm. An 
| Straße, Grund 37 bei 126 Fuß, mit} Den letten Auguft hatten die 21- | Pete Corte 16%-1 der Unnabme, daf fie nicht zu ret=| ’ 
|ten fei, habe dann mahrfcheinlich * 
| 1 


oo 33. | leute Beſuch und waren heiter und 
guter Dinge. . Der Bater nimmt 
nun an, daß feine Schwiegertochter, 


oo... 262% 
Käic—Umerican Full Gream 
Pfund , Pfinb 


.......... 


Samdtaq Abend hatten die Che, h 
| 


per Wrichte | 
Gene | 
19 -22 
| 1. , . Fährige Marta Ringler und der 49 | Derbampft, ohne Suder...11 -12° 12 -15 

| Das mit 337,500 belcftete Fünf- | Jahre alte Alerander V. Ringler | gfre .. aa er 

& \zehnfamilienhaus an der Norbweit: | Hochzeit gehalten. Sie mar feine | eirm— — Did. Dlihfen Wuchſe 
j jede der Crandon Ave. und 70. Str., | Dritte, und die beiden ermachienen | Pin Th m nk 

E Grund 79 bei 134 Fuß, ift zu $55,- | Kinder aus 


1$11,700 belaftet, erftanden. mittlere Corte . ..15%-18% 17 -20 
Cohn ihn benadhrichtigt und fich er- 


ſchoſſen. 


| 10%, 136 Bid «Plihte 91.2214-1.32% 12-16 
früberer Ehe 


n Neanette erfundigte fi, ala fie 
machten | Fiel$ 90%, Zuderrobr im Hofpital ind Bewußtfern zurid- 
br E76 110%, 5 Md-Büchle..$360 -305 35-458 | . ‘ 
; 000 bon Murrah Wolbach an Dabid | ihr das Leben ſchwer, ſodaß das Basıftaumm— „Per Btund ber Bund | geru en murbe, zuerjt nad ihrem | ® 
IN. Hanfons Nachlaß verkauft wor⸗ Ehepaar ſchließlich umzog. Ringler 83 _ 70 Stlie Zar 33er Öatten. hr wurde aber die Zat= | P 
Iben; biefer gab das fünf Läden 2 bald ſeine rau; er liebe fie |00—-100 Stüd 

‚zehn Wohnungen ‚enthaltende Ge- Inicht, feine Finder feten ihm lieber, Ausgefust 


—1% 
De mie face, daß er nicht mehr unter ben | 
ıäe € e Wer | | nos" audg $14.00-18.78 1604-20: | Vebenden teilt, verfehtviegen, ba die F 
ıbäube an der Norbojtede der Harris |fchrieb er. Marta Mlagt auf bedingte | Sim B 
‚Ton Str. und Hoyne Aoe., Grund 97 | Scheidung. — 


ber ioo Pfund ver vᷣſunb 
on. 15.00-16.00 17, 20 | Yorzte befürdhieten, daß fie einen 
bei 61 Fuß, in Kauf. Für $24,500| Eif Tage log im Iehten | 


mit Stiderei und Spiben, einige mit Reihen von Spigen, 
Gine große Gelegenheit, einen | bis $1 morgen, 

zu diefem äuferft niedrigen Preiie | Stiderei Flounce, beftid- 
gemacht, garnirt mit ganzjeide- | 

| Weite Stinderfleiber, in 
nationen in ihmwarz und Mofe, | mit feinen Epiken ımd u 
uıe 1 | feid. Band, gute Werte— 

.20-10.00 14 nn . .. 
|Nüdfall erleiden und fterben twiirbe. 

au 82 Spät⸗ 
hat Zofia Bednovski an Elſie Holla- ſommer Ruth Graham 


Elegant garnirte Liſere -Hülte Verkauf von Envelope Chemiſes 
— | in Front und Rüden, und jeibene Band Straps auf Der 
M prächtig garnirten Gut in allen| Meike Unterröde, wie 
zu fanfen. Sind aus Lifere Braid | tem Einjag oben, mit 
nem Novelty Band umd hübfchen —— 
ſchwarz umd blau, fchwarz umd | Oraandy Stiderei umd 
und ganz fhwarz. Gin wirklicher | 2 Gi3 6 Xahr: $1.19 


82 A 7 | Dieje find aus feinem Nainioof und Muslin, garnirt 
u } 
| Schulter — wert 8 

neuen Schattirungen und Faſſons bildung, mit breiter 

Band⸗Durch⸗ 

$1.19 

zarten Blumen. Barben-Komdi- | Empire Faflon, Set off 
Sand und ihmwarz und Taupe reiten roja und blauen 
54 Wert zu $2.47. | Größen, zu . 


a 
id 


zuleuage — 1 ’pfb, Blüchien 
Dyod. Buchſen Büchſe 
— Jur . 21.. 1280 
im Deut: | Me Mosta 2.175—2.05 27—83e 


„Morgen — 


day das Zinshaus an der Süboftede |jchen Hofpital, fo furchtbar hatte ihr | 10°1o rd, Ime Dura 


der Afhland und Cornell Avenue, | 


rund 90 bei 79 Fuß, mit $17,000 | 


Adolf Stone als „Othello“. 
finanziellen Erfolg Sichern werben. 
Am Mittwoh Abend wird zum er: 
iten Mal in 
olüdlihe IZage”, Schwant aus den 
Tebern bon Franz von Schöntban 
und Oujtap Kadelbura, gegeben, am 
Donnerätag Abend wird die Lehrer: 


fomödie „Zlahdmann als Erzieher” | 


von Dito Ernit wiederholt, und Die 
Mitglieder des Gegenfeitigen Unter: 
ftüßungsvereind haben nochmals ihr 
Ericheinen zuaefagt. Am Freitag 
Abend bleibt das Theater geichlojien, 
Samstag Abend . fommt „Othello“ 
nochmals Aufführung und 
Conntag Nachmittag zum lebten 
Male „Flahjamann als Erzieher“. 
Die Vorftellung am Sonntag Abend 
bringt miederum „Zmei alüdliche 
Tage“. Ausnahmsweiſe wird dann 
am kommenden Montag geſpielt, 
und zwar tritt Fri. Hedwig Reicher 
in Goethes großem Scaufpiel 
„Ssphigenie auf Zauri?“ auf. Am 
Dienstag. Abend aibt e8 „Der Kilo 
meterfreffer“, und die breit darauf 
folgenden Abende werden die Platt- 
beutichen Gilden nad) Buſh 
Temple bringen. Zur Aufführung 
gelangt „Onkel Bräſig“ mit Chri— 
ſtian Schober als Gaſt. 
ae 


Eleveland Frauenverein. 


zur 


dem 


Auch ſein geſtern abgehaltener Jahres» 
ball war ein großer Erfolg. 


Ausgezeichnet vergnügte ſich eine 
große Gäſteſchaar, die ſich um die 


Mitglieder bed Cleveland Frauen— 
vereins geſammelt hatte, um mit 
ihnen in der Wicker Parkhalle ge— 
ſlſern Nachmittag und Abend den 


Jahresball des Vereins zu begehen. 


A 


Gleich von Anfang an herrſchte 
jener gemütliche Ton, der zur Feier 
eines gelungenen Feſtes nun einmal 
unerläßlich iſt. Nach den Klängen 
einer guten Kapelle wurde von der 
frohen Jugend ausgibig das Tanz— 
bein geſchwungen, und wenn ein 
wiegender Walzer ertönte, dann wa— 
ren auch die älteren Semeſter gerne 
bereit, zur Erinnerung an ihre 
schöne AYugenbzeit ji im Drei- 
vierteltaft zu imiegen. 
Snftrumentai- und Gelangsporträge 
irugen dag thrige bazu bei, um aud) 
die Tanzpaufen angemeljen auszu— 
tüllen. Es erübrigt jich wohl, zu 
fagn, daß von den fleißigen Damen 
des Morbereitungsausfchuffes für 
vas Teibliche Wohl ihrer Gäfte in 
hinreihenber Weife vorgeforgt mar. 
Den Damen Henriette Janjen, Prü- 


diefer Saifon „Zivei 


“auf mehrere Nahre 


Ausgewählte | 


belajtet, vertauft; ferner Henry 8. | 
Hath an Harım E. Olfon das 330 
Familienhaus 
70 bei 200 Fuß, mit 
laftet, zu $111,500. 
Der Kohlenhändler Mark X. Rolfe: 


$76,500 be= 


hat John Clovers Wohnhaus 5438 |iwirtte Gerihtafhuß;. 
Hyde Bart Boulevard, Grund 33 bet) 


150 Fuß, zu $15,000, und zu $10,: 


I 


:000 bat Eimer 3. Roll Frant ©. 


Powers’ Wohnhaus an der Norb- 
oftede der Woodlawn Avenue und 
Marquette Road gekauft. 


Ihäftshbaus an der Superior und 
Sangamon Str., zu jährli $7500, | 
bon George 2. Peterfen an die The: | 
mad E. Wilfon Co.; einftödiaes Ge: | 
baue, 116-120 Süd Green Str., 
zu insaefammt | 
$30,000 von der Peter Schönhofen | 
Brewing Co. an ®. Muatalone. 
— — — — — 


Beim Wurz'nſepp. 


„Der Joſephstag iſt, wie du weißt. 
Für den ein Feſt, der Joſeph heißt. 
ch aber lade Xeden ein, 
E3 braucht nicht grad a Sepperl fein.“ 
Dieje3 Motto bat der Wurz’niepp 
für die große Joſephi-Feier in feinem 
Münchner Yofal, 715 ®W. North Vive., 
mühelos au3 Yeiner befannten poeti- 
ihen Mder geiihüttel. Wie bereits! 
berichtet, fällt der Nofephitag, der 19. 
März, heuer auf einen Dienstag, alfo 
auf eimen Fleiichlofen Tag, ımd felbit- | 
veritändlich wäre bei einem fleiichloien 
Küchenzettel eine Joſephifeier eben 
feine Joſebhifeier. Deshalb iſt der 
Wurz'nſepp auf den genialen Ausweg 
verfallen, die Feier zwar zu verlegen, 
ſie zur Entſchädigung aber ſtatt an nur 
einem Tage, wie bisher üblich, an 
zweien abzuhalten, und zwar am kom⸗ 
menden Mittwoch und Donnerstag, 
dem 20. und 21. März. Es wird der 
leiblichen Genüſſe wieder viele und 
erleſener Art geben, auch kommt daß | 
berühmte „Juvenator“ zum Ausſchank. 
Außer der Hausfapelle und den Säns | 
Igern wird fih aud die Schlieriec't | 
DOberländer Stanelle hören lafjen, ımd 
fomit iit aud für die nötige „Oaudi” 
in beiter und ausreichenditer Weife ge— 
fort. Ta der Andrang zu der So- 
\jephifeier des Wura’niepp jedesmal 
ein fo rieliger iit, daß jchon vor 8 Uhr 
fein Sißplaß wiehr zu haben ilt, fo tit| 
|Iedermann, der jidd einmal einige) 
Stunden kirfliih nadı SHerzenöluit 
amüjiren mwill, dringend anguraten, ich 
möglichit frühzeitig einauftellen. Heim- 
Inehen wird er todficher erft, wenn die | 
ıobe Sand der Polizeiverorbnung Das | 
|Mene Telel an die Wand fchreibt und 
der Rurz'njepp den Kehraus anblafen 
läßt. 


Erſchwindelung 


CASTORIA 


' Für Säuglinge und Kinder 


\INGEBRAUCHSEITMEHRAÄLS JO JAHREN 
| Immer mit.der 
| Unterschrift 

1 von 


an ber Norbieitede !er verpugt. 
der Ellis Ave. und 40. Str., Grund | ihrem Scheidungsgeſuch; 


ten ſtrengen Regelung des Verfah— 
| rens der Annahme von unehelihen 
Pactabichlüffe: Fünfftödiges Ge- | und ö | 
dieſe menſchenfreundliche 


fahrene Beamte ausgeführte Unter- 
kaum für möglich halten ſollte. Das Wabaſh Ave 
Babyfarmen, 


ſind anſcheinend zur Handelswaare dbesgericht betanntlich eine Antlage 
geworden, 


Weiſe Aufſicht über ihre Waiſen, 
nachdem dieie aus den Waijenan- | 


ıMcHugh gegen die Warmelee auf 
| Schadeneriag wegen Verfrüppelung 


‚ftige Urteil hatte die Firma an den |fıame, 


Xuitin Warm En. 


Martin verkaufte nun im Dezember | 
‚an Herbert U. Kappelmann 500 fei= | 
Martin aber 


| verglich fih jedoh mit ihm, und 
ur | Martin gab Kappelmann einen Mech: 


er Vfund per PBfunb i it N 
| Di a Baprifa Huhn mit Nudeln.“ 


HOTEL BISMARCK 


Anzage 


3 ie | 1 * 
Gatte, der Kellner Roy Graham, ſie x 1 
mißhandelt. “Später verficherte er; anea— u 
* 18B E Y JM 
ihr, er werde fie noch dor Reujahr 8a 3 
umbringen. Ihre Spargrofchen hat | Wiereiue ee munı A Sei Für israclitifhe NKriegsopfer. 

So Llagt Die Frau in an Rappihacteln, Md..28-234c 3196 | u 

fie hatte ‚Weim Bund „ueeen....2736-28%ac 30—38: | Mafienverfammlung 
c * EStaurord. tcin ⸗ 

Graham am 5. Mai letzten Jahres veſn Pfund 
geheiratee Frau Graham 
ſich mit Zimmervermieten; 


im Auditorium 
bradite geitern $15,000 dafür auf. 


88-311) In einer Maſſenverſammlung 
‚tm Auditorium 
per Dich! 


81-29%e 1$15,000 zum Beiten der ijracliti- 
554-736 


29—34r 
rc ı ehmasenadg— 
ernährt | im Bund 
fie er⸗ dromywan, si DURNER — 

ver Büdle 
Maisöol, Pint —— —321e0 
| 20, BUG „oonnoscse 5242-534sc 
| Yaummollfamenäl— 
I Bel o00nunnnnn sense 000. BT 
mittel 


Rinder ala Sanbelämwnare. * Bi s Sa — 
Der Andrang war ſo ſtark, daß 
— —⏑⏑⏑ — En... sag, | ht nur das große Haus bis auf) 

ErtTT Tr irid. 33 den legten Plag gefüllt wurde, 
—— — EkE — 32—34c 34—3% | Sondern auch ungefähr 1000 Per⸗ 
1 ne {fh 29—33c | fonen feinen Zutritt finden Zonn- 
und verivatiten fleinen Sindern den Be =: te ten. Xofeph Rofenblatt gab ein 

ndlihe und jo] | Konzert unter Mitwirfung. von 
dringend notwendige Neuerung ber) Des PRreisfäntpfers Mutter. | 


treibenden Richtern einen Ausweis | 

über ihre durch zuperläffige und er-| Zeenn Johnſon, die 7Ajährige 
Mutter des ſchwarzen Preiskäm— 

ſuchung gibt, ſo ſtehen Enthül- pfers Jack Johnſon, iſt geſtern 

lungen in Ausſicht, wie man ſie Abend in ihrer Wohnung, Nr. 3444 

geſtorben. 
men, auf Deutic Engel- |foll in Buenos Ayres ſein; es nhemittelten 
macherei, iſt weit verbreitet, Kinder ſchwebt ſeit fünf Jahren im Bun⸗ 9 


Wenn demnächſt die Kinderſchutz⸗— 
aejellihaft gelegentlidh der geplan-: | 


x 


IR. MW. Bogen und einem Männer. 





führte der Vorfik umd 


| Herſhfield von 


+ [ih aus Europa 
Johnſon 


Die Verſammlung wurde veran— 


und nur gewiſſe kirch— 
liche Anſtalten führen in gehöriger 


unter dem Manngeſetz gegen ihn, 
weshalb er ſich außer Landes hält. * fstonds 
Er foll die Weihe Belle —— —— 
von Pittsburg nach Chicago gebracht | der Bernard Sortvid) fit. 
itberge- | haben. | 


für tfreeliti- 


italten an Brivatfamilien 


ind, 
— Gegen deutſche Kunſt. 
Varmelee Co. unterliegt wieder. | 


Die Geihhmorenen, vor 
der zweite Prozeß der rau Mary 


| = — 1. — — 


umgiehen der Reichsdeutſchen. 


denen * ev . , 
den deutfchen Einfluß auf die ameri- ; zuſtändigen Begirkswache einholen. 


kaniſche Kunſt und das amerikaniſche Die Polizei und der Burnbesge- | 
Kunſthandwerk wird die American heimdienſt werden 
eines Beines infolge eines Unfalls 
verhandelt wurde, haben der Frau 
$25,000 Schadeneriag zugeſpro— 
chen. Gegen das erite ihr ungün- 


führen, deren Hauptfiß fi in Chis!ginnen, die fich nicht ala feimbliche 
\cago befinbet. Sie mill die beutjchen | Yusländer haben regiftriren Iaffen 
|Einflüffe aus dem Feld der Re— oder umgezogen find. Einem geitern | 
ded Buchdrudd und Bude nom Polizeichef veranlakten Tages: | 
Appellhot Berufung eingelegt, und | |Hmud# befeitigen. ‚befehl zufolge mülfen Reichsbeutiche 
diefer hatte eine nohmalige Ber- | ae |bei ber zuftändigen Bezirtämache bie | 
handlung anberaumt. 
Feindliche Teilhaber. 


Mit $100,000 Kapital hatte die; Auli 1913 mit Frank Kennett Ran: |pon ber Polizei verweigert, fo können ı 

porlegten Herbit |ball einging, für null und nichtig zu | fie fi an den Bundesmarichall ohn | 

Körperfchaftsrechte ermirkt; fie woll- ‚erflären, meil biefe bamal3 nur 14%, Bradlen wenden. | 

te Feuer- und Einbrehermelder und |Sahre und 11 Monate zählte. Das 

andere eleftriihe Apparate heritel- | Pärchen hat bi8 zum 6. Nanuar | 

fen, auch einen euer- und Einbre- 1914 al® Mann und Frau zufam- | 
herfchußbienit einführen. Thomas X. | men gelebt. | Der neunjährige 

IM. 2824 N. Sebzie Ane, ber! 

Samdtag an Kebzie und Diverfen | 

| Ude. von einem von Charles Schild, | 


— 
* Frau Nellie Weaver erſuchte 


Mußten ſterben. | 
Wm. Gould, | 


Hals 


{s Isug us dieſer Burſche 


HSalsweh 


ſel über 82000 und eine Hybothet un |teuert, daß er den Unfall nicht habe | 


lauf feine Fahrhabe, mofür Kappel- | Tem a De | 
— een ur Unterneb- | u | Tue Charles Lemwansti, Nr. 722 
mens tilgen und Martin mit $40| |_ mise |  |Reith Ave, ein 15jähriger Knabe, 
Mochengehalt anftellen wollte. KRap- | TON SILINE 

würde Qui (Anett farisen. 
She umd 5 


bon einem Auge ber North» 
pelmann z0g die Anklage nach) einer ber bon Zug orth 
. 


ner eigenen Anteilſcheine für 82000 
baar, kurz darauf ließ Kappelmann 
im Stadtgericht der 


i üb € 
von Gelb anflagen, Batteg | dienten Laftkraftmagen überfahren | 


|mwurbe, ift ben bei jener Gelegenheit 
ıerlittenen Werlehungen erlegen. | 


> wefternbahn überfahren und er 
Prozeßverhandlung zurüd, ſtellte in t he 1 durch Bm 
Martin aber nicht an; biefer Llagt von feinen Zeiben erlöft worden, 


— 


| 
! 
ı 
BE 
| 
| 
| 
| 


inſthar ca heute mit dem 
IAffociation of Commercial Artifi$ | Aufgreifen ber Reichdbeutfchen be- | W 


wurden geitern 9 


ſchen Opfer des Kriegs geſammelt. 


DB 


|Sarry Weisbadh, David Hirich und | 

chor. Nachlaßrichter Henry —— 
Iſidor A 
New NYork, der kürz-⸗P 
zurückgekehrt iſt, Wi 
no er Vorkehrungen getroffen hat, | R 
Sfraeliten unter die F 
me zu greifen, hielt die Hauptrebe. |g 


deffen Vorfigen: |R 


h 


Einen fpitematifchen Aampf gegen  Mitiien fih dazu bie Genehmigung der ı F 


* 


R 
ds 
x 


* 
Mi 
N 


8 


| e Sen ‚Erlausniß zum Umziehen einholen. |i 
‚geftern das Kreiögericht, die Ehe, Sie müffen die Gründe für den Ums 
Iwelhe ihre Tochter Maurie am 8. zug angeben. Mirb die Erlaubnik 3 


7 


N 
Jh 
j 
j 


En 
F 


| ie 


J 


* 


'Nr. 4105 N. Central Bart Upe., be: 'E 


|Schild befindet fich in Haft. Er bes f 


kr) 


— 
te: 


jtaltet von dem Gemeinfamen iirae- BB 


Frühjahr-Bluſen 51.25, 51.50 weihe Mufter-Negligechemden f. Männer 
N, Hübſches Sortiment 


a on farch 


Hunderte bon eleganten Muitern, aus feinem Tercale und Madras Gloth3 
armadt, gebügelte und ınmvendbare franzöitiide Manfcetten, volle bequeme 
Größe, gut gemadte Hemden in narantirten edh- 

N —2 . | ten Farben, alle Größen bi3 zu 19 — fpeatell 75e 
Voile Bluſen, in farbig, | für morgen zu nur sw 

25° cht fhmwmarze baummwoll. Münneritrümpfe, feine Ri 
Gange, Sommerichwere, doppelte Yerien und Zehen, naht« 
108, Seconds, gerade cine ileime Wartie von einem 10 

| hundert Dugend, Paar zu c 

jen, mit Spigen beiegt, | 9 Sommer; 25e Liöle Damen. | 39e baumwollene 

FU Nnion Cuit3 für! ftrümpfe, — | — Pein- 

* weißn und echtNeider für Kinder, 

Tamen, audgeisn. | ihmwars, Seconds, \e ine Club 

Hais, ohne Mermel | feiner Gaugekisle, | räumung, Odd8 ıı. 

-sinielänge, Spis | breiter GarterZop, Ends u. angebro- 
gen befeg. Hals u. | dopp. Berfen und! dere Partien, nur 
Mermel, engesstnie | Zehen, nabtlo>-- | eine lleine Rartie 

bon beinabe 35 


51.00 
u. Umdrella Zaf-| febr fveziell für 
Waſchſtoffe ſons, ſehr 39c | — Zag 15€ | —— 15€ 


fpeaiell, au 
® $ ı5 Drei ‚32 Zoll breit, al e 2 \ — 
Die echten Everett Cheviots and Dreß Ginghams zoll breit, alle * 230 Wolle⸗Plaids 


Streifen und einfochen Schattirungen, Dienstag die Vard —............. 
383öll., großes Sor.) 
timent v. geuen franz. 
und ClanPlaids; gus⸗ 
geaeichnet für Grete | * 


geitreiften 


I blau, roja und Lavens 
der; ebenſo Voile Blu— 


zu nur 


Die echten American und Simpfon's Shirtiug Brints, nette Streifen — 
und Kleider, Darb... 


Punkte und fanch Printings, vom Volt, Me Pard zu 
3S5sdll. Dreit- und Wrapper-Vercaies, beller und dunfler Grund, 
36501. Navnblaue und fhmwarze 
toll. Serge, gute fchmere Qualität 


D13 zu 15 Yard, ipeziell für Dienstag merlirt, Dard 
Tauſende vonYards von I2zölligen | BIXNGEBI. feine@ne- | Türfiihe Handtücher, 
für Sinderfleider — Die 79 
Dard zu c 


stetten fancn Pongees und fehlichten ; her, nahtlo& extra. | einzelne Größe, met- 

Soifetted etc. Tierte bi& au 20c die (vers Qualität, —- | ftens blaue, langes 

Dard, Dienstaa, fpezieiler Pr Dienstag, Terry Ge— 

Preis, die VYard... 150 Stick... $1.10 ı webe, Stüd 103€ 

Mi 
9212 Fuß. junge “ Anne, 
großen Auswahl von orientaliihen Entwürfen und | Die Anzüge find aquie Werte. Die Stoffe jind Caffimeres 
Farben, etwas fehlerhaft. | und Ehevtot3. Nach neueiter Mode geichneidert. Größen 
r * PBargain-Bafement. 32 bis 35. Auch Männeranzüge in Staple-Modellen — 


422.50 Wilton 816 98 
& \ 
meiftens Worjteds, Größen 36 bi3 44; $17.50 Werte. 


ſchlichten und ſaney Waſchſtofſen, Uiüt nedleichte Dettü- | gitte Qualität, fanch 
Y j fi & 
Velvet Rugs, 
Gute zuverläſſige Qualität, in einer 


Ach: Gardinen, Paar 


neben No- Knaben · Blu⸗ 
velty Anzüge, in ſen, Standard 
Dieſe ſind dauerhaft in Qualität— 


1 98 Fabrikate, helle 
eine große Aus— © 


Corduroys und 
und dunfle Far- 
wahl bon guten Entwürfen. Ge⸗ 





Velvets, Alter 
246 bis 8, zu J ben, Seconds, 
son A zu nur 
zadte Seiten und Unterteil. 93.89 * 9 
1,500 Spiten 1,000 Garbi» —— “ c * 
— | mit einem oder Rompers u 
Net $ 
Gardinen — nen Rei ZRufter, | wei Paar So: Coverall3 fir 
Standard Grö- | Pard Längen, | en, Nette Mi- Sinaben, Spiel- 
Be, eine volle | Fabrit Mujier, | ichungen, auch anzüge, — eine 
Auswahl hieſi- Stück zu Cordurons, Gr. große Auswahl. 
En a 1 bis 18 Sabre, Gute Werte — 
ger Gemebe zei= | 1 2 * z 
| 22 ce zu nur alle Größen, zu 
gend, 29e 2 84 75 
Stück, Baſement. ® Ice 


n 30 52.98 u. $1.98 


84 und 8 ſind die früheren Werte. 


34 46 > 
Rich's Julia Marlowe Schuhe 
Bedenkt nur, echte Inlia Marlowe 
und andere huchfeine Orfords, Bumps 
und Rarty Slippers, alles anfer- 
aewohnlid) niedrine Schnh-Werte. 
Die Stiefel fommen in Praun, 
Gran, Weit, Shtwarz und zweifarbi- 


ger Kombination, in Leder und Stoffen; Inlin Marlowe 
Madjarten fommen nur in niedrigen Schuhen. Die Orforbs, 
Pumps und Slippers fommen in Patents, nlajirtem Kid, 
Weit und Braun und Kombinations-Farben. Auf gehänften 
Bargaintifcdhen für leichte Auswahl, morgen zn 


Dargaind? Gewiß! Seht Gud) Diefe an! qunerbem Haken mir extra 8 
Männer, Anaben-, Mädchen. und Kinder-Schuhen, zu 92.48, $1.98 und $1.49. 


J 





— —— — —— 


kein abſoluter Arbeitermangel beſteht, ſondern nur das Wie's in Deutſchland zugeht. den, nicht eil die Zuſtände ſich ge— 

b ern d pP oO = t. platte Zand darunter zu leiden hat, fo fah fich die En — beffert, fondern meil die Leute fh 

 Erigeint täclth, embgenemmen Genriage gierung vor die Aufgabe geitellt, unbefhäftigte Ar- 2  €3 mag in anbetradt der gto= | daran gemöhnt haben. Man kann 
pebet: “THE ABENDPDST COMPANY» | beitöfräfte dorthin zu Ienfen, two jie gebraucht wurden. —— Ben Opfe., die ein feit Sahren bon |fich nämlif an alles gewöhnen. 

Published detly ezcept Annday. Das fan natürlich nicht in der Weije geihehen, daf; der Zufuhr cus der Außenmelt ab-| „Der Geift des beutichen Volkes 


*8 — 
 Pablisber: “THE ABENDPOST COMPANY”, man die Arbeitslofen aufpackt ımd auf die Karmen ' morgen dir. Kerihrend und an allen Grenzen | peghleibt fehr gut, foweit unfere Er= 


223-225 W, Washington Si, 


E ein Cent | Ihidt. Das verbietet die dur; Verfaffung und Staat3- friegrührendes Volt bringen und er= | fahrung reichte. Uns murbe feine 
50 Ce 


ee ee a a ee Igeleke gemährleiftete Freizügigkeit. Man muhte | Zu Großem beſtellt, 


snnn anne sure ser anen en BB | Fi Dielmehr darauf befhränfen, Angebot und Nadı- . e daß die ſchwerſte Bürde, die von den dem find Beſchräntungen auferlegt. 
Webäube: 223 zub 225 W. Wafbingten Ste, | Trage zufgmmenzubringen, den unbeſchäftigten oder nu a eu, | Deutfohen erbuldet werben muß, bet | Beurlaubte Soldaten dürfen nicht 
Str 


smilgen Bells Etr. und Franklin Gtr. beränderungsbedürftigen Arbeitern — — — Ausfall des — Nachmittaastaffees frei herumlaufen und ſich nicht un— 
elephon: Frerklia 5900 V heiten auf Farmen und den der Hilfe bedürftigen Far - In Maryland sit erft die Prohibition, | NT u „Iter Fremde miſchen. Sie werben in 
1 Eent; ind Haus geltefert yer Menat 80 Gent® | mern Arbeitsfräite nacdhzumeiien. dann's Frauenjtimmrecht abgemurtit | Uber eine eben erjt mit ihren brei| ihrem Tamilientreife gehalten. 
ı 


J— ee | —E 3 54worden. Von dem Schlage Geſetzgeber Geſchwiſtern nach vierzehnjährigem 
1. tn ben Ber.Etanten außerdaib Ühicage, pertstzel, 23.00 Unter normalen Verhältnifien wäre diejes Yır | : ge Geletg (ori & bierzehnjährig „Wir haben von einer Kleinen Re= 


Iollten auch andere Staaten fic ein Aufenthalt in Deutſchland imoes 5 . “ 
Re 2 % Bi Er: x \ eu an heimg⸗ volution in Deut chland e ört, aber 
ſammenbringen von Angebot und Nachfrage auf dem paar verſchreiben! — A nerifanerin, Fräulein felßft feinen Une Seift 


Arbeitermarft wahrjcheinlih nur langiam von jtatten | — Beatrice MeCann, wird jedem, ber’s en 


gegangen. Um’ einen wirflichen Erfolg zu erzielen,) Ein Mann Namens Haffelbad in | Hören till, beftätigen: 


N En unun nn nn. 


8 ntere Setond Ciass Matter ber Ptb 1889 at the Post Ofies 
’ — ——— 1878. 


——— 


Bas ift die Lehre? Arbeitsnahweisbüro groben Maßitabes mit taufenden | Yazlebroot umtaufen lafjeı. Hafen: lands hofft auf Frieden!“ ES. 


les Andere vermifjen, ijt der Kaffee 


von Zweigagenturen geſchaffen werden müſſen, und ſuß wäre nach unſerer Anſicht rich- nd Kuchen am Nahmittag! Die (New Yorker Staats-Zeitung.) 


Meber Rotterdam und London fommt eine Mit- jelbjt dann wäre e3 nod) fraglid) neweien, ob das Er- |tiger geivefen. Erjagmittel für Kaffee find jehr — — 


| 
— 2 7, 2 gebniß der Mühe wert gewejen wäre. Denn neue) Ifchleht. und bie ü Martin Luther-Gemeinde. 
— über das vorläufige Ergebniß einer Reichstag · Organiſationen brauchen ſtets eine gewiſſe Zeit, bis Lebensmittelverwalter Hoover —— J u Umb nu en ach —— — F 
Eraswahl, die am Freitag, den 14. März im Kreiſe ſie glatt und ohne Reibung arbeiten und das Volk I een —— — ——— 
J 2 * a En .y N .. on —— — r Cm x ich * * i i k 
Hei Barnim, Regierungsbezirf Rotsdanı, stattfand. | an fie gewöhnt hat. Nnzwiichen wäre die Zeit der- den Wetehl, am Dienstag fein Seife | getvachfen ift, ih um 4 Uhr Nadı- lee 


Pamadh erhielten die drei, nicht genannten, Fan- itrihen, der Sommer wäre bereingebroden und die | au jerbiren, mihachtet, und zur Strafe mittagg an den mit duftendem | Trog der jdiveren Zeit war e3 
baten ber Nationalliberalen, der Zreiftnnigen beabiichtigte Hilfe viel zu fjpät gefommen. Die Ne- | müffen fie ihre Wirtichaft jest einen 


. wer“ 0 5. . » 2. ; hr} ia ! ie! 
und der Konfervative Ä 13.800 Stim gierung hat dieje Schtwierigfeit vermieden, indem fie Tag zufchließen umd Die Notiz an die 
r a Ban Den äulammen nur Sa, SI eine bereits beftehende Organifation zur Verrichtung | sen wegen Uebertretung der Regeln der! mütlichen Wohnzimmers zu fegen, |aweimonatlicher, aber allerdings 
nen, während auf den unabhängigen Sozialiften | der erforderlichen Arbeit heranzog. | Bundes - — — fügte ſie, noch ganz unter dem Ein- raſtloſer Tätigkeit möglich, ihr 


reitſchied 15,809 und auf den Kandidaten der Mehr- | Der Bürger bat fic) ihon Tängit daran gewöhnt, | DaF wird eine nachdrüdliche Warnung | prud  diefer größten „Wermißung“ | Gotteshaus, das fie fi) an der) 


ER = * J , u) ſein. FOR 
#tsfozialiiten gar 23,594 Stimmen entfielen. jin unferer Volt eine Art Mädchen für Alles zu erbiit. |! an ‚ftehend, hinzu: „Ach ja, e3 war | Addifon und New England Ave, 
Die aroke Maiie der Wähler von Nieber-Barnim | TC. Es iſt die meiſtverzweigte Regierungsorganiſa⸗ Jener neue Oſterhut. wirklich hart!“ errichtete, einzuweihen. zn am 1. 

; E * ee n T Poſtmeiſ id Brieftrag ei 9 — i F i J organiſirte ſich der B 
And Sndujtriearbeiter und Sozialisten von Haus aus, . ee und Briefträger erreicht Man Frauen können Lieb, aber au graus| Die erfte Frage, bie man einer 2 organifirte Nih der Bau 
m fogen. Der Wäblerfreis hat ihon feit Jahr en größten Teil der Qandesbevölferung. Darıım hat | jam jein. lm einen modernen Hut au | aus Deutſchland hergekommenen ausſchuß, und bereits am 15. Fe— 
8 m Inst 528 ar J a — de 3 | 08 7 . J ar 
es a zn = I ken 2 ‚man ſchon ſeit Jahren der Poſt allerhand —— | Naben, —* \ie_uerft einen Vogel Reiſenden borlegt, bezieht fich mobil |beuar war 8 ihm gelungen, eine 
gehnten regelmäßig Sozialiiten in den Reichstag * | beiten zugejchoben, die Streng genommen nicht zu ihrem | und Dann zupfen } j “immer auf die Nahrungstnappbeit. |genügende Summe zuiammenzu- 


mdt. Xn 1907 wurde der befannte Stadthagen mit | Betätigumgsgebiete gehören. Galt e8 während eineg | et Mann] on Und da Fräulein MeCann zmei| bringen, um das Grumditücd zu fau- | 


Großer Mehrheit gewählt. E3 war alfo von vornherein | Wahlfampfes die Wähler zu erreichen, um fie über die] In Indiang wird jetzt der Verſuch Schweſterchen, Elizabeth und Baus fer, Die Gemeinde zählt heute über 
Beoih, dab; aud) aus dieier Erfagwahl ein Sozialift Beitrebungen der regierenden Partei aufzuklären, —— Beet ne hat, die drüben noch die Schul⸗ 100 Mitglieder, hat eine Sonn- 
EA n — waren die Poſtmeiſter in den kleinen Städten Mittel den Verkauf bon Higarerten an FAN bank gedrückt haben, lag die Frage tagsſchule, die nahezu hundert Kin— 
Sieger hervorgehen würde, die Frage konnte nur und Werkzeug für dieſen Zwede Als man die Not. derjährige verbietet. Siſſtwhus-Ardeitahe: Sind die Kinder in Deutſch- der beſuchen, und einen Frauenver? 
‚fein, ob ein Mehrheitsjozialiit oder der Kandidat der wendigfeit erfannte, dem Fleinen Manne Gelegenheit | Wer Beihuldigungen erhebt, muß land unterernährt, oder mager gesjein don 30 Mitgliedern. Seclfor- 
zobifolen oder, wie fie jelbit jih nennen, unabhängigen |zur unbedingt ficheren Anlage feiner Eriparnilie zu ſie auch beweiſen können. Sonſi worden? ger der Gemeinde iſt Paſtor Johan— 


Fraktion. Für dieſen handelte ſich's darum, entweder geben, übertrug man die Verwaltung der dazu ins ſteht er als Verieumder da! „Wenn das der Fall iſt, dann nes E. Träger, der 23 Jahre an 


ih. in der Hauptwahl eine Mehrheit zu erlangen Leben gerufenen Sparkaſſen der Poſt. Die Poſt über— habe ich es nicht bemerkt“, gab ſie der hieſigen deutſchreformirten 
ann Hätt 8 27.000 St bef nahm audy den Vertrieb der Kriegsanleihen auf dem Gin fchwieriged Necenegempel. aut Antwort, und alle vier Me- | Friedensfirdhe amtirte. 

Ä alte er rund 27, Stimmen Dbefommen platten Sand Bei allen Bi en | \Cannd — mohlaenährt und 8: ' EIGENE \ 
oder entiweber mit dein Zonfervatidien oder den [vum man „cl allen diefen Gelegenheiten be) Jeder kennt ſie natürlich in New Kanns ohlgenährt und Zaus⸗ Die geſtrige Feier nahm Nachmit 
TR 2 währte ſich die ſtraffe Organiſation der Roitverwal- | York,“ Iejen wir in dem in jener Stadt , badig! — lächelten dazu. Dann | ags um drei Uhr ihren Anfang. 
na snalliberalen Kandidaten in der Stihmahl zu tung auf das Glänzendfte. Da lag e& denn nahe, erſcheinenden „Deutichen Sournal“:; plaudern bie Schweilern mader Raf 

Fommen. Denn nur in dieiem falle hätte er hoffen |ihre Tienfte auch für den Nrbeiternacdhtweis in An— ae len N a Dj peauf log: \ 

— u i 2 .. * d e c » VF —— 

10 ‚ genug der Stimmen der Mehrheitsjogialiiten | ru zu nehmen, und es kann fein Zweifel darüber — werben, fondern bie, Die malen „Sandy und Schokolade gibt * 
Ei bekommen, ihm die Wahl zu fichen. Der Zrei. | beſtehen, daß der pflichttreue Poſtmeiſter und ſeine druͤben Piccolos nennt, Die der Ehre für die Kinder nur wenig oder gar 


ral der Schatzmeiſter der Gemeinde, 
Sinnige wäre am Ende einem Teile der Mehrheit3- 


tor Träger begrüßte vor der 
Kirche die Teilnehmer, worauf nad) 


Gehilfen au; diesmal wieder auf ihrem Poiten fein | teilhaftig werden, die Tifche nad) been- |niht. Es werden fehr geringe Men | And Shmi S 

rege oo rn SE : Andreas Schmid, dem Scel- 
zug ER |werden. Die Regierung hat den Roitmeiftern dritter |beter Mahlzeit abauräumen. Waſſer gen von Canbh hergeftellt, die man —— bie Shlüfiel zur neuen Kit- 
fozialiften noch annehmbar, ein Ronjervativer oder| und vierter Maffe Formulare überwiefen, auf denen |MäUNHleppen, uns in ben Mantel zu | fiir die Solbaten an ber Front fau= |,‘ ü 


: — a. 2 s , U pelfen und ähnliche nisliche Dienste zu ‘che itberreichte. An der Kirchentitr 
ationalfiberaler Fönnte niemals auf irgendmwelde|der Farmer feinen Bedarf an Karntarbeitern feit- —— — — je fann. Wenn dann noch etivas h 


* * ⸗ — — * FE : . - empfing den Paftor eine Abteilung 
Unterftügung von ihnen hoffen, denn diefe gelten alg | itellen, ſtellenſuchende Arbeiter ihr Angebot machen Geheimnißvoll, wie ihre Cxiſteng, iſt übrig bleibt, was nicht oft vor— der Sonntagsichüler, die ihm Diter- 
EMertreter der Ausbenterklaffe und der „Le, |fönnen. Die ausgefüllten Formmlare werden an eine |aud ihr Eintommen. Und wie auf alte tommt, dann fünnen aud bie Stin- 

iR "und ® sparteiler, die d äßig. | > Air tel die £ wnibuffe ni Ein. 2 nn 
Ben ſchen * — —* den gemäßig· heiter und Arbeitgeber zuſammenzubringen. Eine — —— ee he ur | „In den Schulen gibt es feine 
1 Fre ebenfo berbaßt find, wie den „un | raftiichere Methode zur Tofung der Arbeiternot auf| gas Monatlich einnahmen, find fie jept, Gehret mehr. Die Männer haben 5.3 pie Menge der Teilnehmer nicht 
ab { en . $2 c enge‘ H 3 die Menge der Te : 

i Am Schlufie der betreffenden Meldung aus Sog. | dem Lande läßt ſich ſchwer denken. aum umter dem doppelten Vettag zu die Schulräume verlaſſen und find |), faifen —— Die eigentliche 
ten ee Ey | Di ti : 1. & or, | haben. ber das ijt e3 nicht eigentlich, | in die Dienfte der Regierung getres X.  ,. 7 on 5 
erdam über Lon don, heißt es: „Die Wahl be-| Die Hauptſache ſcheint nun die zu ſein, daß dieſe fie felöft als ibt „Einkommen“ bes en, Yn ihrer Sielle haben Krauen Feſtpredigt hielt Paſtor Träger, 
eilt, wa8 von allen Mitteilungen neueren Datums Verpflichtung der Poit, den Vermittler zwifhen Ar- | traten. Denn weit wichtiger für ſie d "Unterricht = ber I: d * * 
ebenlet wurde daß die de ut ſchen Wähler beitgebern und Arbeitſuchenden zu ſpielen, in den be— iſt, was ſie mit den Kellnern, Die Halb- | w Uunterrichtung der Kinder über⸗ 
Bon einer Rebellion gegen den Er-.|teligten Kreiſen ſo ſchnell wie möglich befannt wird |götter fir ſie ſind, vereinbart haben. nommen. 


aufſagten. Dann folgte der feier— 
liche Einzug in das Gotteshaus, 


Chriſtian Knudten von der St. 


‚Tu pr — Si X in Paſtor Dr. 
Ehe: ß di 8 £ Ron dieien befommen fie nämlich —| „Diele Lehrerinnen find aug al-| Simons Gemeinde md ’Baltor 2 
berungsfrieg der Regierung mei- ed - die, —* es angeht, = umfangreichen | oper follen wenigitens befommen —| fer Schichten des Voltes genommen |D- L. Yarger, der Superintendent 
fer entfernt find als je“ Das fcheint) Gebraud; von der ihnen gebotenen Gelegenheit machen. | zehn Brozent der Trinkgelber. Dede | uorben — —s ddes Miſſionsweſens. Dann er— 

er ein elwas kühner“ unberechtigter und ln dies, dann Fann es nicht fehlen. 3 | halb iit auch jedesmal, wenn ein Gait ' ae 


j 


au) JEDER, a on @lafi folgte die feierliche Einführung 
— IB . — RER ; ne , Beariff ift, bealichener |; pen anderen Slafjen. Sie unter: | TR eg 
Über Schluß: dem, da; die Mehrheit der Wähler von | Mdt in den Städten und in dem mduftrierevieren | im Begriff ift, ih mach beglicen - | richten von 9 Uhr Morgens bis zur Paſtor Trägers in fein Yınt durch 


ederBarnim und (nach dieſen ſchließend) die deut— 
hen Maſſen für den „Eroberungskrieg der Regie- 


ſelbſt unter den jetzigen Verhältniſſen noch viele Ar— De Omnibus in a äftund Paſtor Knudten, den Präſidenten 
beitsloſe, die gern bereit wären, für den Sommer auf —_.; ni 2 — PURE. |des Miffionzfomites der Wartburg 
Damit aber nicht genug: Von den) ‚Nachmittags arbeiten die Lehre: e tiſſions 


zehn Prozent, die fie auf diefe Weife| _. F 


dung“ ober doc; nicht entfchiehen dagegen find. Diefe die Farm zu ziehen und etwas zur verdienen, wenn fie | Synode, worauf Baitor Dr. I. %- 


2 = er V Hene I» 
Prozent an die ganz tief unten auf der und Wbends befuchen fie ſelbſi Seibert als Vertreter der Genera 


: Die Mehrheitsiozialiften wollen von einem Gr- —* jeder mithelfen, die Kunde von dieſer neueſten 
— > mid mie Zi a, | Tätigfeit der Roft itberallhin zur nerbreiten. . * nf 3 4 eins 
Foberungsfrieg durchaus nichts wilfen. Sie find aus. | TUR Poſt ü n zu herbreiten Geſchirrwaſcher ab. fach weiter ausgebildet werden. Ver wünſche überbrachte. Mit einer 


ah Ver— 
Für one ann —— 
Bo ‚ ‘ ‚ ’ N VEN. ie Wwä x i i | / [Det u | gelaffen, obgleich die „beffere er | Hahn e . 
estanrefolntion vom 19. &uni 1917, bie einen Die während des Monat Jannar inforporirten yeifmer in einem der eritflaffigen | KLAaf gleich effere Klaff 


Srieden ohne Angliederungey ımd ohne ame: : u 2 | ne u. | 2 “ langjährigen Freund Paſtor Trä— 
—— — — Illinois berichtet, ein Kapital von $288,000,000 |man munfelt, auf Tauſende von Dol- wechslung entweder nach Holland — a 
Eentigädigungen forderte; einen irieden durch Bere) deffarirt, genen $221,000,000 im Dezember undjlars teilt? Ind mas friegt cr wirt oder na ber Schweiz aeihidt hat. | ers, fand die eindrudsvolle Feier 
ſtändigung anſtrebte. fUnd ſie hielten ſeither unver· 88312 000, obo im Sanuar 1917. Die Mehrzahl diefer | ich? ihren di 
—— feit an ze — Erſt kürzlich Mie- | Korporation wurde gebildet, um ſich mit der Ser— Gaſtereien. Schule militäriſch gedrillt, und in einem ganz Neuen eg 
* De * ze. Scheidemann in einer groben | jtellung von Kriegsmaterial zu befaffen. | Sin u Bee Ga | wenn fie 16 Jahre alt gemorben | ſtand, iſt ihr wohl ein —* = 
ede. im Reichstag: — 5* Pre find, unterjtehen fie der Militärbe- blühen beſchieden. Der Kirchenr 
„Es kann nicht beſtritten werden, daß in den ” Lalt als erſte Regel Dies: 


2 £: . 5 PErE I u * Pa— 
m ; ’ ak man vorher tüchtia fafte hörde. jegt ich wie folgt zufammen: P 
jüngſten Aeußerungen Wilſons und Lloyd Georges Zur Erleichterung der Beförderung von Farm— Inh Hehe nachher. fehmeden ließ. „Nahrungsmittel find napp, e2|itor Kohannes CE. Träger, Scat- 
die DBereitwilligfeit zum ?srieden erfennbar ijt, und |produften an den Konjumenten hat General-PBoft- | —ß— — 'fei benn, das man Geld hat. Je-/meifter Schmid, Friedrich Lupp., 
wir wünſchen eine Verſtändigung über den Frieden meiſter Burleſon eine Erhöhung des zuläffigen Ge. | Heutzutage Bent e — der iſt natürlich auf Ration gefeßt Marvin Nagel und Heinxich Te 
Der Reichstag hat eine ſolche am 19. Juni verlangt, wichts von Poſtpaketen angekündigt, die am 15. März | Sic) zuvor Bei —— * und erhält ſeine Nahrung durch Vries. Die Beamten des Frauen⸗ 
— — a. We: * ne Kraft getreten it. Patete, die zur Ablieferung nad | Hungrig wird man fonit nod) fein. |Rarten. Beifpielmeife find für jede | vereins find — — 
die Grundlage dieſer Forderungen geſtellt. Die ſich der erſten, zweiten oder dritten Zone aufgegeben wer— — Perſon wöchentlich ſechs Pfund Kar- Präſidentin; Frau Marie Ebeling, 
E bieraus ergebenden Folgerungen ſind ſelbſtverſtänd · den, können bis zu 70 Pfund wiegen. Das Hödjitgewicht |, trahenbauen daber y Srgbtu 
ch. betrug bisher 50 Pfund, Die Gerwichtsbefdränkung | Geleifekenubumg” erflärte Michter überhaupt nicht erhalten. aber, die rine Sum, Schatzmeiſterin. Am 


Und dann zum Schluß: —34 für alle anderen Zonen wurde von 20 auf 50 Pfund Houfe in New Hort in einer Entfchei- Regierung gibt in einer Woche Reis | Palmfonntag findet die erite Kon- 
„Wir Sogialiften werden Alle: für unfer Volk | erhöht. | 


Imahme,-diefer Schluß ift falfc. nur wühten, an wen fie fi) wenden follen. &8 A En eben fie ibrerjeits zehn ; TINNEN in ben Munitiongfabriten, | < 


5 i |Bung, und legte dann den Lenfern vonjaus, in der nächiten Gerfte, undifirmation in der neuen Kirche ftatt, 
Fimd unfer Land tun. Aber mir denfen nidyt einen * * “ — Den Sabecen Fipieiie 
& : ſer F u. j tinglich nahe, die Yahrgälte der Stra= | ; ; 2 J 
— pe. en —— zu Regentag im Tierpark. Jeder, der jemals an | Benbahntvagen nicht durch ihr rüdf era, | meh! ‚irb meift * den anderen werden. 
em zu tragen, bon der wir die Ueberzeugung ge- | einem re nerifhen Tage einen Tierpark o :_ | Yofes J aufzuhalten. Und tie Getreibeforten zur SHerftellung bon | — — 
g 9 p er zoologi Die Sieger 
E ze. Ben. dab fie nicht ihre Pflicht dem Volke | nen Garten befucht bat, wird e8 recht intereffant fin- — es mit den Eiswagen? Brot benupt. | REN 
gegenüber erfüllt!” den, nähere Beobachtungen über da3 N | — DDurch das Kartenſyſiem erhält | bniß des geſtern vom American 
ae ae e a. |den, 1 x 5 Verhalten der |guuf a RR „Vu St 7! erhalt | Grgebnit des nei Ar 
Ihe in Miche En en; ! E ze. Oidle | verfchiedenen Arten Beftien zu einer folhen Zeit anzu- au er Ik REINE: una eine angemeffene enge Zuder, |  Stattinb veranftalteten Turniers. 
tag in Nieder-Barnim nahezu doppe E10  DIEIE | stellen. Meiitens wirkt folhes Wetter ungünfttg auf! a |ber aber von minderiwertiger Qua | An dem geitern in der Wider 
— Stimmen abgaben wie die Konſervatiben National· die Tiere, aber bei mandyen Gattungen ilt auch das) Be ee one lität iſt. Kaffee iſt ſeht ſelten. und art Halle vom American tat 
= liberalen und Fortichrittlichen, die zum Teil Erobe- | Gegenteil der Fall! Dies ailt namentli En a man fann ihn faum noch befommen. | Sr p y, alieten Tureni hmen 
 rungswünfhe hegen, zufjammengenommen, mollen im : ee re. entlich von der Yon ganzer Cceie R da ift ie Sor. Stud veranftalteten Zurnter nahm 
u rung Ay roh * re” In großen Hunde⸗Familie, zu welcher auch der Wolf ge⸗ De müffen glauben Mad nod) da ift, geht an die Sol- 
ar Grunde den Frieden, den Präfident Wilſon vorſchlug nz Obwohl der Wolf ein heimtüdiiches Fi ie Un Himmeläbefehie. daten. | .;. 5 * 
* ört. Obwoh r Wolf ein heimtückiſches Tier iſt A ben i a annten die beften Letitungen er 
& find jo entichlofiene Feinde der jonenannten „AIL- | 1t, Menn zwei id lieben ‚\aenannten ( 
= und find jo jene zeinde der jogenannten „A| pequdht ih der Wärter an einem naffen Tane gar feine it Gotteöflammen, „Die Eoldaten werben überhaupt | sten: 
= deutihen“ und der Eroberungspolitif der Nunfer und | = über ihn z & Mor Wanlk 3 Weihieht ein under, bei der Verteilung aller Nahrungs: |, — 
— orge über ihn zu machen. Der Wolf iſt dann im Das bringt fie zufammen! j x =”) 1. 2. Hapold, 22 gewonnene 
J. ve Be enterung | Srieden mit aller Welt und hat jogar aufrihtige Nei-| mittel zuerjt verforgt. Dann kommt | Spiele. 


= ofen underblümt zu drohen für den Fall, dak fie fich’s | Chielen. Glei a = Den in verſchiedenen Teilen des die Pinilbevölterung an die Reihe. | mn . 
E E sollte, N nü Mr ‚gung zum pie en. Gleich der ‚Hausfate, fühlen ſich Landes einc ereichten Eheſcheidungs— | WE — —2 — Behrens, 700 Punlte. J 
f Bilht gu un ee He Bun Ah ihre großen Verwandten im Xierparf von der — eiunse | Geroiffe Nahrungsmittel find fit 2. 9, Ludwig, Schüppen gegen 5 


| . e } 
Dune : « — geſuchen entnehmen wir folgende als | griensausbruh um das Sehafa el? — 
n jener Reichslage reſiunion gab, zu brege Laſſen Witterung angewwidert. Löwen, Tiger, Leopar- | ‚Graufamteit“ bezeichnete Beranlaf= | geitiegen. ch Sehefahe | matadore, 387 Punkte. 


; \ . den, Saguare und Rumas laufen in ihren Behaufun- |? bon © 4— m ..ı 4. Kohn GSeifried, 21 gewonnene 
Daß die große Mehrheit der deutihen Maffen bon | * ren Behauſun, fungen der nachgefuchten Trennung:|” Cine andere Urfade für bie ,HzJohn S 


1 5 > Mar ſeine + mr | I ’ . 
Art nichts willen will, das ift's, ta$ daß Graeh als ob ihre Nerven auf die Folter geſpannt wären! „Weil der Gatie feinen Kaffee aus | Anappheit an Nahrung, befonbers 5. Mn. Krieaftein, 681 Punkte, 
Bi, nr : 5 it i — Beruhi Aff 7 Rüden mwärmt.“ 
ioliftiihen und nur 13000 & immer fehr lieben zur Beruhigung. Affen zeigen! Rüde j 
* die fozialiftiich ı 0 Stimmen für die 7. Paul Queide, Herz gegen 6 
| 
1 einzuräumen.“ | ih! .-.. 
gefaltet halten. ei er ſich ungeſchickt beim Pudern cago bor achtzehn „ahren, um ſich Spiele, 649 Punkte. 


Eroberungen und Ancliederungen irgend welcher | nen unrubig und gröhlend auf und ab und zittern oft, | ı Spiele. 

"nik jener Erjagwahl mit ihren 39,000 Stimmen für Pärter geben ihnen eine Ertra-Dofe Milh — die fie]? Bett er Teine Talten Füße an ie | Gerfepräperbätiniffe, j A u — hohes Spiel 
e fee Den Ya Fi a EEE RC re 

J durch die Fenſter, wärend ſie die Hände über den Kopf 9* wette ter, bie jeßt tot find, verließen Chi Dveißing, 20 gewonnene 
Airbeitsnachweis durch die Poſt. ne rn den em ner Wiege Unfer Bruder Yrant, her 22 Jahre] 3, Deer Dish, 648 Punkte. 


Hemdfragen. utereffant it, dab der Semd- |taffe teintt.” alt ift, erhielt feine Grlaubnif, zum |. 2 zn oh eg gegen 

Die Klagen der armer, e3 fehle ihnen vielfach fragen feine Geihichte hat, die mit den Weltereig. „Weil, er beim Löffeln der Suppe | Perlaffen Deutfchlands, Frances |? J — 8 in 
E der nöti Arbeitshilf V niſſen, wie das „Journal de Geneve“ in einer Play | \dmast; — und ich ſind in Chicago Pauline | 11. Hugo Fri ſch —— 
‚an notigen Arbeushilſe zur Vornahme umfang- | — rn = 2 blau⸗ ° ‚Meil er ihr den VBeiuc einer Nach-! 4 : rn | Spiele, 615 Puntte. 
"reicher Feldarbeiten, und ihre Erklärung, fie fönnten | derei ausführt, in einem geiwiffen Zufammenhang | mittagvoritellung unterjagte.“ ‚und Elizabeth in Hamburg geboren. | "9 Kohn M. Heaney, 628 Puntte. 
"me dann an die dringend notwendige Vergrößerung |Itebt. Dem pompöfen Spigenfragen machte die fran-, Kein Wunder, daß angefichts fol-| Im Ditober Habe ich die Erlaub⸗ 3° % Miepel, hohes Spiel von 
"der Rahrungsmittelproduftion denen, wenn fie über |Böfihe Revolution ein Ende. Die Jünger Rouſſeaus cher Schandtaten „Weiber zu Hyäs|tif zum Derlaffen Deuifäland: | .n 567 Nuntte. 
"die erforderlichen Arbeitsfräfte verfügten, find bei der al gefhiworene Feinde tragiider Tradition bezeug- nen“ werden! ‚geforbert, Dann folgte eine gründe)“ 14. 9£, Mefterfeld, Herz gegen 6 
Hegierung auf fruchtbaren Boden gefallen. Eine) ten dadurd), daß fie den Spitenfragen ablegten, ihre | — liche Unterſuchung, bei der wir EINE | sm atadore 37 Bunte. E 
nähere Unterfuchung der von den Landwirten geſchil. Bekennerſchaft zu den neuen Ideen. Dann fom| _ ., Sesver übertroffen gehend befragt wurden. Erft am 6.1” > DB auf %. Mueller, 18 geivonne- 
"derten Berhältniffe hat ihre Vefditverden bis zu einem | Naboleon, eine era des Militariemus und der „om: „Deute fit most Feifehfefer Januar fonnten wir bie Grenze | „, Spiele. 
“ en Grade begründet und gerechtfertigt gefunden, Disziplin. Der Hemdkragen wurde num enganlie-| Helfner: „Aber nein! Was bringt Sie hach Dänemart. überfhreiten. Beim | 16. Kohn D. Hoff, 584 Puntte. 
EB herrfcht tatſächlich ein Arbeitermangel auf dem| gend am Hald getragen, war ganz einfad; und ragte |auf diefen Gedanten?“ |Verlaffen Deutfchlands murben wit) Ir 3. Habfeld, Herz gegen 5 Ma- 
Rande, dem abgeholfen werden muß, wenn unfere dies. | über den Uniformfragen empor. AL Napoleons! Salt: „Die Lammtoteletten, die Sie teiner förperlichen Unterfuhung |, yore . ‚ get 
E Hahrige Ernte nicht nur uns, fondern auch nod) einen | Serrihaft nebrodhen war, Erropa ich des Friedens or. | mir gebrasit haben. |unterioorfen. — 1.28. Cha, Kiehler, 17 geivonnene 
Feil der Alltirten ernähren foll. Die Arbeiterfnapp. | freute und die — wieder freier zu atmen began- — nr erh EN Spiele. 
heit hat ihren Hauptgrund darin, daß der beiipiellofe | nen, nahm der Semdfragen eine bequemere Korm an.!... .  ajtigs morben, Er murbe mit DO) Io red Hertl, 563 Punkte, 
Bet bat re Er Schwerinduftrie einen ftarfen Mbflup| Er ließ den Hals vorne frei und ivandelte ſich zum Be. | Muß ein alter Hntel. den Dar beerbit, | ichteit behandelt. Aber er war in] 5 a Spiel 


E : ; ; se = 2 Kor 1,8: "Sich unmwohl 'mal zu Bette legen, | fo} nn | 
der Sanbarbeiter nad; den Snduftriegebieten und in | rühmten Natermörder. Aus diefem Stadium entwit- — nicht gleich drei — her, feiner Bewegungsfreiheit beſchränli von 120, 368 Punkte. 


* 





— a : ö — f . Auch wir wurden höflich 
"die Syarmarbeiter durd; die in Ausficht geitellten hohen | Teint fein Stündlein geihlagen zu haben. Ein Serr, | entfernen : a |Matadore, 
Be Die ihnen der Kandivirt nidt gahlten konnte, der fidh mödhentfich drei Semden amd {eds Kragen * behanbeit, erhielten aber kein⸗ Ge⸗ atadore. 
m, unb außerdem übten die Berftreuungen, die ia den ieiſtet, derbraucht im Jahre 24 Pfund Stärke. Da aber| > Teure Stopfeln. — „Sch muß legenheit, irgend etwas pon Bedeu-⸗ 
jäbten und fonftigen bidit bevölferten Gegenden, aber | Stärfe aus Reis gewonnen wird, fällt das ungeheure|?oa mein Dienftmäbden au, ein- |tung zu jehen nber zu hören. | — Immer _forreft. — Beamter: 
auf dem platten Sande zu finden find, eine un. | Quontum, dab auf diefe Weife Nahrungszweden ent- nal auf einen Mastenball gehen laf-| „Meiner Anficht nach hat die Ve- | Ich Iebe und fterbe für meinen Be— 


5 
3 — — — 


I 


zum Meſſerpuhzen mit heim en.“ ſter beſſer als den letzten überſtan— 


er 


zigſten Dienftjagel” 


— — — — — einen an mn mn man nn 


tragen muß, jehr fonderbar lingen, | Feinpfeligfeit entgegengebracht. Ne: ' 


hätte eine große und Eoftipielige Organtjation, ein |Dighlard Park Hat feinen Namen in) Mag die Deutfchen mehr als al- „Die ganze Bevölterung Deutlich: | 


Motka, frifhen Brötchen und lede- |geitern der evangeliich-Iutheriichen | 
Fe en "ir einen Tag geichlofe | tem Kuchen gededten ERtifch des ge: | Martin Zuther-Gemeinde nad nur 


einem gemeinfam gejungenen Cho- | 


” 4 4 ilien itberreichte inige Verſe 
Sentrale geichiet, der dann die Mufaabe zufällt, Ar | anderen Menfchen iit der Krieg au auf | der mal an Zuderzeug fmabbern. —*— überreichten und einig we 


außer ibm predigten nod Baitor | 


e * * — 2 2 - 3 . Ss { .. E 
sozialen Sellner-Stufenleiter ftehenden| Schulen, in denen fie fir das Lehe ſpnode der Gemeinde deren — 


2 n ( 2 ' f Orr. Iichen Trinitatis Gemeinde, emem 
Firmen haben, wie die Central Truft Combany of|Broadvan Kabarets fich jährlich, wie der Deutfchen ihre Kinder zur Ab: | hen Trinitatis Gemeipde 


|toffeln beftimmt. Weizen fann man | Vizepräfidentin, und rau Statye- | 


Automobilen und anderen Motorwagen | dparauf Roggenmehl. Das Roggen: |fieben Kinder werden eingejegnet | 


147 Spieler teil, von denen bie nach: | 


.. ‚ . .yry: m 2 f — * | 
© die Städte zur Folge gehabt hat. Die Induitrie Iodtte | Felte fich die heutige übliche Form des Aragens, Nım Das könnte leicht Verbacht erregen. und burfte jich nicht weit von gaule | 21. Math. Giten, Edftein gegen 6 


Freunden und Delannten die traurige Hude! WILLIAM B LUCKE 
richt, daß meine geliebte Gattin umd unfere | ” 


" widerftehlid Anziehungskraft auf fie auß. Da aber we wird, bei den gegenwärtigen Verhältniffen jehr fen; fie ann dann bie Seftpfropfen Ver Deutihlands diefen Be u — natürlich nicht vor dem bier- | 


* rr NE EEE 

| Todbesangeige, 
Freunden und Belannten bie traurige Nach» 

| richt, dab unfere liebe Mutter, Schivieger» Tobehanze t ge 

mutter und Großmutter. Allen Berwandten, Freunden und 


Wilhelmine . Kreiber eb. Dito, Belannten die traurige Nachricht, dab 
(Gattin des berit. Wilhelm Freiberg) mein geltebter Gatte, unfer lieder Ba 


im Alter von 08 Nabren 5 Monaten ımd 14 ter" und 'Sroßbaier 
Zagen am 15. März fanft im Seren ent« Charles Beh 
fhlaten ift. Die Veerdigung findet ftatt am! im Alter von 56 Jahren fanft entfchla- 
| Dienstag, den 19, März, um 1:30 Nachm., fen ift. Beerdigung findet ftatt am 
dom Arauerbaufe, 1217 Go. Wvers Mipe,, Dienitag, d. 19, März 1918, Nachm. 
nad der evang.slutb, Ebenezer Kirche, ae» um 2 Über, vom Zrauerhbaufe 3801 N. 
sing Mde, und 13, Str., von da mit Afıtos | Ct. Lomis de, mit Autos nah dem 
nad dem Koncordia Gottedader. lm ftille | Nofehilt Friedhof. Um ftille Teilnahme 
ı bitten die trauernden Hinterblie- bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
eng Bert ed. Bahr, Gattin; Fran 
Frau Therefa Emith, Fred, Robert ı. Min- ee Bl — De: en 
nie frreiberg, Kinder, Wilhelm Smith, Waldemar Ben, Cöhne: Glinore Df- 
Schwiegerlobn, Frau Selma Freiberg und fen, Großfind, nebit Bermwanbten. 
Fran Tillie Freiberg, Schwiegertöchter. mi J tz fin 8 Nr 
Alice Krug ıumd Leron reiberg, Enfellin- Mitalted von Ben Kran a 
der, Nebft Verwandten und Belannten, 982, U. 5. & U, M, und Court Der 
fame mania, Ar. 19,0. D, 8. faıno 


Tobesanzeige. 


| 
| ‚Freunden und Belannten die traurige Yaf« 
|richt, daß meine geliebte Gattin umd ın.iere 
| liebe Toter, Schweiter und Schwägerin Todedanzeige. 
! Anna PBartha, ned. Koopmann, Hiermit die traurige Nachricht, daB 
jam 17. März im Niter bon 30 Jahren 7 Mo- Marie Trappe 
naten und 13 Tagen janft im Herren enildla- Gattin de3 berft, red En geſtor⸗ 

\fen, tt, Deerbigung findet ftatt am Mitt. ben ft Beerdigung findet Hlatt am 
Wwoch, —* 20, März, um 12 Uhr — —* Dienstag, den 10. YWära zu 1:20 Ubr 
| Zrauerbaufe, 1843_Weit 21, Str., nad der J — 
| evang.-lutberiihen St. Matbäus Kirche, Hobne | ee Zrauerbanie, 2716 ner 
| Avenue und 21. Straße, von da mit Auto Ge, (ste Maihtenaw und Aowa Str 
‚ mobilen nah dem Concordia Bottedader. Um don da mit Autos nah dem Dal Ridge 
‚ ftille Teilnahme bitten die trauernden Sins | — 
| terbliel : i i 
| ferbliebenen: | BWegen Auskunft telephonirt: Hum— 
| Leopold Bartha, Gatte. Yohanna Koopmann, | Boldt 6258 

Wutter, Tyrau Bertha gipöte, Herman Koep⸗ : 
| man, Fred Noopmann ind rau Martha 

Hoditrung, Gefchiwiiter, nebft Schwager und | _______ 
\ Schwägerin. mobi 
I 


Todesanzeige. 

Deutſcher Verein der Weſtieite. 
Todedanzeige. RR RR DR VERREE 
4 — : Den Beamten ımb Mitgliedern zur Rad 
Allen Freunden und PBelannten die traurige | zieht, daß Schweſter 
| Nachricht, daß mein geliebter Gatte und unſer Marie Trappe 
lieber Vater 


Auguft Nagel neftorben ift. Die Beerdigung findet ftatt an 
| (Bater des verit, Otto Nagel) am 17. März | Dienstag, „en 19. März Nachmittags 11h 
im Mlter von 62 Iabren und 7 Monaten fanft ! 30, u — man N Zr 
| enifolafen it, Die Veerdigung findet ftatt am , NAD Ss ‘ ne. n en EWezEnze 
'Mittwob, den 20. März, um 2 Ubr, dont | * 12 Ube 30 in ber ee lehte &6: SE RER 
| Trauerbaufe, 1871 Fremont Str., mit Autos | beritorbenen Schweſter die letzte Ehre zu er 
Inad dem &i. Lucas Friedhof. üm ftille Teit⸗weiſen. 
ınabme bitten: 

! 


‚ Vertha Nagel, geb. Jordan, Gattin. Anna | — 


Eliſe Lemhuis, Präſidentin. 
Marie Scacejier, Selretärin 
Kahn, Emna Emmerich, Töchter. Auguſt — 
| jr. und Giward Nagel, SCöbne. David Kahn Todesanseige. 
| und Zehn Gmmerih, Schwiegerlöhne. Emma | Harmonie Loge Nr, 5. 
| und Anna Nagel, Schmwiegertödter. Adolph ‚Beamten und Echweitern die 
| und Charles Nagel, Priver. Anna Mears - 5 die traurige Nachricht, dab 
und Emma Engel, Cchweitern, ii I Schmweiter 

| r —— e mobi | Appolonia Kappes 

am 17.März gefiorben tit, Beer 
| F Todesanseise. digung — den 20. März 
| ‚Wien Verwandten, Freunden und Belannten | 1918, um 2 Uhr Nadm., dom Trauerhaufe 
die traurige Nahrit, dab; unfere dielgeliebte | 2991 Meit Walton Str,, nah Waldheim Fried 
Mutter, Schtweftet, Schwieger- und Grogmutter | hof. Am itille Teilnahme bitten: 
Appolonia Kappes, geb. Fertig, Tora Brandes, Vräſidentin 
| im Alter von | Marie Butenihen, Sefretärin. 
| Töllafeı ift. Beerdigung findet ftatt am Mitts | PER . . ee 
| mod, un 2 März, a > 2 Ubr, vo: Todesanzeige 
ı Trauerbaufe, 2221 Welt Walton Ctr., mi . — Ei 0 — — 
| Autos nad dem Waldheim riedbof, Um ftitle| nferen Sreunden und Belannten blermit 
| Teilnahme bitten die trauernden dimerblien sur Nachricht. daß unſere lebe Mutter 
benen: Antonia A. Schwebs 
' Fran Gatherine Murphy, Frau Emma Di nah Ihiwerem Leiden am Sonntag, den 17 
| wald, Gharlie und Gmil Aappes, stinder. !' März 1918, ſanft entichlafen iſt. Die Beerdi 
Frau Margaretha Ghrlitian, Schmweiter. aung findet am Mittwoch, den 20. März, ftatt 
Officer James Viurphn ımd Prof. Alfreo um 2 Ubr Nadm., vom Zrauerhaufe, 2015 
3. Dhwald, Schwiegerjöhne. Frau Mary; N. Spaulding VIve., nad Goncordia stiedboi 
Nappes ımd Frau Koutfe Kappes, Schwieger: | Die trauernden Kinder: 
tödter, nebit Großfindern u. Verwandten. | William, Frank ımd Lydia Schwebs, Waunita 
modi| NRasmuflen, Margaret Nagle, mobi 


7 Jahren fanft im Herrn ent» 


Todesanzeige, Zur Grinnerung 
‚Sreunden und Vefannten die traurige Nach» Sn Wehmut und Liebe gedenken tvir umfere: 
richt, da meine liebe Gattin umd ımfere liebe | gelichten Gatten und Waters 


iv —* 
John Jung, 

Bertha Radda,tz, geb. Schumacher, geitorben dor 2 Jahren, am 18. März 1916 
| geftorben ift. Die Beerdigung finder ftatt an | re 
ı Mittmoh, den 20. Mär, um 1 Ubr, vom; Dwei Jahre find nun bverichwurnden, 
| Zrauerbaufe, 2123 Meft 20. Str., nah ber St.| Zeit wir dich zım Ruh’ gebradt, 
Mathews' evangluth. Kiche, 21. Etr. und! Doc ichmerzen tief die Herzenswunden, 
| Dopne Mpe., von da mit YUutos nab Bethania. ı Die beute werden auf3 Neue wach. 
| Um ftille Teilnabme bitten die trauernden Kein Alagen bringt did zu und zurüd. 
ı Pinterbliebenen: Gott bat nah ichiweren Erdentagen 
| Ichn Raddag, Satte. William %, Lite ımd| Geicenft dir des Himmels Glüd. 
| Lillie Raddas, stinder, Emma und Minnie | Rube in Frieden! 
MNMaddag, Schwiegertöchter. Florence, John, | 
| Gertrude und Emma, Gnfellinder. Frau 
I #%. Schwenn, rau GC. Harms, Schweſtern. Gattin und Kindern. 
| Braun Frederik NRaddag (Willow Springs), I — — — 


Schwiegermutter. modi 3 ur G rinnerun 8 


= nn 


; Bur Erinnerung an meinen lieben Gatten 
| Todesanzeige. und umferen Vater und Großbater 
| ———— —* Bekannten die traurige Nach— Guſtav Schoͤrle, 
richt, daß unſere geliehte Mutter, Schwieger⸗ no - 
mutter, Großmutter und Schiwelter der Beute dor 3 se Fi 18... Märg 1915, 
Anna Senz, geb. Drad, — E 
| Gattin_ des verft. John Senz, Mutter des Gefdieden bon und, 
verſt. John jun, und der Nobanna, geftorben Tod nicht dergefien. 
Hit. Beerdigung findet ftatt am Dienstag, den Rube in Frieden! 
19, März, ıım 9 Ubr Morgens, bom Trauer- ö * 
baufe, 2921 No. Wafbtenaw Uve., aus nah | Gewidmet von deiner dich liebenden Gattin 
der, St. Sranci® Kaviers Nirhe, dom da mit | Panline Shorle nebit Mindern. 
Yuto3 nad dem Ct. Vonifasius Gottesader, | 
| Die trauernden Hinterbliebenen: en 


| Anton, 2eonard, Jofeph, Söhne, Clara, ann | 

| und Enfoia, Echmiegertödter. Beatrice, En: | 
felin. Fran Tefla Haan, Schwelter. Her» 

| mann Yagn, Schwager, ’ 


Todesanzeige. | Leichenbeitatter 


' , 3 2 I 
| Sreunden ımd Befannten die traurige Nach- | 
richt, da unfere liebe Tochter und Schmelter 


Gewidmet bon deiner dich Liebenden 


Die Knaben werden fon auf der ihren Abſchluß. Da die Gemeinde | Gleanore Kargeöheimer | —— — 


am 18. März nach langem Leiden im Alter 1458 Belmont Ave. Tel. Tafe Diem 68, 
|bom 1 Nahr ımd 6 Monaten jelig im Herrn 1328 Clybourn Ave. ef. Diverfeh 2900, 
entſchlafen iſt. Vegräbniß findet ftatt am! ba3imomtjadn! 
ı Mittwod, den 20. März, um 2 Uhr Nadım., | 

| Dam zeamsssauit, 270 BEE Ri, ee een 
| 

| 

| 


Die trauernden Hinterbliebenen: W C k & 
Valentine und Hulda Hargeshelmer, .| estern as et 


geb 


Schram, Eltern, L2awrence umd Edgar, | 4 

Brüder. ae 7 Undertaking Co., 

BA . — ı Michigan Nve. u. Randolph Str. Gentral 308, 

E28 ift beitimmt im Gotted Rat, | — 

Daß man vom Liebſten, was man hat, Zweiggeſchäfte in der ganzen Stadt. 
muß ſcheiden. mdi | Wir beforgen die Beerdigung in jedem Petail. 


| Tobesanzeige, D. S. Sattler, Präi. 

| ‚Srennden ımd Belannten die traurige Nach: | 17ms3mtt 
richt, dak unfere geliebte Mutter, Echiwieger- nn 
und Großmutter | 

Johanna Koehler 

| (Mutter der bderitorbenen Llare Schmidt) 

am Sonntag, den 17, März 1918 im Miter 
ben 72 Sabren entihlafen ift. Die Beerdigung 
| findet ftatt am Dienstag, den 19. März, um 
‚3 Ubr Nachmittags, dom Irauerbaufe, 1454 

Otto Str, nah dem Nofehtll Friedhof. Um 
| ftille, Teilnahme bitten die trauernden Hin» Der prächtige North Shore Friedhof 
| terbliebenen: . > t ’ 

. Yron Point Road und Harrifon. eine 

Selma Brettihneider, Ita Koehling und WI. Groß Met itt 
| pert Nochter, Kinder. Gottlieb Schmidt, balbe Metle weitli don Evanfton. 

S@miegerlobn, Walter, Henry md uella , 4 Grebpläße mit vollitänbiger 

Schmidt, Entel, i m Dow ga me 

—— m | bauernder Pilege, Ss, 75 

Tobdbesanzeige. fo billig mie.... 

Verwandten ımd sreunden die traurigeNach: | Schreibt oder televbonirt wegen weiterer 
* — meine geliebte Gattin und meine Auslunft betreffs unſerer Spezial⸗Offerte. 
Schweſter 8 * 

Walburga Hoenie „Haupt-Dffice: | Sriedbof⸗Office: 
nach langem Leiden, im Alter von 35 Jahren «03 Margnette | Evaniton, Illinois, 
|felig im Herrn entichlafen ift. Beerdigung am ’ Dive. au „Bone: 

| Pittwoch, den 20. März, um 9 Ubr, dom | Zel.: Central 8330.° Gvaniton 4268, 

; Zrauerbaufe, 3022 Lod Str., nah der Unbde- — 
flecten, Empfängniß Kirche, wo ein Requiem— un Ade 
amt zelebrirt wird, dann perſtutſchen nach dem? — 
St. Marien Gottesacker. Um ſtille Teilnahme 


TE Dora Bee, ae, ner Buſh Temple Theater 


1 
| 
I 
| Mitglied des Ebriftlihen Mütter Verein. Zelephon: Superior 4819, 
| 
| 
| 
' 
\ 


| — 
u 


mobi | — — — 


*— ee Dienftan, d. 19. März, 
Tobedanzeige. — Benefizabend für Adolf Stone 
Freunden und BVekannten die traurige Nach— 


IE — ‚Othello, der Mohr von Venedig 


| Alter von 48 Nabren und 11 Monaten | Mittwoch, den 20. März, 

‚Sanft im Herrn entfchlafen ift, Beerdigung fin« | « i 5 > “ 

| det ftatt am Mittwod, ben 20, März, ıım 1:30 | „Zwei alugliche 9% 

| Uhr, dom ee in Sontbport Ade,, | Donnerstag, den 21. März, 

ınah der St. WUlpbonfus-Kirhe, von ba nad | 3 8 6 ⸗ 

dem ©t. Yofenh® Gotiesacer Ilm ftille Tells | „Flamomann ale Erzieher * 

nahme bitten die betrübten Hinterbiiebenen: In Barbereltung: Montag, den 25. März, 
Charic⸗ und John Schellerer, Söhne. Marie Zabtaente auf Tauris, ınit Hedwig Richter 

Be EDEN. Edward = Sonntag, den 31. März, (Diterfonntag), 
Be ee S „Bhilippyine Welfer“ 
| 


NEE l modi 
Todesanzeige, — — 
Freunden und Bekannten die traurige Nach- 


| Fe Teer — yoga 
richt, dab mein gel. Satte und unfer Water | Wurz n Sepps 


| Auguſt Bremer ' | 232 1» . x 
im Alter bon 62 Yabren geftorben iit, Veerbis S | h d R tih it 
gung am Dienftag, 19, März, 2 Uhr Nachm, rigina e ae b it ı ® 
vom Irauerhaufe_ 1404 Wafbburn Ade., mit 715-717 NORTH AVENUE. 


| Huted nah dem Goncordta Friedhof. Die traus | z a 
| ernden Hinterbliebenen: — Jeden Abend und Sonntag Rachmittas 


Lena Bremer, geb. Groth, Gattin; Edward, 

Fred, Arthur, John, Elmer und Walter Bre⸗ RK O N 2 E Rt R 
| mer, Stinder. famo | Münchner Küdıe. 
— rent u a, De a A ——— 


Tobesanzeige. | Sup. Anauilotti zu verlaufen betin Pfund. 
Gourt Germania Nr, 19, U. ©. F. | ſpoſamodo 


Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
| Nanrict, daß umnfer langlährigesMitglied und | a 
| 2:berförfter Bruder — | AltHeidelbarg Halle 
| Gharles Per | 1500 Sedgwick Str., 1 Rod id J v. dorth Ab., 


| i j : ; auer & Grethel, Eigentümer. 
| neftorben ift, Die Beamten find erfucht, fic! ® Einladung zum 


am Dienstag, den 19. März, Nachmittags | . 
| 1.15 Ußr, im Berfammlungslofal einzufinden, | Bockbier— Feſt — 
| um dem verſlorbenen Bruder die ledte Ehre zu Inmoch Abend, den 20., und Donnerstag 
| erieifen. Abend, den 21, März 1918. — Fir gute Mufik 
| und Iomifhe Vorträge iftl beitens geforat. 
fonmodi 


Hermann Saafe, linterfürfter. 
Wm. Lichtenberg, Sclretär. 


Todesan se ige. | 


gute Mutter 


Frederita ©, Schweiger X has Fitting und Sewerape, 


aelinzten, IR. ehtenfeherhaett 38 * 
am vienstag, den 19, 73. um add» 
mittags in der Stapelle auf Graceland, EA 3838 North Hoyne Ave. 


trauernden Stnterbliebenen:- en * 
“ade e mai een 


» 





"Sandarbeits- Mujter. 


* 
EIPITTIGIHIPINAPOIMINFIN 


Das Mufter zeigt die Vorlage für 
tleinere „Dedden als Unterlagen für 
Zeller, Iaffen oder Gläfer, ‚paifend 
für die Tifchdede, für melde das 
Mufter in der Nummer vom 14. 


März gegeben war. Häfelgarn Nr. 60 
oder 70 fommt zur Verwendung. 
* an brauche die entſprechende Num— 
‚ die man für die längliche Dede 
Immen bat. 


m 


— 


— ——— — — — 


Rri—fett. 


ti X vg Ran y 


Lambrech 


Ein Wintermorgen trüb, kalt, 
ungemütlich. eine bela= 
denen Kohlenwagen ichnauft ein Ar- 
beitöpferd. I —— aus feiner 
Nüftern guirlt in den hinein. 
Die breiten Wagenräder fnattern 
Ichwerfällig über das najle Pflaiter. 
Kebenber itrollt ein Mann in Ars 
beitöfleivern, die Peitiche 
Arm, die Hände in den Tafchen, die 
Obrlappen an der Mübe her unter 
— ſchläfrig, mürriſch arob! 

Ab und zu öffnet er den Mund 
und ſtößt eine Dampfſäule heraus 
und dann in geſchäftsmäßiger Ein— 
tünigkeit: „Brrrilett!“ 

Der Ruf prallt gegen 
wand, ohne Klang, ohne 
dumpfe Schwere lagert ir 
genfrühe. 

Hinter dem Fuhrwert her ſchleicht 
ein Weib mit hochgezogenen Schul 
tern und einget udtem Kopfe. Der 
Nebel rieſelt auf glatte 
Haar und das zerriſſe ene Schulter⸗ 
tuch. Der dünne, verſchoſſene Rock 
iſt feucht und — um die 
Knie. 

Wenn der 
ausſtößt. a eine Haustür 
net wird und jemand mit 
Rorbe zum Magen kommt, 
e3 zujammen pie unter einem 
Veitinenhieb und mweibt um ein 
pacr Schritte zurüd. Seine Augen 
find immer erichroden, ängjtlich, [us 
chend; jeine Sedanten mwirbeln um 
da® eintöni, Dreierlei: 
Sojlage, Verahtung! Ein halbes 
Menscyendaiein hindurch, immer fo, 
immer gleich! 

Von dem Wagen herunter Elaticht 
eitvas ..uf das ©tr apenpflafter. Wie 
ein Raubtier Iprinat das Weib hin 
zu, wühlt die Sohlenftüde aus dem 
Strabenfgmute heraus und midelt 
fie Haftig, veritohlen, ichrrdhaft in 
feine Schürze. Und dann bohren 
ji feine Augen in die Wagenöff- 
nung timieber feit, bereit eim 
zweite Bridettform, ich, * 
zend wie ſchwarzer or, Fi 
berau&dränat. Noh ein Rütteln 
über ben nädhften herporitehenden 
Straßenftein und wieder Haticht e3 
nieder und verfchmindet da® Kohlen: 
füd unter der Schürze. Die 
!ächelt ganz alüdlich id drückt 
ihren Schatz an ſich, ſo zärtlich, als 
wäre ein Kind an ihrem B 
bei ſagt ſie leiſe: „Für' tXobänı che!“ 

Da plumpfen gleich zwei auf das 
Pilajter. Sie ftöht einen 
unterdrückten Freudenſchrei 
wirft ſich über den Fund. 

Eine derbe Fauſt greift ihr ins 
Genick und reißt ſie jäh empor. 

„Spitzbüberſch! Na ſull dich —! 
Her mit den Dingern!“ Mit der 
breiten, plumpen Hand bat er gleich- 
zeitig ihr Haar und 
erfaßt und zwingt den zufammen- 
gebrochenen Körper zum Stehen. 
Unter fhiwerem Atemringen will ſie 
ſich loszerren und umklammert 
krampfhaft die Kohlenſtücke unter 
der Schürze. 

„Wat haſte noch aeitiebigt? 
ſchreit ſie der Fuhrknecht roh an und 
reißt an ihrer Schürze. Das Schür⸗ 
zendand reißt entzwei; ſie läßt ſich 
ſchütteln und zerren, aber feſter 
drückt ſie das Erklapperte an ſich 
und ſtammelt immer nur das Eine: 
„Für't Johännche! Schlagt mich 
dur, aber hergeben tu ich nichts!” 
Dein Fuhrknecht erboſt ihr Eigen- 
Finn‘, Erringt wütend mit ihr, feine | 
Hand ift zerfraßt, ihr Haar ift zer 
zanft,\ und dann hebt er die verhun⸗ 
gerte, ‚leichte _Geftalt empor, läßt fie 
auf "has Strabenpflafter nieder⸗ 
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Nebel 
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Eine 
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Echo. 
Der! 
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win 
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geöff 
einem 
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w 2 
längli 
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tar 
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aus und 


hr 


di 


unterm | 
iter Knabe, 


hännche! 
ie nimmt ſeine eiskalten Händ-— 
in die ihren und haucht darü— 


ickt 
mer, 


ı MET 


auf, „bot Bifte, 


Hunaer, | 


Or m ‘ 
Frau 


heiſeren, 


Schultertuch 


berg 


plumpſen und fährt weiter: „Brrri 


—ett!“ 
Sie rafft 
Straße 
in das engſte Haus und in das 
teile Keller gelab. In der nie 
u n Kammer riecht es muffig und 
nad) faltem Raub. Xn ber 
tteht ein aefprungener Ofen mit ei: 
nem feuchten qualmenden Rafenttücd 
darin. Neben dem Dfen auf eimem 
Haufen Stleider ein 


alter 
till, bleich, 


fih auf und läuft die 


zur! 


teilnahm®= 
103. 
„Johännche!“ 
ihm zu, und 
„Arme fewe Jona! Se 
babe, ja wart nur, 
Sie atbt Sich feine 
ruhen, 
Glut 
fein, 
und 


nickt und ruft ſie 


Jetzt ſullſt warm 
Jongche! 
Zeit zum Aus 
kniet vor dem Ofen, 
an und legt die Kohlenſtücke 
bedächtig, wie 
Koſtbares 
brennt's 
niſtert ſogar, 
wohlig. 


etwas 
hinein. 
und flackert's, 
und ſo warm iſt's, ſo 


Un 
ZEN 


Nun 
ter 


ohännche, Mei lewer 
lach mich an und ſag: 
ſchön is, ſchön warm is! 
Johännchen!!“ 


N ‘ 
„Jong . 
„Mut 


— 
_ 
Nr 


Aıpn 
url 


ber und ſteckt ſie ins Schultertuch, 


und ſo vr mird’3 in ber Rame=ı| Mitiour; 
Miſſouri, 
mit einem 


aber de 
fälter. 


„Dot bifte!“ 


3 Yohännde wird im: 
ſchreibt das Weib 
Johännche, mein ar— 


1m 
mer 
marm 
Stumm und unbeweglich figt fie 
dann neben ihrem Kinde, 
eine Iote, und fann nicht meinen. 
Das Areuer fladert im Ofen. 
Weit von der Strafe her drinat 
ein Ruf: „Bri—tett!” 
— — —— 


Kapelle San 
Rom 
ſich unter den ſieben Sta— 
tuen des berühmten Bildhauers und 
Malers Michel Angelo Buonarotti 
auch die Statue der Nacht in ſchla— 
fender Stellung. Auf dieſes Mei— 
ſterwerk wurden folgende Verſe ge— 


Al» 
nacht . 


Die Nacht 


Pe: „U 


Jong un 
— 


In der Lorenzo 


befindet 


die hier ſüß ſchlafend 
anzuſchauen, 

Hat eines Engels Hand aus 

gehauen; 

ſchläft, lebt 

Glaubſt s nicht 

dann wacht fie auf und 

ſpricht.“ 

Michel Angelo, auch Diöter 


Stein 


Und meil jie » fie. 
du’ 
— 


So 


wecke ſie, 


ant— 


‚, ul 


mortete im Namen der Nadıt: 


Ich ſchlafe gern, bin lieber noch von 
Stein, 

Denn Schmach und Unrecht ſind des 
Weltgangs Weiſe; 

Mir iſt es beſſer, blind und taub zu 
ſein. 

Drum weck' mich nicht, o Freund, 
und rede leiſe.“ 

— Alpiner Unfall. — „Ihre 
Freundin Nelli kommt mir aber ſeit 
einigen Tagen ſehr gedrüdt war!“ 
„Allerkisad. Denken Sie fi: am 
legten Mitimoh Hat fie in ihrem 
Uebermut das Tanzkränzchen mitge— 
macht, das der Rodelklub im Unter— 
kunftshaus auf dem weißen Gams— 
veranſtaltete. Wie ſie da mit ih— 
rem Bräutigam im Mondſchein vor 
der Hütte den Galopp tanzte, glitt er 
plötzlich aus und ſtürzte in die 
Schlucht. Natürlich macht ſich ſofort 


eine Rettungserpebition auf bie Bei 
ine. Sie ſelbſt klettert 


allen voran 
Uber das Gewände hinab. Aber bis 
ie unten anfanı.... „War er 


Non tot?" — „Nein, beruft. 


' geivefen, al3 5 Stanz Eigel. 
bat er Heimat, 
| geopfert. 


Franz Sigel. 


| Ein Torlämpfer für Sreibeit in zwei Welten, 


Niemand ift jemals ein aufrichti- 
gerer und eifrigerer Batriot fiir die 
Sadye der Freiheit, die GSadhe der 
Demofratie gegen die Autofratie, 
Für ſie 


Als junger Mann von 
24 Jahren trat er der revolutionä⸗ 


‚ren Bewegung im Großherzogtum 


Baden bei. Im Frühling des Sab- 
re8 1848 begeifterte ein Nusbrud) 


‚von Liberalismus, ähnlich demjeni- 


gen, weldher fidh über Europa ver» 
breitete, alö die Republik in Franf- 


reich zu Anfang des Jahres 1848 er- 


abgezehr= 
ner, die, al3 der 


er lächelt nicht einmal | 


facht die | 


Seltenet | 
Tann | 
und es| 


Mieroslawskis, 
Führers, der als Kommandant der 
revolutionären Armee berufen wor- | 
Dderbe- 
ipäter einnahm. | 


helms J. 


enthalt in der € 


—— viele Deutiche ein: 
ıund 
Ede | 


ſuchte Freiheit fanden. 


klärt worden war, viele Führer des 
Liberalismus in Deutichland, Deiter- 
reih-llngarn und Stalten, Männer 
wie Kofiuth in Ungarn, Maszini 
und Saribaldi in Sstalien und Carl 
Schurz und Franz Sigel in Deutich- 
lond. General Sigel, in Sinsheim, 
Großherzogtum Paden, am 18, No- 
vember 1824 geboren, war fir die 
milttäriihe Laufbahn erzogen wor- 
den, hatte die Ariensafademie in 
Karl8rube im Schre 1843 abiolviert 
und als Snfanterieoffizier in der 
großberzoalidhen Armee gedient, die 
er im Kahre 1847 
Gründen und nadı einem mit 
Kameraden geiodtenen 
rerlafien batte. 
minilter der revolutionären Regie- 
rung in Raden, Mdjutant Lois 
eines polniſchen 


Säbelduell 


den und deſſen Stelle als 
fehlshaber Sigel 
Unter der Führung Preuß 
eine Armee von 75 

den Rommando des Brinzen Wil 
beim, des Fünftigen Kailer3 Wil- 
und Sroßvaters de3 jeki- 
gen Raifers, die revolutionäre Ar— 
mee und awanag Sigel im Nuli des 
Sahres 1849, jich mit dem Neite iei- 
ner Armee über den Nhein nad) der 
Schweiz zurüdzuziehen, wo fie eine 
Zuflucht fanden. 


+» 
n3 


ſchlug 


Schmeiz, während dei- 
jen ein Preis auf General Stgels 
Kopf audgeiett war, befahl ihm die 


: Echmeizer Regierung, das Land zu 
‚ verlafien, 
id in enge Gafjen hin: | 
das | 14. 


worauf er nach England 
ging. we Ichlieglih in New Norf am 
Mai 1852 anla ngte. E3 find 
ervandert 
Rürger geworden; c?3 waren 
ssreiheitafampfer, welche die Einrid)- 
tungen ihres Adoptivlandes hoch— 
ihäßten, weil fie in ihren die ge- 


gehörte zu ibnen. Es 


alle, fitr welche te in der 


gel („RS 


deren Seite aefolgt waren. 


St. Zoni8, al3 Sumter unter euer 


genommen wurde. Er war im April 


1860 naturalifierter Bürger geiwor- 
den, und auf Lincolns eriten Ruf 


inad Freiwilligen fhuf er ein Regi« 


— Jo⸗ 


ment, die „Ird Mijlouri,“ und trat 
als Oberft in den Dienit ein. Biele 
Reute im Regiment hatten unter ihm 
in den Sabren 1848-1849 gefämpft. 


‚ AIs Oberst führte er jeine deutichen 


| Brigadegeneral 


felber mie | 


in ı 


‚Barf, St. Zouts, 


Sezeflion in 
einem „Sflaven-Staate“ 

ſezeſſioniſtiſchen“ Gou— 
erneur. Er kämpfte bei Carthage 
im Juli 1861 mit und wurde zum 
erhoben, kämpfte 
ferner mit Lyon bei Wilſon's Creek 


Mitbürger gegen die 


im Auguſt 1861, wo Lyon fiel, und 
führte den entſcheidenden Angriff 
Arkanſas, in der 
Schlacht vom 6., 7. 
1862, wodurch Miſſouri der Union 
erhalten wurde. 


bei Pea Ridge, 
und 8. März 
Es war der patrio—⸗ 
tiſchen Haltung Sigels und ſeiner 
Deutſchen, die der ausſchlaggebende 
Faktor bei der Rettung Miſſouris 
war. Am 21. März 1862 wurde 
er zum Generalmajor ernannt und 
nad; dem Djiten verjegt, fomman- 
dierte das Korps der Virginia— 


armee bei Second Bull Run unter 
Pope, das 11. Armeekorps des Poto- 


mac unter MeClellan und Hooker, 
die Große Melervedivifion (Neierve 
Srand Pipiiion) unter Burniide 
und das Weit PVirginia Teparte- 
ment. Sein letter aftiver Dienit 
fand in der Verteidigung der Mary: | 
land Söhen bei Sarpers Ferry ge- 
nen General .- itatt, während 
dellen gegen Mafhinaton gerichtet en 
Ueberfall3 ım Nahre 1864. 
Lees Rapitulation reichte er fein 
Entlaflungsgeiud am 4. Mai 1865 
ein und wandte fi dem bürgerlichen 
Leben zu. Sm Sahre 1867 kam er 
nad Morrilanta und mit Ausnahme 
der beiden Nahre "71 und ’72 Iebte 
er dort bi8 zu feinem Tode. Im 
Jahre 1869 war er 
da3 Amt des Staa tSfefretärs der 
er Barte i des 


Republikaniſch 

tes, welche jedoch — wurde. 
Im Januar 1871 begleitete er auf 
Geñeral Grants Einladung die San 
Domingo-Kommiſſion als Militär— 
ſachkundiger nach San Domingo 
und wurde nach ſeiner Rückkehr zum 
Steuereinnehmer für den 9. Diſtrikt, 
New York, ernannt. Im Herbſt 
1871 wurde er zum Regiftrator der 
Stadt New Norf erwä hit und blieb 
bis 1875 im Amte. im Sahre 1885 
wurde er vom Präfidenten GTeve- 
land zum Penſionsagenten der Ver⸗ 
Be. Staaten in New Norf er- 
annt ımd blieb bis 1889 im Ainte, 
Gr Te bte dann zurüdgezogen bis zu 
jeinem Tode am 21. Auguft 1902, 


Eine Neiteritatue in New Porf 


'am Riverfide Drive und der 106. 


Straße, und eine weitere im Foreit 
murbden durch öf- 
kentlibe Sammlungen errichtet, um 


ein Andenten zu ehren. 


Rand und Familie , 


Er wurde Sriegs- | 


on 75,000 Dann unter | 


Nach einem Auf⸗ 


Carl Schurz 
maren Män- | 
Süden in Aufruhr 
| geriet, einfähen, dat die Sache der, 
freiheit und der @erechtigfeit für | 
Heimat ge | 
ıfämpft hatten, auf Seiten des Nor- | 
|dens tvar. ind jie waren bereit, ım- | 
ter der t Loſung „Ich kämpfe mit Si⸗ 
J fights mit Sigel“) diesſeits 
des atlantiſchen Ozeans dem Führer 
zu folgen, dem ſie früher auf der an- 
Gene 
ral Siael wohnte im Jahre 1861 in! 


Nach 


Kandidat für | 


Stoo- | 


|Und wenn fie alle tierifche Nahrung | 


Eine df-' 
‚Tentlihe Schule in St. Louis trägt! 
‚ feinen Namen. Ein Stabtparf nörd- | 
\ich von der Stelle gelegen, wo er, 


Kahre lang an Mott Mvenue lebte | 
und wo er an Ihönen Tagen fpazie- | 
ren ging ıımd vaftete, wenn er fich zu | 
ihmwadı fühlte, tragt jeßt den Namen | 


sranz-Sigel-Barf, 

Er blieb feinen Idealen bis zu 
feinem Tode treu, fo daß, was er im 
Sahre 1876, vor über fünfzig Jabh- 


aus politiichen | 
einem | 
Vorgeiegten in Verteidigung eine? | 


Franz Eine 


Demokratie. 


ihn gültig wäre: 


Ein lebenslänglicher Kämpfer für wahre 


ren, geſchrieben, auch heute noch für 


„In dieſem modernen Kampf für 


nationale Stärke und Ueberlegen— 
heit ſollten ſich alle unſere Kräfte 
bereinigen. Was auch unſere poli— 
tiſchen Streitfragen ſein mögen, ein 
überwiegender Gedanke ſollte jeden 
wahren Amerikaner, ob hier oder im 
Auslande geboren, beherrſchen: daß 
nämlich dieſes Land unſere Heimat 
iſt, jezt und immerdar, im Glück 
und Unglück; daß wir uns mit ihm 
identifizieren, dafür leben und ar— 
beiten, ſeine Wohlfahrt fördern und 
ſein Wachstum erleichtern, um es im 
Laufe der Zeit zu einer homogenen 
Nation zu verſchmelzen, die, durch 
eine allgemeine Regierung vertre- 
ten, ein und diejelbe nationale Ston- 
ftitution und eine Sprache, die engli- 
fche, als 
anerfennt.“ 


nationale3 Verfehrsmittel 


b = | 
General Sigel fundamentale po- 


litiſche Anſichten ſind ſehr deutlich 
in einem Briefe dargelegt, welchen 
er im Jahre 1892 an Herrn Blos 
ſchrieb, einem Mitglied des deutichen 
Reichstags. Kerr Blos bat Franz 
Sigel3 Erinnerungen an die badtiche 
evolution im Nahre 1849 veröf- 
fentlicht. 
er: 
„Sie find Sozialdemofrat; Sie 
Iihen Beichränfungen aufweist, der 
im Vergleich zu feiner Musdehnung 
übervölfert und durch militäriiche 
galten niedbergedrüdt wird 


Ichteden leidet. 


publif, wo der Wille de8 
leg tt und wo fein mtlttäriiches 
ihn zerfiört. 


Barteifinne — denn ma3 


sn dieiem Briefe fchreibt | 


leben in einem Staate, der alle mög- | 


und | 
außerdem an icharfen Alafjenunter- | 
Ich lebe in einer Re- 
Dolkes Se: | 


Uebergewicht ſich ihm widerſetzt und 
Darum bin id} ein Re | 
publifaner, d. h., nicht in dem engen | 
liegt an 


einem Namen? — ſondern in des 


Wortes weiteſter 
wir es verſtehen; 


Bedeutung, wie 
v ich bin für die de— 
mokratiſche und nicht für die ariſto— 


kratiſche oder oligarchiſche Republik. 


Die Republik iſt die Form, Demo— 


‚Grosser Dollar-Verkauf 


Männer- 
Ties 
Seidene Fonr 
in Hands, in 
ibönen Mus 
jtern; reguläre 
50c und 650 
Werte — wir 
verkaufen ſie zu 

3 Stück 


Männer— 

Hemden 

Feine Stoffe, 
weiche und ges 
bügelte Man» 
Ichetten, — in 
neuen Früh⸗ 
jahrmuſtern — 
14 bis 17 — 


Dachpappe 
Rubber Dachpappe, Se— 
conds, Rolle enthält 108 
Quadratfuß ſpeziell 
die Rolle 


Firniß 
Floor- u. Holzwerkfirniß, 
hellfarbig, 2 Gallonen an 


1 Kunden, ſpeziell, $1 


per Gallone 


Nahtloſe Bettücher 
Größe 81x90, ſchweres fi 
Sheeting, gut im Waſchen— 
leicht ölfleckig, wert 
bis $1.45, zu 


Were. Servietten 


Groſte Auswahl v. 
Muitern, feiner 
ib, 1.50 Wert, 
Dutzend zu 


Türkiihe Badehandtucder 


Mit fanch blauer Nacauard 
Borte — ehr abjorbirend — 
die beite 30c Sorte, 


Feder-Kiſſen 


Fancy Art Tickingbezug, 


fanitäre Kederfüllung; 3% 


81 


Pfund ſchwer, 81.50 
Sorte, das Stück.. 


Gebleichter Muslin 
36 Zoll breit, feiner weicher 
Leinenfiniſh, volle Stücke 
4 Yards 


s Vettuchzeng 
214 Dards breit, ——— 


rer runder deden. 8 
Maichen, 2:4 
Yards für 


”s * 
Treppen⸗ Teppich 
56 Breite exira fchiwerer wenden. 
rer Babard Pruifelette - Teppich, 
f. Trevpen u, Runners, lobfurb, rot 
od. ariin, 43öll, Vorder arı jed, $1 
Ceite, 59c Md. imt., 214: MpdS,, 





Gardinen-Scrim — 


Extra Dual. 363811. Gardinen 
Scrim, bat Border mit hübfcher 


durchbrochener en 
crcam, bolle Stüd 
wert, 10 Pard& für 


F 
dc 


= eine Roit-, Phone: oder E. O 


Satinfin: 


Milwaukee Avenue 
At Paulina Street 


Männerhojen 
Aus einfachen oxford 
grauen geitreift. Moriteds, 
hübſche Miſchungen, alle 
Größen von 30 bis 40 — 
Dienstag, das 
Paar au, 


Doppelte ©. Mi 9. 
Grüne Stamps 
bis Mittag. 


Knaben-Hoſen 
Einzelne Knabenhoſen, 6— 
16 J., hübſche dunkle Muſter, 


ſchwer, gute Schulhoſen, $1 


59: Wt.; 2 Baar für 


Schwarzer Ducheh Satin 
36 Zoll breit, feiner 
Chamois Finiſh, ausgez. 


ſchwarze Farbe, $1 


[91.69 Sorte, Yard. . 


op 


Shepherd Ched Sniting 
50-3Öllin, aute Auswahl v. 
Checks, paſſ. für Suiits, Klei 


der oder Röcke, 890 51 


Mert, 2 Yards für. 


Steve de Chine 
40 Boll breit, nur Ivory, 
jehr feit und fleidiam, — 


volle Stücke, s1 


BE TRED: nun 
Kleider: Bercales 
Booffolded, heller od. 
ler Grund, hübſch gedruckte 


Muſter, volle Stücke, 81 
— 


6 HYards für... 


4 


dunk 


Snitings 
Leinen finifhed Suiting, 
pallend für Middy Bluien, 
äßt ih aut wajchen, 
Nards für 


SlasETn 


eider Ginghams 


Alle neueſten 1918 Muſter, 
wie Streifen, Plaids oder ein— 
fach, volle Stücke, 

5 Yards für 


vr. 
Strid - 

Meinwoll. Picuna Stridenrn, 

populärfte8 Garn für Smeate: ‚8, 

Sollars u, Ci uffs, alle Farben, 

reaulär für 50c verlauft 

ſpeziell am Dien tag 

BR Msn — 


Bu. 


81. ©. 


Knabenſchuhe, das Paar.............. 5 


Little Gents Schuhe, Raar zu 


1-Ztrap 


Taar zu 


si 


Haus-Slippers fir Damen — da3 


Damenichuhe, da3 Paar zu 


Schwarze Leder Männerflippers, Paar.. 
Corduroy Everett S 


kratie die Methode, durch welche ſich 
die Elemente des Volkes entwickeln 


und um die politiſche 
eifern können.“ 


Macht mwett- | 


Kann irgendein Smeitel darüber 


herrichen, wo General Franz Sigel 
in diefem gewaltigen Rampf für 
Demofratie zu finden 
wäre? 


— — — — 


Die Kirchenväter über die Trink— 


frage. 

Rab den Nusleaungen 
gett in feinem 

Drint”, 9) 


bon 
Buch 


Brid 
of 


Ned, Dr. 
„Discipline 


irdinal 
B. 


x 


Dannina gemidmet. 
Subdbbarb.) 


195) |. 


! Zeiner Eminena Cı 
(Eoppriabt bu 


28 


(im Jahre 


Clementinus 
ſagt: 
„Wenn auch Wein beſſer 


t 
tagshitze, mag er bo mäßig genof= 
le 
Ermärmung fein.“ 

Da aber Wein fomwo 
lichen Geſundheit dienlich 


—61 


44 


ift, 


geweien | | 


I 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


und 
zeigen 
der alle Dinge ſchuf.“ 


für den lien annehmen, 
ühlen Adend paßt, ala für die Mit- ſchichte verwerfen, St. Paul und ſei— Iner Fruchtſaft, hat ſich deutlich als 


n au gut für ältere Leute zur mah gebrauchen 


ſtarke Getränke zurüdweiſen, | 
fie fi undanfbar gegen hn, 


Eufebius (im Xahre 260) jagt: 

. bon den Entfratiten, daß fie das | 
Gefeß die Propheten und Evange: | 
aber bie Apoftelges | 


ıne Briefe verbammen. Beim Abend- | 
fie Maffer ftatt | 


Mein; bad Meib erflären fie ala 


der förper- | Satansivert; und in ihrem Ha ge— 
ala! sen ftarfe Getränke nennen fi 


te Mein | 


‚ud der geiltigen Erſchlaffung und |, Gift! tropfen von der großen Schlan-= | 


|Ermübung wehrt, fo zeigt er bie qute | de 


| Wirkung mäßigen Weingenuffes, | 


"ic, 


Driatnes3 (185-—250) erläßt eine 


und fügt hinzu, daß er reichlich mit Warnung, die auch in unſeren Tagen 


Waſſer vermiſcht ſein ſollte. 


„Sie kommen beide 


Hand, ihre Vermiſchung iſt der Ge⸗ 


Inotivendig tit, wenn DQemperenz-Öes | 


aus Gottes :Telliehaften gebilbet werben, bie ji 


‘auf Lehren aründben, die benen ber | 


fundheit fürberlih. Das Leben fegt alten Gnoſtiker gleichen ober auf res 


jich aus einer Vermiichung von Not: 
'menbigem und Nüßlichem zufammen; | 
das Notwendige lommt zuerft, f 
auch das Maffer por dem Wein.“ 
„Was dentit Du, dab unfer Mei- 
jter getrunften hat, da er Menich um | 
unferetwilfen war? 
„Was ift unflug? 
Big und unfhön? 
Glementinus bemeiit auß mehreren 
Stellen der Evanaelien, dah 
Herr Wein gebraudte und fährt dann 
fort: „Das tft erledigt unb für uns| 
ganz Har im Genenfaß zu den En= 
‘fratiten. (Die Enfratiten waren eine 
Sette, die Enthaltiamfeit von Wetn, | 
ſerifcher Nabrung und der Ehe Iehr- | 
te.) St. Xrenäus (im Jahre 200) | 


Mes tft 


ſagte bon den Enfr atiten — den er: !% 
Iiten PBrohibitiontiten - 


: „Anden fie, 
‚die Ehe vermwerfen, lagen fie In got- 
tesläfterlicher Weife den Schöpfer an, | 
ber beide, Mann und rau, fchuf. | 


*) Da die angeführten Stellen bon ben 
Grünbern ber Kirche ftammen, aus den abs 
ren 195800 n. Gbr., lange por ber 
Ipistcrung ber Kirche, bab aben biefe Audfpr 

r alle — bie Ihre Kirche bis auf „die 
Bäler“ surbdiühsen, bindende ende Rralı 


re 


ber | 


„einige vom Glauben weichen, in 
tümer verfallen und teufliſche 
ren verbreiten, gleißneriſch lügen, die 


gen, daß ſie es mit Dank 
unmä= | 


ſolche 


der Verwandlung von Waſſer 
Wein * 
mit der 


Master Inbiffereng. Dann fährt er, 


ort: Seiten werben | 


rr⸗ 
Leh— 


„In den letzten 


Ehe verbieten und den Fleiſchgenuß, 
von Gott erſchaffen für die Gläubi— 
genießen,“ | 
ann fort: Denn; 
falſche Apoſtel find trügliche 
Arbeiter und verſteilen ſich zu Ehri⸗ 
ſti Apoſteln (2. Kor. 11, 13.) | 
„Die Erlaubniß, ſolche Getränke 
zu gebrauchen, zu berneinen, oder zu 
behaupten, daß Mltohol im Prinzip 
etwas Uebeles ſei, eh 
brauch zu verbieten, das tit eine fal- 


Drigenes fährt d 


>‘ 


nährt; 


.$1 
Slipvers für 
Münner, da3 Baar es si 
Weihe Ganvasfhuse für Danten, 
das Paar 3 
Botent Colt Mary Fanes. 
fir Mädchen, Raar zu. 
Weite Bud Marn Kanes 
für Mädchen, Paar zu. 
Lohfarbige Ruſſia Calf Mary 
Janes fr Mädehen, Baar..... 31 
Kinderſchuhe, das Paar 3 
ze Canvas Mädchenſchuhe, Pr. 81 
Matte Leder Mary Janes für 
Mädchen, Waar zr 
Juliets für Damen, ſchwarzes Can— 
vas mit Gummi-Abſätzen, Paar 81 


Sr 


.. 81 


„Die Anſtrengungen einiger mo— 
derner Geftirer, dad alles meazu: 


\leuanen und zu behqupten, daß ber 


Wein, der im Alten Teitament fo oft 
|verberrlicht ober verheihen wird, den 
unfer Herr im neuen Bund ae 
brau ıchte, nicht war ald ungegohre: 


einfach ſchamlos erwieſen. 

„Daß Jeſus Wein ſein ganzes Le— 
ben lang getrunken hat, iſt Far. 
Ebenſo, daß feine Jünger Wem 
tranken. Wie er uns ſagt, nannten 
ihn die Leute einen Weintrinker. 
wurf abzuweiſen. (Math. 
Kapitel.) 

Johannes Pomerinus 


im 11. 


(im Jahre 


500): Wa3 nun bie Enthaltfamteit | 


‚bon Wein oder feinen Gebraud an» 
‚belangt: Der Heilige Wpoftel 
bat bie Megel feitgeiegt und 
gefagt: „Betrinte dich 
mitt 
er fagen, „es ift nicht ber Mein an 


ſich, ſondern der übermäßige Genuß 
desſelben, der Unreinheit erwecht und 
darum verbiete ich dir nicht | 


den Gebrauch von Wein, doch nicht 
zur Trunkenheit; denn mäßiger Ge— 
nuß von Wein Härkt einen Schwachen 
Magen, — Trunkenheit Seele 
und Körper ſchwächt. 

„Seinem Shit: r Timotheus, der, 
fih durch Tanger | _ geſchwächt 
und durch Waſſertrinken den! 


nuß von Wein und ſagt: 


Schuhe, P Paar, 


Und | 
ler macht feinen Verfuch, diefen Vor⸗ 


nicht 
Wein im Ueberfluß,“ als wollte 


Lincoln — Schoo! 
u. Ashland Ave. 


Eßzimmerſtuhl 
Hohe Rücklehne, Gol— 
den Finiſh Eßzimmer— 
jtubl; bat 4=3öll. Crof 
Panel Top, 4  flade 
Spindeln, vencer. Holz- 
fiß, braced Arme, — 
regulär. $1.50 Mt, 
am Dienstag ver: 
fauft 


wi.“ . 
Damen-Strümpfe 
Naktivoie feidene Boost Strümpfe 
für Damen, bobe inliced doppelte 
Sohlen, Ferien u. Beben, Kiste 
Struupfband Oberteil in (wars, 
tveih und furbig, das — ar zu 61 


08€, 3 Paer für.... 
Seit. Männeriträmpfe 


Seide mercerised mahtloie 
Männerftritinpfe, bobe fpliced 
doppelte Zoblen, Serien ımd 
Sehen, in fchwatz, weib, grau 
und nn — 

Paar für. 


| 
Damen: — 
Schwere jeid, Gandimuhe jür Da- 
men, dopp, wingerfpigen ſchlicht 
weiß und weiß mit ſchwärzer und 
champagnerfarbig mit Mchmarier 


Stiderei, bus Paar $1 
für 


Korſets 
Damenkorſets, 
u. niedr. Büſte, 4 
halter, Coutil, ſpitz.— 
bei., reg. $1.50 Wert 


mittlere 
Strumpf- 


81 


tert 


ein 


Unterröcke 


Muslin Unterröcke für Da 
wen, mit tiefer Flounce von 


Stickerei und Tucks, $1 


ae 
Maichkleider 
Gingham Waſchkleider 
für Kinder, in aſſort. Faſ— 
ſons und Muſtern alle 


Act nit 
Größen, . 


Kibbie Kars 


‚Sowie Jim Dandy Cars für 
Kinder, 2 bis 7 Jahre; Werte 


> au 82. 50; jelange SR 


er Vorrat reicht, zu. 


Bilder 
Gchte Telgemälde, in Gröfe 
16 bei 20- und 12 bei 26 Rab 
men, bober Pad nit 8 Gold 
Rırniibes, regulär er Preis it 


83.00 Dienstag 81 — 


für 
t 


teil 


Webbs 
geröſteter 


Elmwood 
Kaffee 


Stor? 
Sound 


ſriſch 
vier 


B 


Lachs 


Puritan 


t » Bräferden 


» ars berlauft 
Tundee Brand erayorirte 
Mich 8 Büchſen ver⸗ 
am 
Pfur 


81.00 


lauft 
3 lauit 6 
Telmo Brand reine Npfel- 


zu 
Moruing 
Kirſchen in 
rup — 4 
fen verlar J 


VButter — Jars ver—⸗ 
lauft 


Did Tuth Gleanfer 
Scheuerpulver —  Yild- 


51.00 


Yarınhoufe 


am Dienftaa 
10 àüchſen fi 


berlauft 


7: 


R7 trinfen und ihre Mitmenschen 
verachten.“ 

Nicetus (im Jahre 880) ſchreibt: 
„Severianus hat zu den Auswüchſen 
früherer Irrlehren noch einige eigene 
hinzugefügt und lehrt, daß die Men— 
ſchen ſich des Weines gänzlich ent— 
halten ſollen. Er ſchämt ſich nicht, 


ſen 
All 


zu behaupten, daß „bie Rebe ein Er» | 


zeuaniß ‘ber Verbindung bed Teujels 
mit der Erbe fei”, macht fie alfo zu! 
dem Erzeugnif eine® böſen Geiſtes, 
mwährend doch alles von Gott gemadt 
twurbe, und mas Gott machte, tjt aut. 
Trunkenheit ift natürlich etwas 
‚Schlechte. Aber auch die Sonne: 
macht benjenigen blind, der in| 
ihr Licht fieht, do mird dar— 
um niemand bie Sonne jdels-! 
tn? Im MWafferr kann man 
ſich erfriſchen und ertrinken. 
Feuer wärmt und — verbrennt; ſo 
iſt es mit vielen anderen Dingen. | 
Un einem Brotirumen kann ein: 
Menſch erſticken, und doch iſt Brot 
zum Leben eine Notwendigkeit und 
ſtärkt den Menſchen; das Gleiche 
‚gilt vom Wein, wenn man ihn in] 
‚techter Weife und mit Maßen ge 
‚nießt; ein Glas, oder ein zweites, | 
da8 ift geniigend; babei fräftigt man 
Iden Körper, ohne der Seele zu jcha= 
en. 

„Hat nicht Chriftus feldft fich mir | 

dem Weinftod verglichen, feine Yin: 


agen | ger mit den Neben, und feinen Ba» 
einen Ges | verborben hatte, empftehlt er ben Se: |ter den Meingärtner genannt? Wenn | 
Teint: | Severianus beides, Mein und Che) 


fche Lehre, Ste widerfpridht der ge- Inicht mehr Waffer, fonbern brauche | berinttft, fo eriveift en ſich durch dieſe 
 Tammt en Lehre des Alten und Neuen | um deines Magens willen ein wen! '3| Cüerung allein ald unmilrdia, von 


Zeitamentd 
Vebertielerung en ter Kirche, 


Pie Lehrtätigkeit ihres gut then | 
Gründers begann 


einer Hochzeit; fie —V 


erwandlung von Wein in 


und den gebräuchlichen Weln und daß du oft krant biſt (Z. 


im, 5,23.) 


Gildas (Im Jahre 565) ſchrieb: 


mit dem Wunder „Das Brot meſſen ſie ab, aber in ih⸗ 
in rer Selbſtüberhebung kennen fie fein ber Hochzeit zu Cana und durch bie 
Mak; im Trinten von Waffer zei- Verwandlung von Waſſer zu Wein 
gen ſie Mäßigkeit, aber im Haß ſind geheiligt.“ 


Sein Blut, momit er die beftändige |fie unmäßig. Unfer Herr preift felig, 


He engfte Verbindung zioifchen fich und 


ſeiner Kirche 5 — 


die nach Gerechtigkeit hungern und bition über Religion, 
ze. nicht * die, er Bel gr Plap, ſchließt lehtere aus. E⸗ 


einem Weib geboren zu ſein, ebenſo 
"univilrdig auch des Kelches des 
' Herrn. Chriftus hat beides (Ehe und 


Mein) durch feine Gegenwart auf| 


Ein bigotter Menjch fteilt roh: | 
er fteilt fie an 


Chiffouſchieier * 
ſchwarz und farbig, 
lärer 


Die 


Dienſtag 


4 
pfanne. 
im, 
Stablariff, zu... 


Dedel, 


1 Mund Büch ber- bderfauft 
lauft zu 
zu ” @rislien 
Spee-dee Gleanjer — rei, nen Laundry 
s q > = f r 
niet Rund, Car rvets oder tücke verlauft 
2 
Gardine ich! u 
verfauit 
Fruch 


weiße Navnu 


» 61.00 


Clan 


61,00. 


reine Tomato- | 
Suppe — bei dem 


D.-Beftellungen 2 ührt An $1 Speciala. - 


Seidene 
Handſchuhe 
Seidene] 
dandſchuhe für 
Männer,doppels 
te Fingerfpißen, 
alle Größen — 
da3 Paar ipe- 
ziell verkauft 


au... SL 


nur 
Regenſchirne 
Herren u. 
Damen Re 
genſchirme. 
bezogen m 

am. Tave 
Edge Tai . 
feta-— mit Mil: 
flon Griffen 
regulärer $1.27 
Wert ſpeziell 


das Stück zu 


Mit niedri⸗ 
gem Hals, fein 
gerippt. ſhaped 
Leibchen, hübſch 
befeßt— die B50c 
Qualität — 
Dienstag drei 


Stüd $1 


Ei aa 


—⸗ * m 
Taſchennhr und Fob 
Nickelplattirte Uhr, Stem Wind 
und Set, garantirtes Uhrwert — 
mit Leder Fob oder nickelplattir⸗ 
tor Siette mit Metall-Anbängfel — 


ein $1.50 Bert — am Diend $1 
„san verfanft zu .... u. 


Schleier 
weiß, 
regu⸗ 


in 


4 - —* * 
831.25 Wert, 


nsiag zu 


Stidereien 
75 Stüde 45 Zoll breites 
Swiß Stickerei Flouncing — 
hübſche Muſter, 


si. Die 


50 Sorte, d Nard 


Handtaſchen 


Leder-Handtaichen für Damen 
mit 


Zeide und Leder gefüt 
Sicher heits⸗Schloß in 


arohen und kleinen Größen 


81.25 Wert 


berfauft 


- am 
zit. 


81 


Gardinen-Strecker 
Tannenholz 2 Fuß — 
feſtſtehende nickelplattirte Na— 
deln — verkauft 


Sance-VPfannen 


Ouart Berlin Sauce— 
z Alumi— 


sl 


Del Mop 
American Zady großer run- 
der Mop, wattirte Stant., lan 
ges Garıı, die $1.50 


Sorte, zu $1 


reines 


mit Dedel, 


Raid . * 
r. 8galvanif irt. 
Dropgriffe, 
das ii 


Waſch— 
8* Be M⸗ 


246v 


Spezialitäten in Groceries 


rand „soon Friſch gebackcue Crispo 
3Büchſen — oder Lily Korn 
Graders (2 Büchfen an 

jeden Kunden) 2 Büch⸗ 

s ſen verkauft 


White gi 


Seife 


Kartoffeln Northern 
Wisconfin Znom Balls 

‚feine mebligne Kochlartof— 
| | feim, halten fih aut — ber 


'fauit per Bufbel (60 Bid.) 
Poh- | dent morgi- $1.00 


Dienitag Yer- Verfauf zu. 

Aedifel Hochfein ge · 
färbte Wine Saps — hal—⸗ 
ber Bufſhel (25 Pfund) — 


verfauft morgen $1 00 
® 


Tarel-Bier bie Niite 
mit 2 zn ‚Slafden — 


Brand ve 


bei 


gen 


ĩ chwarze 


ſchwerem Zy⸗ 


Verlauf 


81.00 


ir. 


! 

'läpt fich erfennen, dak in der jüng- 
fen Vergangenheit viele Kirchen ihre 
Reltaten für Prohidition preiägege- 
und gewiflermaßen Geheimge- 
ſellſchaften — ihren Mitgliedern 
gegründet hab um Männer, die 
ı Mäßigteit, ee nicht Enthaltfamteit 
predigen, an den Wagen der Prohiz 
biticn zu jpannen. 


Kardiral Manning, det große eng» 
liſche Kirchenmann und eifrige För— 
derer der Mäßigkeit, bediente ſich, als 
er über dieſe Vertreter eines Exr— 
trems aburteilte, der folgenden kräf— 
tigen Worte: „Nun Hört, meine 
Freunde! Jh werde felbit in’3 Grab 
finten, oßne berauſchende Getränke 
cefojtet zu haben, aber ich mieberhole 
es aufs nachdrücklichſte, daß ein 
Menſch, welcher ſagt, daß der Ge— 
brauch von Wein oder etwas Aehn— 
'fichem eine Sünde fei, fo lange er 
nicht zur Irunfenbeit führt, daß ein 
folder Menjch ein Irrlehrer ift, über 
den die Kirche den Stab bricht. Mit 
einem folchen Menfhen mill id 
'nicht3 zu tun haben. 

Kb unterftüße gern alle Gefell- 
ſchaften mit totaler Abftineng; aber 
ben bem Augenblid an, da ih Men- 

fchen fehe, die ohne Barmderzigkeit 
Ianbere, die nicht zu den totalen Ab» 
| ftinenglern gehören, ;u-Boben trams 
peln, will ich nicht mehr mit ihnen 
|aufammen arbeiten.“ 


> en 


| 


— Ganz einfach, — Fremder ar 
‚feinem Ob fee fe „Das ar 
muß wohl fehr fohwer fein — 
wahr, mein Lieber?" — Be 
| „Uch, gar nicht! Da figt man ganz 
gemütlich, hebt der Kopf in die Höhe 
und ſchreit ſo kräftig wie möglich: 
Zellulo id, Zelluloid!“ 

— Bei den Schularbeiten. 
Das Rechnen fällt Ihrem 
teohl etwas fchwer, Bü ! 
nen, er tut fie ganz leicht — er 
net * alles falj 





vom men 


Kopins Teament, 


Bergnägungs-Begweier.  Unfere Hundelsflotte. Cent 


uifßes Ibeater. 


Hau’ Grand. Mlae Time“. 
oRial — Sitän Koo“. 
rt, — „Ihe Kaugbin wife“, 
tried. — „Sanch Iyree” 
„Rambler Rote”, 
„Ihe Sringe of So ciery“, 
„Leave St 19 Dane“ 
„Abe Ewecteit gi ir! in Dizie”, 
Once Upon U Time“, 
„Ihe Man Whoe Stahed 


„be Muſic Maſter“. 
The Sau Lord Quex“. | 
‚Madtime” | 
din Enemieß*. 

en. Ronzert jeden | 

Wend. — 
5 Noctb dem, — geden! Verlangt: 
nntag Nachmittags Anftrus | turen, 

d olallonzert. | 


F erlangt: Männer und Kuaben, | Berfangt: Frauen uud Mühdjen, Fahfhulen uud Untetrit | SMöbel, Hansgeräte n. f. m. Grundeigentum sah Dialer 


(Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Cent das Wort) (Anzeigen unter diefer Nubrif Ic das Wort) | (Uinzeigen unter biefer Mubrit 14c die Belle.) | (Uinzeigen unter diefer Nuorif 14c Die Zeile.) | (Angeigen unter dieree Rudril 14c die Beile.) 
—— m — — ñ — — —  — — — — ——— — — —ñ e — — 


Me Sanitor, der Boller beforgen tann. | Q Greer Eollege of Motoring Neuelte Fafſſon Barlor-Euite, berühmten Bildhauer Vorliebe für 
. €. Bird, 4410 ©. State Er mobi | Läden und Fabriten Größte und beite HuDmoßtl.@chule In Chicago: | Wettsimmer end, ehr Lille De — res rer Bedeutende Zunahme des Verkehrs auf Des beruhm 8 f 
oO 


wir ehren das Fahren, Reparaturen und die | Boppel-Zpring Pbonograpb und” u olles dem VMiſſiſſippi. | Katheralen. 
!Konftruftton,. Deutihe Snitrulteure. Abend» | Ptano, 10 Ja ee Beranie: berfaufe ge beſie Zimmer Haus, Furnace, eleltr. Licht, große 
|Hafien Montag, Mittwod) und Freitag, Lehr⸗Sifferte. 1820 RWekllern Abe 5magmmz | beile gimmer und Dard. Wortgage $1900. Rein Die ameritaniishe Handeläflotte, | Sm Verlag von Kurt Wolff, Leips 


elb: ZTagtlaffe $85.00: Abendllaffe 870.00. | —— ——_.— _.. —— |Xaufb. 2334 Yofter Ylbe, 
9 ein ſchließlich aller Inland-, Küſten⸗ zig, iſt wenige Tage nach dem Tode 


— Seute 
er und 
ober 


_ Verlangt: Ein Bladimitb Helver undFinifbeı 
n Wagenarbeit. 630 N. Well8 Str, 


Gafeteria Counter Mädchen 


Eiferned VBett mit Spring umd Matrabe bil⸗ 
lig zu ee. Nahzufragen: 1325 R. Wells 
Etraße, 1. Flat. 


Sining Room Borter für _Cafete- RE TEE 
leichte 1807 Indianı . 
—* —— Geſchirrwaſcherinnen 


— — — — — | 


Möbelfreiner zum 9 Yabrafien ‚verlangt, um Kaffee und Paitry zu fer- | 


Kaltenarbeit, fowie einer bei ournis |; 5 J — ⸗ e ⸗— 
. Möbeltabrit, 355 9 np | piren; ben ganzen Tag Arbeit; mülien |  Tentines Drebmalin 
mot | etwas Erfahrung haben. Nachzufragen 

ſofort bei 


Verlangt: Pianoliimmer und Reparateure. 
Dermer To., 1456 N. Claremont Abe. 


i Berlanat: 
|: : guter Lom; 
| Adenue, 
{ 


Zu verfaufen: 4 Dimmer Gottage, Lot 124X 
25; gute Nachbarichatt. Wlirde taufhen, ir 
— Flat Brickgebädude auf der Nordfeite. 3931 
| Irbing Bar Boulevard. mopt 
| Berfaufe 5: Flat Bridgebäude 2 Ilorence 
| Abe., 86500. Nacaufragen 8. ei fomobi 
| Zu verlaufen: Haus 

Verfaufsrüunten 2525 Seffield Ave SFlats und Cottage. 

20 Zimmer⸗Eintichtung, beſtehend aus SFlat. 
Rugs, Earpets, Drefſers, Thiffonſers, Meiting ! — 
und Vernis, Martin Vettitellen, Springs, Ma-| Verkaufe 3jtödiged Wohnhaus, 
tragen, Wettzeug, Linend, Blidern, vVarlor⸗ Preis 88000. Ruedel, 
und Bibliotbeftifchen, Ehstmmertifhen und 
«Stüblen, MRabagonts und Qapeftrh- Schaufel» 
—— imbali Piano, Davenport, duſone 
ck. eic. 

Nechbie® Muction Soufe, 


ee nn Jofeph Straußer, Verfteigerer. 
bermicten: Brädtige, fornige Wohnung gMiivatberfäufe täglich, Offen Pittwoh Lund 


Simmern, modern; BI d_auf Part | Samstag Mbende,. 


865: Gartenbenugung. Aaufmann, IM 9 9 
ri — — dunark | titglieder der Mif’n. of Chicago J—— 


gu vermieten: Drei "gelte Flats, te_brei 
‚ gimmer und Bad, $13, $i4 und $15. Sälüffet 

485 Nord Clark Eir., tim Laden. Telvpbon: 
| Wellington 8265. Sieb” 


malt | — —— 
Ri biß aur Hälfte bon den Originalpreifen zu 
‚Immer and Board fparen, Staufen Cie nicht, ebe Ste unferem 
(Anseinen man diefer Nubrif 14- dte Betle.) | Beihält einen Beluch abgeftattet haben, Nah» 
folgend etne Tleine Lifte unferer PBargains: 
Kodhöfen, mit 8 Dedein, garantirt gute 
Badöfen, für..... EEE 
Glasthränte aus veitem Gidenhoig, 
uns mnnannsns 15.00 
Eichenbolz Buffets wert 27.50, für.... 16.50 
Paar oder leidhte Abzablungen zu den 
liberalften Beninaungen. 
North ide, $urniture Go 
72T 8, North Ade,, nabe Salited Sixabe 
ma15,15,18 


“rt 4+ 
Ardeit. 


“in 
iu 


— Verlangt: 
von 
ren zu belfen. 


Abenu ie, 


Berfiteigerung 
Dienstag, Den 19, März, 10 Ubr VBorm. 
Weggeboit bon Nord Na Salle Straße 
nah unierer 


Colleges, Defigning, | 
Zag u. !dend. 1850 Wells Str., 2338 Mabifon | 

Str., 6205 ©. Halfted Str. Sara Vatef, Sn 

Wieboldt's, | Stan—23ap 


Kineoln, School und Aibland. — — — 


* 


nit 
1907 


arwei 5-Rimmer» 
Burlina Str, 2 


— 
ei -- 
% — — — 


Zu vermieten 
(Anzelgen unter dbiefer Mubrif 14c Die geile.) 


Schuhmacher an Repara— 
2349 Wentworth Ave. 
modimi 


Sofort. 

ſtetlge Arbeit. Miete $40; 

602 North Ave. 
tömaimE 


| Berlangt: Sofort, guter Bufbelman, 
ı guter Preeifer fein. 2479 N. Clarf Str, 


muß | — 
modt | 
] 


Nordweſtſeite 


Ein Bargain. 

2-Slat Steinfront Pridhaus, 5 und 6 in 
mer, Gichenbolsverficidung, eleftrifhes Licht, 
aroßer Borzellanfhranf, WSurnaceheigung flir 
erſten Floor, Bementbafement mit Waſchlüche, 
ı alle8 modern; Straße gepflaftert und bezahli. 
I Got 34X125. Eigentümer mu& derfaufen zum 
Breife bon $5300. Baaranzablung S1000, Zu 
erfragen. 3435 W, Chicago pe, Telepbon: 
Garfield 7765. Iafoınodi 


2233 


Zu bermieten: 
ı Ofienbeiaumg; 
Auſtin 2587, 


Verlangt: Mädchen für Ganbyiabrif; 
. Erfahrung nicht nötig; Lohn $S bis $9 
|die Woche zu Anfang; ichnelle Beförbe- | S_ 
rung berjenigen, welche fi als fähig, ven {eh 
—* Nachzufragen beim Time— jun 
keeper. i- 


Dabton, Atmmer, 
e febr billig an gute 14 Tel 
KHivei Bauſo = , 


| Verlangt: c 
Joliet. Offerten unter 


fabril au 
Ubendpoit. 


Berlangt: Männer und Auaben 


Mlingeigen unter biefer Kubrit ic das ort) | 


Verlanast: Suter Runge, 16 Sabre alt, umt 
@änge su beforacn und N fonft nüglih zu 
maden. Heinemann, 5049 A fl and Abe. 
Ber! angt: Mränın e an Eanding Masdir 1 
| 8 arbeit inzufragen 1025 W. Erie Strage. 
modi 
Nadıt-Stailmann. Ungufragen von | 
Uhr Abends, 2810 & Wella Sir, | — — | 
Berlangt: Hutomo oBi Painters Tadhtundige | 
Männer, und Becr-Reiniger; ftetige Arbeit | 
und guter Lohn den richtigen Männern, 5831 | 
Sid Afbland Avenue. mobimt | 
Verlangt: Bı —— und Breiter. — 
and Dpeing Store, 28 a. 12. Er. | 
Verlangt: Erfahrener | Helfer zum Trodenreis | 
nigen in Särberei. 1636 Meder ‚Court, zive 
tea lat, wront, 
Berlanpt: Ein guter Schreiber. 
„ter ide, Ede Elhbourn. 
Sylter 7 — für allerlei Arbeiten 
1844 W. Ebieaso Adenue. 


ich, 


— —S er März- -Räumungsverlauf, —— R 
Qurh den Einfauf enorm großer Maffen von 
Möbeln, Deten, Peppichen und anderen Sauß 
baltungsgegenttänden, no ebe die hobenRreife 
in Mraft traten,find wir jeßt in der Lage, ıın- 
feren stunden bei ibren CEinfüufen ein Viertel 


Bunte Brvsß, 
20 W. Monroe Str. 


Berlangt: 
5 bi8 7 


6 Himmer Prie „Fottage, | 
Gas und eleltrifhes Licht; Furnace⸗ 
taung; $3500, Seine Agenten. 3435 N. 
dzte Avenue. 


Sunden- Schneider 
verlangt; dauernde Stellungen. Nadı: 
— anf dem 12. Floor, ſüdlicher 


Mariball Field & Co. 


81 a ae n * G * #? Bu vermieten n: 2 ‚Leigte Hausbaltungszimmer, 
: äddhen verlangt, si bis $2, 511 North ne. 
16 Jahre alt oder mehr, | Ip. 
‚um Dlivilo einzmwideln. | ygiermic te belies 
88 die Woche währcndb der Lehrzeit. 
Allen B N Go,, 
925 S. — © 


..$19.75 


$1.50. 307 Norto | 


mobi | 


Simmer, 


Zu vermieten: Gr robe He Sausbaltungsaimt ner. | 
Gas, elektr, Licht, Ielepbon. 2221 Cipbourn | 
fvenue, | 725 — 
— — 

2 große ſchöne Sront-Haus- | J — 
84. 50. Flat. 21587, Rord Sebt unſer Lager von neuen umd gebrauchten | 
1251108 | Möbeln, Zvart Geld in Werner Bros.urniture | 

bop, 521 Kincoln Ave, 


Su verlaufen 
Fı 18 Rot, 
5 Lorenz, 


Sehr bima. 3 Käufer 
m tete $160 monatiid, mir 
1619 N, Miapicwood !lpe, 


W. 


1424 Web 


Su bermieten: 
b altungszimmer, 
Salfied Str. 


— 


0 


Verlangt: 

| Wagner. 

| 0310. 
Berlangt: Erfahrene Mafhinen-Finiiberd an 

Smweatercoat3: jtetige Arbeit bei gutem Kohn. 

— — — — | Ihe Uniaute Anttting Mill, 419 5 


Tüctige Smneiderin, 
Diobamt Sir. Tel.: 


beim Zao. 
Yale View 
modi 


4 —— 
n Bäderet. 


gu vermieten: Simmer, von 81.75 aufwärts; 
alled neu deforirt. Board auf Wunfdh. 109 W. 
Elm Straße. 15ms1m& 
Zu bermieten: "Simmer, $1 wögentitd. 731 
Meit Late Str, öma20E 


— — © — 
E 


Bu verfaufen: Neue Gdtmmer Du —E 
mit Viertel⸗ oder Salb-Uder Land, 2 33 
bon Tawrence Upe.-Card. Leigieſte Bebin. 
ungen, Heafieldb & Fildyer, 8108 Milmaufee 
‚Ede Belmont, 11in®? 


Lincoln 1377 1 
Ibmak 


9005 TIel.: 


Perlangt: Batnter und Ba perhanger; guter | 
'fchfundiger Mann, 3607 N. Robeyu Straße. 
Bhone: Graceland 3488. 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Unzeigen nnter diefer Rudrit 14 bie Seile.) 


| Auf — — — ze. ee — — 
en verſcha Sprecht vor oder reibt um 
freies Büchlein 3. Telerhon: Calumet —A und Hochſee ⸗Fahrzeuge von tunf des berühmteften Meiiters der Bild» 
151921 Wabafh Ade,, Chicago, ndmiter| Druttosftegiftertonnen uno mehr, be= r nn 5 
— fand 1916 aus 37,984 Schiifen mis hauerfunft unferer Zage ein Bud) er» 
einer Brutto = Ionnage von 12,500,: Ichienen, in bem ber Künitler fein 
000, wie aus einem heutigen WVericht Ichtes Wort gefprochen hat. eine 
——— ne ee * ganze Liebe gilt der franzöſiſchen Ka— 
uſammenſtellung i on Direktor 
es marmt bou ihr 
Rogers veröffentliht und von dem —— Er — h 
Statiſtitet E. F. Haruley nach den faſt tnaben hafter Begeiſterung. Das 
Feſtſtellungen vom 31. Dezember 1816 Buch iſt ein leuchtender Hymnus auf 
abgejaßt worden. Sie bemerit, Daß die das Schünheitäideal des Meiiters. 
Zaͤhl der Schiffe in den zehn Jahren * ne I AST 
jeit 1906 um ein uud eıinyalb Pros! st meinen legten Minuten 
| zent zugenommen hat, Die Wejamte | Tpreche um Die bergangenen 
Zonnag: aber um fünf Prozent ges! Jahrhunderte aufzumweden und neu 
funten ıjt. Die durchſchnittliche Ton⸗ zu beleben. Ich bin auf den Tod 
nage ſant von 345 pro Schiff auf dieſer Bauwerte gefaßt wie auf mei— 
— ınen eigenen Tod.“ D i 2 
— Dies, jo legt der Yericht dar, wird; g Zod.“ Der Krieg Hat 
faft neu; lauf die Abnagme der Zahl und Gröhe viele Bauwerke, vor deren Schönheit 
* von Segelſchiffen zucudgeführt. Diejer ergriffen ftand, in Trümmer ges 
BE gengeupaifche — ——— he In feierlichem, ſchönen ſtili— 
— N ç⸗—— — — — — 600— Tonnen iſt folgende: Atlanti f zñ 
‚Bu verfaufen; 6-Zimmer Cottage, mit Lot) Küſte und of von Wierito 6,509,— ſiertem, echt franzöſiſchem Ueber⸗ 
“125 Fuß, vier wlod® von uſautee Aben 5 i Ihwang fingt er ein Loblied der Has 
| Gar, au rn Ze es: tleine Baaranzab- | 000; Miſſiſſippi und Nebenflüſſe J — 
un J 9 B. S J 3 
| 1008 — übe. * N mind 621,000, pazififche Hüfte und- Yiasta | töebrale, in ber er den Musbeud 
— — | 1,186,000; die großen Sen und Ci. | höchftgefteigerter Kunjtentfaltung er: 
56800. | Lawrence River 2,738,000; Kanäle: piiat. Won ihre Schönheit jpric)i 
alone | UND andere Inland— Waſſerwege 136,21 er mit fatt andetender Xiebe, jo in 
000 Tonnen. Der verdältnismäßtg per Yetraytung der Natgedrale von 
größte Zuwachs in der Zahl der Nevers, die er ein Geruft Des Him- 
Scyifſe fällt mit 61 Prozent auf DIE | mels preijt: „Sie nimm: den erjten 
Tonnage mit 34 Wrogent Zunahme | ruht dann 


Berlangt: 
Shneiber an Damenfleider, Nadh- 


Südfelte 


———— a Ss. Wells Str 
Berlangt: Eriter Riaife Edel-Engineer für | 6. Floor. modimi 
Babrif Bower PBlent. Pur facdlundiger Mte- | IT — — —— 

aniler Toolle —— Yngabe des Alters, | „ Serlangt: Labenmädchen für Yüderei, 
| Erfahruna und Lobnanfpruch unter Adr.: mi Nord Meitern denue, 

ı 652 Abendyoft. | 


Berlangt: Torter. 
‚ Straße. 


1856 


anfragen in ber Office des Superinten- | 
benten auf bem 14. floor. 
Mandel Breuthere, 


J Derlangt: 5 Mädchen aum ‚Nähen an Powers» 


Mafhinen; au mehrere aum Lernen. Sin 
17 W. Adams fanadlodn $7, 633 Mebiter Idenue, 
fonmedi 


örter, | 
var! en tann. $10 ie —** ‚| 
700 Dearborn Str. 
modi | — — 
—— Verlangt: Ninders, 
Saldonportet. Menders. Royal Knitting Mills, 
Jackſon Blond. 
idmaſchi⸗ ' 
Str. 
fomodi | Werlangt: Mädchen, 
| leichte Babritarbe it. 
| Green: an, 44 <= 


= 


Berlangt: KLebrmädken für Kieidermaden: 
Lohn waäbrend des Vernen3. 10640 No, Clarf 
Straße. modi 


Berlangt: © 
der am Tiſch 
AKoſt und 


St =. 


Aniiters und | 
844 


Aelte rer 
Ave. 


m tarrı ol& 


Siegel Cooper & Co. 


verlangen einen 


nt: 


u 
pbou In 


mE 

itder 16 Jahre, 
Stetige Stellung, 
Wells Str, 


J S 
erfahrenen Slip Cover Cutter, um eine 
dauernde Stelle zu übernehmen: guter | 
Lohn zu Anfang. 


ie 
—— — — — Leo n 
Janitorbelfer, 540, Koſt und Zim⸗ 
muß erfahren ſein. 4458 Malden Str. 
frmo 


Merlangt: 
| mer; 


zi 


Verlangt: Madchen aber grau, tt Erfab- 
tung an ben modernften Umänderungen. 2335 
Meit Str., Ede Meftern Vor, 


Verlangt: Ein fräftiner 
Weingeſchäft (nur Faßweine. 
Adr.: N 1566 Abendpoſt. 


Rx 


Verlangt: Blackſmitb, 
beſchlager und allgemeiner 
fleinem Landſtädichen. Adr. 


Mann fürx Wboleſale 
Offerten ırnter | 
fono 
— — 
erſter Klaſſe Pferde⸗3 
Reparat Irma! m, im | | 
R 1300 Abdyo —— 
ſaſomo „De le angt: 
3: 5. tra 8 ze. 


Nachzufragen in der Offiee des Su ER 
perintendenten auf dem 7. Floor. * SimtsimE 


Berl anat: Junges MD ‚ädeh n um Dffice rein: 
—— und auf den <cleppon su adıten. 
Burbach. 555 We— ft North Avenue 


B —S den, 


tihler verlangt. 


> 14 Dit | 


— 


Mädchen f 


Iutelligenter Mann mit Geichäfts- | purer ee 
fenntnifien; mui engliich iprechen fün- | 404 Sells 
nen. Nahzufragen in der Tilice Des) gortenat: er 

ı Enperintendenten. hen für “nteiı 

Wieboldt' mood !de,, Gigentümer, 
Lincoln, School und 


Märner 
e Stellung 
tr 


leie hte Fa. 
Freeman. 
ſaſonmo 
; Sütfer an —D 
1019 R Mapl 0: 
fafonmo | 
— — — 
Werlkzeug⸗ und 
aute Arbeit tn | 
Ders | 
Kirſch 


—S 13 Mibgen iber 
minerem Aer in Ba 
Heim. 850 


5 oder Frau in 
iderei zu arbeiten; 
Weit 18, m 


Co, 
dimt 
erlangt: Mädchen 
helfen: fetige Arbeit. 
Edgewater J 04. 


pn Sausorbeit 


Mädchen für allgemeine Hausar— 
3716 Bine rede Ade,, 3. m vartment. 


nentaden zu 


& Brondway. Tel.: 


Afſbland. 


Verlangt: 
Stenzelmacher; 
fleiner Stadt, 
heirate ter borac 

Manufacturing 


Einige tüichti ge 

fiir dauernde, 
130 Meilen bon Chicago, 

sogen. An twortet fofort, 

Co. Sturgis Mich. 
15maimE | 


Berlangt: Fenermann in Poehlmann 
Broß. Treibhäniern, Morton Grove, | 
I. Nachzufragen Diontag 9 Morgen bei 
Imann Bros, 72 Gait Ranboiph 
Str. Fragt nach George Pochlmann. | 


onm o 


 Qerlangt: 
| beit. 

Rerlangt: frau für Wafhen und Bü ineln.— 
684 Buckingham Place, nabe Halfted Etr., 2. 
| &portment. 


Su ‚ter Han ticter, Eteti ne Arbeit | 
Gute Vezah! fung. Switz Embroidery 
‚41 43 be ffiel d Abe. frfafonmo 


Verl langt: 
garantirt, 
vor; 


Verlangt: Frau Für W aſchen Imd vũgein 
664 Pucfinabam Rlace, nahe Salfted Strahe, 
Seclig . 

Verlangt 
gemeine S a sanbeit; 
Mrs. J iff, 
Polt. — LE 


— * Verlangt: 

Berlangt: Miöhelichreiner, jomie | au 
Mafhinenarbeiter für Trim. Ss. Zac 
Eugene Dietzgen Go, 

956 Fullerten Aue, 


Zimmers 
Schreiner 


micke & 


und Tinner Selpere: 
Garventer Helvper. Raul | 
1540 Sullerton Adenue: 

13mz1w* 
——— — üü⏑ 


Frau zwiſchen 30 und 45 
leine Wäſche: 

831 So. Wincheſter 
Seelb 637 


gutesHeim. 
Ade., na be 
18m & 2X 


onmoda 


— — — — 


Berlangt: Finifhere, Piano Batdıers, ; (ingeigen unter dieſer Rubrit Ic das 
Deler und Rubbers. Stetige Arbeit. 
Gnter Lohn. Spredit vor: The Bruns 
wid Balte Collender Co., Dubuque, Ja. | 


I5mrzimi 


Verlangt: Männer und Frauen 
ort) | 


ai :fgeg -aht! 

onfin: freie | 
Prennftoite, Garten u, Seim; 

an 1646 Larrabee Str, Tel, le 
Offen Ubenos u. gonntagd, | 
River“ Sugar Co. ch ‚ImtE 


Verlangt: Madchen für allgemeine 
beit: fieine Yamilie; gute® Heim, Zuödert, | 
| 1265 Normood Spariment, 1 Qlod | 
meitlib& bon modimi 


Etr., 


- Berlangt: Rübenz —E iter Arondmwah 


| 2000 familien auf sarmen inllisce 

Sahrgelegonbeit, 
yabr! !- Vertreter 
Diverſen 2567 
\enominee 


Berlangt: Mädchen fir Rüchenarbeit 

Saloon, e01 Weſt NRorth Übe, 

Verlangt: 
"|€ rısarbeit; “Adel Berfon —J 
5 — ferenzen perlangt. P. 
SNertriel Abone: Havcı 


im 


Berlangt: Uhrmadyer für Reparatu — 
ren an ſchweizer und amerikaniſchen Mebrere Dollar s tänlie 
—5* Alter & Go., 165 W. Madi — rl ri WB 
on r. 14ms lwæ Sores Hotels, Wirticaften er 
— — ıibäufern notwendig. Schreibt 

Berlangt: Einige ante Banihldiier | oder Enaliich, 

Helfer, ftetige Arheit. Guter Yohn. Rn 
Central Architecture! Iron Worte. 
3105 Weit 27. 


Sr. ſaſom 

Verlangt: Zweite Hand 
Gates; Tagarbeit 452 W 
Berlangt: Mann der 
und Board; Reterenzen 


; auter Lobn; 
** u 
00d 7 


5 
ı li a Mbe 
sarbett. 


Berl angt: Sau 


344 N. 


Junges 
rob Str abe. 


Mädh en ihre 


Ein Mädchen für 
819 Mi waulee Ave. 


Verlangt: 

isarbeit modi 
indi E 
Frau für 


ngt: oder Mado en 
üchen aͤrbe il, 


1800 sr, Divifi on u. 


um iich allge 
Sebänd 


Berlangti Ne Chrepaor 
en Prot und mein nitplld zu machen In und ums 
< 92 m Sr 


au: 


zcker iodi 


M 
% 
Mädchen 


“incoln Ploe 


zur Mitbilfe 
wen farm . 
Belme 


SE zarbe u. oc. 


arte 


zum Hausreinmachen 


Verlangt: Bapcr San: 
fire SWerlitatt. 3635 Co 
’PRhone: Donglae 3086 


J aram m 
E n'te; tubr 8 Wort) | Zi afitn 
Srob> Mnenue, . = 


F ü 
ar, ertter M St rabe 
ttoge ei — 
madaen für 
s ı feine Sonittag: 

beit; gute "Aedandı ung; 88 
Dorzufpreden zwiichen 9 und 11 Ubı 
&, 460 Chicago vide, mobi 


aut 


Sreiucht rlangt: 


acer Reinlice: 
Fabr — it . 


— — — — fitr Uh und 
anast: Exfabrener Man n al& dr 
in Däderei; leine Sonniansarbeit. ‘ 


D., 176 Weit Adams Str. 


1m rei ag 
| Wod e. 
wünict korgei 


»trbeiter 
6. 


Fnıhitor 
Konditor 

M 
Lhone 


ayrtar 
nudet 


Diverſey 957 


Mädchen für ameite Arbeit, 
_E&ı npfevdlungen. 4245 Trexel 
Drexel 254 


Werlangt: 

aseit für 7 Mi 
edit bor Hotel 
stag, den 26. ° ; 
4 Uhr Nadıntttans 


| _ Beriangt; 
Fam — ne ‚ 
BI hor 


Baperbänger 
IN Tr 


ebd Iterin, 


Ältere 
utter iſt 
Sobn borzicht, 

Si at. 


Rerlangt: 
Ifinder au bef orge c 
Rerion, die aut Bet, 
Clybourn PMbe., * te 


5 vaitr 
1° — Stetige 

Berlangt: Junger Bäder, dritte Hand: 
an Rolls und Kaffeekuchen. Original‘ 


bren 
Vienna Bakern, 2733 N. Glarf Str. 3 


"erlangt: 
air befte: 


Mädchen ‚m ‚mitt tere en 
bei Exwachſe ne; 


\. ®prlangt: Erfahrener N achtwächter. 
fragen: The Garden City Wreck 
Loomis und 47. Str. 


I) Geſucht: 
n Geiihüft 


Berlangt: Junge Über 16 Jahre alt | Kung. 
in Zuwelen-Fabrik zn helfen. 2935: 
Armitage Ave. momift 


Berlangt: Zagelöbner. 


Bäder 
) be er tebt 


341 
tc: Canal 4973 


Geſfucht 
ſucht U 


lester 


% erheirateter 
t im 
Mor. > 


ien 
{ p ert F 
2: clic, üben dp sit 


’ 
‘7 606 


Mädde 
— l 


für Hausarbeit, 


verheirat Verlangt: u 
Ave. Phone: 


alle ; 1 | Xohn. 126 —3 
3612 | 


Sal 


Geſucht: 

Pür gerpapte. ee 
ten B en, | arbeti, 
Wincheſter 


rc alt 
berite bt 
Dreßle 


dann, 

ie auf der Farm; 
Schreibt mi Dtto 
Arne, Chi 190. 
juchen Pirbeit auf der 
rd mit Tierden „umge: 


. Berlangt: Männer, mit bollen Auftin 8 

zen, bie das mittlere Aiter überfchr 

Fönnen gutes Geld verdienen bei fi 

beit im. Enflerhen von Mi fien.. 

gt. Bırab Zerimincl Ridg., ! 
e. 


icht: Zi 
tonnen 
Nachzufragen: 


Hote 


Geh 
18mz1m? Warm, 

— — ii 
inton 


Stellung Inden Aranen u. Madden 
em; eigen unter biefer Rubrif 1c das ort) 
ef ht z 
ge 
dern. 


— — Radiion 
Berlanat: Automsdil-Rain:ers, 
bend & Eon, 4420 Wo. Glai 1 Stt 


terin in — 
uwer Hin 1 


ren 
Kin 


Be Geludt: 
Berlangt: - Lederarbeiter -Npaaren: „getan Pan 
Yelatvzmasıe: borgeangen: tetige Mrbeitz g 6654 

dar ob. 2901 Co. Netter ; 


Grite Sand an Prot oder& 
at eiger, "Phone: ) 


Geſucht mit drei Kindern, 
„Etelle als lterin auf Farm: 
bobem Zobn borge: sogen. 
‚ vorstag. unter Adr. N 


ittwe, 


Saı hu! 


modi 


Gefudt: Zweite Hand an Brot 
tut Stel ie; siebt Tagear beit vor. 
| ger, "Phone: Melliigion 6654, 
Sefuct: Sanitorftelte; 
fochen. Oder Jeyermanıt, 
Star | Yizen®, S. Echaubeneder, 


gutes Hetir 
Antworten Bid Don 
1472 Abe nbpolt. 


oder & 
Muguit Ze 


— 2ladimtth Selpers an Tage nar- 
Seit: 94044 Salitep Etr. 


0. 
©: 


Seh uch Deut es M zädchen 
mei ne Hau sarbeit und einfaches Kocher 
zabe Feuermanns⸗- zuftagen: John Nikolet, 1924 N 
1929 Ehefrield Abe. 13, Sboor. } ‚ 


Eee fomo | _ 
| — — — tefpettable Wittive 
Gelußt: Nainter, Baherhanger fut_edett, | mittleren Jahren wünft Stelle als Haußbälte- 
bat alle Gerätihaiten, Martin, 2119 Sebpmwif | rin: Mittwers Heim beborzu 
833 Aldine Sir, "Ühone: 


|etr. Iel, Lincoln 4787, I17mzim& 


Geſucht: Inager Rann ſucht ‚et ze an za: | Geſucht: Sute Wiener 8 iin 
loon als Rostes und Bartender; ba mpfeh- t, Nordſeite. Morth 
lungen. Ade.:? 3. 1110 Hibendpoit, oln 6221. 

1Tmzimz — 


Geruct:, Frau fuht Waihplap für Don- | 
Hand Gafesbäder, auberläffig | nerdtag. Zelepbon: Wellington 6018. 
jußt ftelige Stelle. Abr.: | — — : 
i . iomo | Geſucht: Frau fuht Hotel- oder Naoming 
— dkbausaxbeit, lann dort jchlafen. Bocian, 
Bartender, ledig, Weit Ontario Straße 
Stelle, es ee 
” “ Gefußt: Fleibtge Frau jucht Stelle, reinma. | 
walhen und bügeln. Mbr.: 3. 1108 


Berlangt: Starler junger Vonn ir Farbe 
zeit; guter Lohn während de& Lernens. 
Cleaner & Dover, 2421 No, Weitern Me 

mobtmi | 


ober Frau fann gut | , !ins 


. Bar ıliıma ı @ir,, 


Merlangt: Distributer. 


> steti gt 
ielle, Soctors Difice, 5029 E, 92 


Straße. 
mobffr 
innen nn 
@etlangt: Sinifber und Chreiner, all eroumd 
Aer Mlüffe Mann für Retail-Wiödelgefnäit, 
Sench Bolf, 2814 Weit North Slde, 
Yhanın 


are! Zuver! äſſiger ſtetiger M 18 
seite, "Eitgineer; ınuk Vollerd und Heizung | 
ie, auch etwas Reyaraturarbeit, Aens 
richtigen M — 
nobi 


Bel it ngton 3907, 


uch Stelle, | 
pe. Phone: 


014 


Geſucht: Exſte 
in allen Arbeiten, 
3 1106 Abendpoſt. 

Geſucht: 
Borterarbeit, 
narh Ave. 


ſtelige Stellung für 
— We N15783 Abendpoſi. 


Perlangt: Starter Nunge in_ber Sacerei u a 
beiten, Lohn 815. 1256 Abdiion Str. eR | Ser 


: Nunge in Bäderei an Brot, Tage | „. 
ns 35 | Maidine entabrif, ſucht 
— ot Morgens, 2252 Belmont be. | phone: Dinerfeh 2860. 
Berl if fe ur Er 
acad zen Sei men in Br | Gefuht: Guter, erfahrener, tüchtiger Rod 
— m | fucht fterige Stelfung auf der Farm ur 2 *— 
—_ __ |Eamp. ubr.: B 1395 Abendpoft. faf 
Berlangt: 


an Brot, | 
Eale3- un Ts. Str. | 


mod) Verlangt: Franen und Mädchen. 


(Anzeigen unter diefer Nubril ic das Work) 


Buberläffiger 
ſucht 


ſomo 


Geſuch Zunger Manr 


Stellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter dbiefer Rubrit 14c bie Zeile) 


Te 


Yen 0, 


weite Sand Bäder 


Verlangt: Sute Stellen für gute Arbeiter in 
Nolls, Tagarbeit. 1016 ©, 


Een Läden, Dffices, Hotela etc. Scht un: 
| er rohe Lite mit allen Sorten. Vdpance 
|Ezrdhange, 179 Welt Wafhington Strafe. 
langt:-Narttor Heiper, erfahrener borge- 1 9ma*rktezfr | 
Kelten. 122 810 monatlich Bimmer * Board. — — 
en, | 


1228 Eunmbfibe Mbe., i. Apartment. | Läden und Fabriken 
"Berlangt: angt: @rfabrene Mreifer® an Damen-| VBerlangt: Mädchen über 16 Jahre 
sade nd ie in Faͤrberci. Nachzufragen: |ait sum Nageln und Leimen von er 

m _ |garrenfiiten; $9 die Woche zu Anfang. 


— — 
erlangt: „Weribers“ 10251310 W®. Superior Str. 
F Srie Sirabe. modi — — — 


| 
eri Wreffer Treffing Maſchine. 
Pe Died Stu ab Gieaning &.. &.. 085} Midigen Ye, 


ee Mein: für at -für Nastarbeii: nur nüd. 
— ger Mann broucht vo 


Germant 
| den für 
end; 
ortb 


a Vermitilungsbüro verlangt: Mäb: | 
Privatitellen in Chicago und — 
uter Lohn; reelle — 755 
ve. nabe Halited. Zel.: Lincoln 4 


fabrit 

ublfabrik. ee — Bermittlung3-Büro berlanat: 
Mädchen fie Sansarbeit, für Hotels und Re 
itaurasts, 452 North Ave. Tel: —— 8200. 


19ja*£ 
zB beutf&-ungar. —5— tãgl. beſte Stel⸗ 
en Sen — „Hotels und Ref 


Berlangt: — —— an Rah⸗ 
menarbeit; 10 geübte Arbeiterinnen; 
bezahle von 519 bis 812 die Woche; 
ı fteiige Arbeit. Chic Hand Embroidery 
„168, | 215 &. Martet Str. 

1Tmzing 


6. 
. 


500 Mori die 


* Ero& Cleaning | — Lincoln TR 


‘afonmo | 


autes | 


für alls | 


Sausar | 


Hehtineß Madchen für allgemeine ı 
Mn! 
te 

Maano: | 


allgemeine ! 


auge | 


bei! 


2, (un; eigen unter diefer 9 
di c ' 


Mg 


Sröpe fabrigirt und Lält vorrätig N 


nut! 


irunodi | 
Sitb linion | 

fm: odi 
aut er 
fomo | 


ſucht 


wünſ it _alige- 


t. Borgufpreden: | 


153 | 


nisse | 


| gr 


Zu mieten gejudht 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die geile.) 


Cottage. M. 


i 

I 

J 
Norbfeite, 


| — 
| 3u mieten ‚aefucht: Bartender fucht ı ein Bims 
ı mer bei alleinitehender rau. Adreiie anzuge: 
—* unter: M 603 Ubendpoit, 


Gerber, 1319 Belmont five,, 


Raum 
Ndr.: 


1omo 


Zu mieten geſucht: 
paſſend für Schmiede; 
3 1112 Slbendpoft, 
| 


Werft! t oder. 
Nordmritfette, 


| Geſchäftsgelegenheiten. 


I Zu verfaufen: 


Barbieritube, 2 
jr Billig. 2569 


Zullerton Ave. 


St —* e, febr 


| Su dberfaufen: Butgebender 4.5tühle Barber- 
|fbop, & billig wegen Berlaffen der Studt. 
Weſt Divi ion Strabe. 


wi 


mobi 


10 Simmer Haus, 
Noomers befegt; feites 
une, 


| Su verfan ıfen: 
| ganz mit 

835 Ful lerton 
— — 
Sn mie len gefuc 
Wagenſchmiede. 2 


inkonimen! 
ING 


Ene gangbaäre Huf- und 
m 651 Abendpoft. 
moſon 
kK — 
und Magen, tır 
Lage, billig. 
Wirtſchaft. 


Adre: 


— —⸗ — — — 
I 3u verfaufen: elen 
Expreffing, mit Viferd 
udbmsweiſe guter 
Dir Kinzie ein, 


und 
aus- 


Zu verfau fen: Gutgebendes Shneiderge- 
|saärı: beiter Nlag auf der Siübdfeite; Billie; 
trete In die Armee cin. 6249 Cottage Grobe 
Ave. Phone: Midwah 9859. fomomt 


Electric © hubreparasurfbap 
18. N. Halited Str. fomodt | 


Zu "verfaufen: 
(wegen Bariner). 


Zu verlaufen: Sorfef veing unb General Re: 

| Bieanen, in Lanbitädtchen, preiswert, anf 
Mbzablung. Mdr.: B 13091 Mbenbdpoft. 

fafonmo 


Sır verlaufen: Neiwelrn 

: Waaren, Ladeneinrinung 
für Uhrmacher nder 
| Ubrmadher, 248 Ri: 
| 


und Gelbfäranr, | 
Offi billia. IM. @uin 
ncoln Ane, 12 maimX 
ugs dendes Neſtaurant. 
North Me. Keine Agenten. 1 mal! 


Su verfaufen: 
148 W. 


Ka: ft ein Noominnbaus, 
res Einlommen;: ehrl. 
Erofite 340 bis 8150 monatlid; 
.. en, mit $100 Anzahlung. Geh 
ange, 704 Norty Dearborn 


es bringt ein ficbe» 


au 


et, 


Kaufs und Verfanfsangebote 
| (Angeigen unter diefer Mubril 14c bie Seile.) 
Kaufe alle ai iten fün ftlichen 


gebill le, auch Goldaäbne, 
Ihe Tiekoria, 145 3. 


Zähne me gabre | 
Rrücden, forte gerhr, 
Nabaib ve, Zim. 200, 
mo 


Narre 12 
t ste Preiſe für alte 


Telephon: Canal 


fferſon Str. 


Ma ——— und 
258 


2 


30 S * 
—A 
Komme — 


Perſoönliches. 
Rubrik 140 die Zeile.) 


Großer Verkauf bon präßtigen Denfmälern 
diefe Woche, Erfpart die Hälfte. Bretfe ſchlie— 
ben das Uufftellen und alles andere vollitäns 
dig ein. Schreibt um freien Katalog. Unſere 
° | PYutcmobile holen Cu ab. Sonntags offen. 
Rban Granite Corporation, 

2040 Welt Mapifon Straßze. 
Phbone: Seelen 408, 


Deutfehe Filsfehude und Rantof fein 


fafomo | 
teber 
zn 
manı, 1431 Elnbouen Ade,, nahe Qarranee : 


Baperi 
Im 


preisivert: C —D 
Arbeit garanfie Soft. 
Side 67 14. ralrur 


Rainting, 
2.50 „vae 
Phon Sum 


ng 


8 


Be 
und 
ler 


man = 
256 2 


besten 
Schil⸗ 


> Sof, moe 


Afedern und Kiffen Tauit 
billigften bei E, Enimeridh, 
Str. offen. bon 10 bis 12. 

Mm art J n — iter, P aperbang er, 
‚übernimmt alle De forationgarbeit, 
wid Str. Zei, Lincoln 4 187 


1 mal | 
Bainting, Ba \pering, Galfomining. Er 
| Klaffe Arbeit garantirt “eo Weber, 213 3 
Clarf Eir. Phone: Tiverien 3158. 
12maimt& | 


Gritfla ıftaes Painting, Raperban ai ig 
Decornting:Arbeiten zu billigſten Preéiſen, Ar— 
beit gar am irt. En nidt, 3340 N, Afbland ds, 
| Teiepbon: Gracelan d 8609, x 


beitzng 


SR 


acbeit 
tc d Str. 


Zement 


—* 


* ılier ing un 
enagefübrt. 26 
celn 1608. 


Eleltriſche Lichtbäder, Malfage, 
Peobandlungen. 15 €, W afdington 
314, Tei.: Randolph 1541. 


Deffentlider 
in der Abenbdpoit-i tfice, 
ton Str. Beglaubtgungen, 


Vollmadten u.f.m 
| Abends und Sonntage 


3504 NR, Afpland u: ' 


in | 


EEE 
Heiratsgeſuche 

ker eigen unter diefer NRubrit 3 Eis. d, "ort, 

er feine Anae ige enter einem Dollar.) 

Heiratsgeſuch; Junger Mann, 24 Se hre alt, 

mürit die Weranntfchaft .eincs Fungen Ned: 

ce — nicht über 22 Sabre alt, zwecks Seirat, 


ehrliches deut⸗ 
ſucht die Be⸗ 


Heiratsaefuch: 
fihes Mädden, 32 Nubre alt, 
ı Tanntichafr eiı ws amitändigeit, foliden Mannes | 
|aweds Seirat. Dart fein Xrinfer fein, Mlter | 
‚ben 52 bis 88 Sabre, Adr.: DM 1471 Abendpoft. 


Heirats —* Wegen, Mangel au Bekannt⸗ 
ſchaft use⸗ ich auf dieſem, Wege ein deutid- 
ungariſches ober ein, deutſches Mädchen fen: 
neñ zu lernen, zwecks Heirat. Bin geboren in 
Oberungarn — Bips), 35 Xabre alt, Ta» 
tbolil&, von Beruf Maicintit habe aute Ar- 
| beit und guten Cohn: junge Wittive und Reli 
| sion nicht nusgef&loffen, Bitte Untmort nur 
[den ſehr anſtän en Perſonen, die guten Ras» 
rafter befiken. Agenten, und Gelbjäügertnnen 
follen ihre Briefmarken fparen. Ndr.: Wi 602 
Abendpoſt. 


Ant ftänbigeß, 


Heiratsgeſuch: Ein achtbarer Wittwer (K 
I tbolif), wünſcht zweds Heirat Befamutfgait 
einer oderntlihen Frau; fann Wittive fein 
Imit 1 oder 2 $indern, Nadzufragen oder 
ihreiben an Cha3. WMlltams, 1341 Noscoe 
Straße, Chicago. 


(die 


Ofenteile und Reparatur 
(Unzeigen unter u Nubrit ide die 55 


en midelpie 


Zu mieten gefucht: #Btmmer lat oder feine [9 


(Unzetgen un ter dieſer Rubrit 14c bie Beile.) | 


1807 | 


aut mödltıt, } 
du | 


Store mit ober ohne | 


Uechandlung yarantirt. | 
PBreife von | 


24fbimtE | 


abi höch⸗ 


— 1— 


28feb, ſamomi, {mi | 


2116. Sedg- | 


und | 


503-308 W. — 


fomo | 


Bu verfanfen: : 


Henn Silserhorn | 


„up-to-bate” 102-Noten „Half Triple‘ 


Goncertina, jo gut wie neu. 
Uhr. 
. Kedunle Ave., nahe Fullertsn Ave, | 


- 
‘ 


as Abends nadı 


_modini | 


Borzu- | 
29 


11mar& | 


m ; 


835 , Yaufen $400 Piano, 


| Larrabee Straße. 


Hocelenantes Cabinet Conzern 

done Records 
Mefidenz 2545 
6%» Npr WUbends, 


Andiana Abe. 


$265 laufen alt 
in Storage. 1061 


. Sulfted, Etr. 


upriaht Piano, $5 monatlich; 


215 Taufen mein 8850 Spieler 





für $55. Cofort, 


s50 ta fen meine 
und Ziamantnabel: 
Blanc $225: Nöbel 
| Tage aebra: ht. 2019 
ae Side, 1. Sat. 


3250 
ebenfalls 
und NRugs, 


' 


| aaind. Necords in allen 


18 829 W. North be, 


' 


befter <on, 


und Diamantnadel 
Anzuſehen 
Sonntag den ganzen Tag. 


Eine. nur 10 Moden im Gebrauch: 
dere ebenfaild meine $200 Nictrola u. Records | 
1922 S,Stebaie Abve., 


Victrola. 
8850 
hillig: nur 0 
Jackſon Blyd., 


nach 


1 Tma Int 


— 8700 —X Piano, 


13ma1mE 


Nur 855 für ein Su Drabagoni Gerold 
bat 8600 geto⸗ | perbefferte 

ftet, bei Aug. Grob & Son, 5081 PBroadivan. ; Ellbart, And., 
Imz2tox | der 


iano, 1918 | 
verichleus | 


Tmzimtt 


Rlaver | 
nahe Ked⸗ 


2mai mix! 


| Bict trola Columbta "Spresmalginen als Bar- 
Mustnft > Sprachen. 
ushmft 22, Mustwahl, Offen AÄberids auch Sonntags 


11d4*% 


| Hunde, Vögel n. f. ww. 


(Anzeigen unter biefer Rubrit 14c die Zeile.) | 


—— — 
Zu verkaufen: 
NRuppies, 
3 unb $5; 

Ibenite, 


s bis 810; 
Wachthund, 33. 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Betle.) | 


Berfaufe "Billig e jumge Mähren 


gend), Geldirre, 7: 


| £traße, 


Farmwagen, 


dunderte von 
verſchiedenen 
606 Um, 


garantirt. Nortb Mpde, 


Einger ‚Näbmafhinen, 
'$3 aufwärts, aud Abzablur 
; garantirt. Cooper, 329 W. 


| 
| 


st; 


fa | 


I Bu verfaufen: BillardeTifite, 
Garcın oder Modet, 
150; 
en; leichte 


Sablungent. 
| mit dem Belt 


vilegium, 


1340 


mit vollftän>. 
gebraudte Tiſche zu berabaefepten 


Prindie Bu ‚11dons, erwadhfene 


fomo | 


(eine tra⸗ 
W. Lale 
16mz 1wa 


1 


Nãhmaſchinen, Bicheles u. ſ. w. 
(einzel gen unter diefer Rubrif 14c bie geile.) | 


billigen Näbmafdinen aller | 
Sabrifate von $5 aı. 

Wheeler-⸗Wilſon, Whtte und New Home, 
Schreiber. 


@inger, 
alle 


amasmtæ 


villard and Bodet Tiſche 


(Anzeigen | unter biefer Nubril 1dc bie 


1TmaimE | voltftändtg ten, 


Zube bör,, 


| preis abauatehen. Zigarrenladen-Cinrichtungen | 


eine Speztalitüt. 
|der Co., 623—628 S 


Blumbers und Supplies 


Anzeigen unter diefer Mubril 14c bie Seile.) | $: 


Sen —————— 


— Plumbing & Heating Suppiy €o., 


480 Milmaulee Ave. 461 No. 


2. Str. Alles au 
—Aã— Preiſe für 
materianen 
| 


in Qu zantitdt en. Zcl.: 


Blumbing 
ed nid al, 


Jeden. W. 


1637 


leider 


| Halſted 
reig Office und Vottaufsraäͤume in 2709 8. 
| 
J 


Haym. 


Wbolefaie-Preife: ı derfanft. 
sgLaumbing- und Seigunges | 


t018, 
218 es, sm tt 


applien zu Sänhferpreife n "tür 
Divifion Strabe, 
Spt | 


Rlumbing eu! srl Les fir billtgite Breife für | 
Seodermann. X. Gerfierblatt, 2750 Sincoln Ade, | __ 


23in*& | 


(Anzeigen unter biefer Nudrif 14c die Belle.) 


Ofter- 


Anzüge und :Ueberzieber. 


Männer: Anzüge mid -Meberzieher auf|_ 


Knzehlung. Nenkerit gute 


Werte zu $20, $25, $30. 


Unfer Beitrehen ift, Euch 
zu ſtellen. 
tragt die Kleider. 


zufrieden: 
Sehtt $1 Die Woche umd | 
Hyman & Eon, 


| atle Verbeilerungen, 


1125; 


2230 ñ — 


—D 
18 t ı und 


lictrnia, viele 
für $25.| 


Nefidena. | 


Necords | 


Größte | 


Foxterrier Puphies, 
Michigdan 


neue und gebrauchte, F_ 
Reparaturen 

ort) Une, 

4mai*Z | 


Zeile.) | 


Preis | 
Wir vermieien Zife | 
die Miete dom Kauf3: | 


The Brunsivid-Balle Gollen: 
&. Yabalb Ude. 2, 


eier; | 


wo | 140 Norb Dearborn 
— — z1immer 810. Telepdon: 


 feher Advofat. Offen bis 8 Uhr Abends, 
Wir ipeziafiiiren Männer- und junge N. Halfted Str. Phone Tiveriey 3134, | 


ı Notar; 


215 N. Clarl Stiaie, an Lake Straße. | 
' 9m;, E*+ | 


Männerkl eider- Bargains 
holte, fir $25 bis %45; 


Ne ı1e 


Etwe3 getragene, nach Mab 
* u. aufw. CHen täalid, 
tags. Gorbon, 1418 ©, 


S 
— 


nach, Va 
alge und Ueberzieher, jeßt 515 
gemachte 
Abends u. 
Halſted Strafe. 


nicht adge- 


| Alle Geriätsfaden. 
3 gemadte | 
t3 


822.00. | 


einaüge | 
Sonts 


40pra 


essen 
| Finanzielles. 


(Anze! aen unter dieler Rubrif 14 die Setze.) 


82000 zu nerieiden auf 
| ‚5: % Tros. Ze elepb: on: 
We? u 


bauen bolltändie b tiefer 
ohne Kommilfton, 


Kir 
Darlehen 
— 
born Str Zel.: Eentral 7 


| ar — Geld a —— — und iſt denn das, Frau Nachbarin! Ihr 


Grunde 
Sine oln 43 326, 


igentum 3 


ı Pläne feet. | 


Bin"? 


zum Baueıt au miedrelgiten Binfen. Offen Don-| 


tag und Gamsdta 
| State Saving 
| abe Paulina eie 


Abend bis 9 Uhr. 
Bank, 1841 Milmaufee au. 


—— 


'_ Tarleden auf Grunbelgentum, Säuler oder 


| Mauftellen; Baudarleben ettte Spegtal ität, &o: | 
tone & Go. 


An, aD ZESE | 'aeftern fort war, ift er mir über ’ 
ei 


fertige Bedienung. ©. D. 
111 Weit Wafhington Str. 


Brivatmann bat $100 bis s.$10, 000 zır terlets | 


Ike auf eritc und zweite Mortgages; 
letöte 9 


aten; aute Bedingungen; 


mähtge 


Spredt vor, wenn Ihr Geld braudt 


| gen, 
Goodman, 
ington Strape, 


1140 Konwan Blde., 


51, Prozent. 2360 Linco.n Abe. 


Leichenbeſtatter 


Telephon: Seanflin 3524. 


111 Mafdr, 
12ja 


| 


| 
| 
| 
| 


| fttät, 
faman ı Milwaukee Ave, Et. 10-12 Mittags, 5-8 Abba . 


Tcicpte Babluns | neun na 
Alliſon Gontrachng, 09 109 NR. Dear | 


| 


— Magen wieder hin!“ 


A ſeit einigen Jahren Stlavier- | 
83000 zu verleihen. auf Grundeigentum zu unterricht nimmt, ftolz): „Seht fpiele | keit befiken, find wahrer ( 
fafom |; fhon fo gut 


1 


Sftöt, 5 immer Britdaus, | den Reiord hält. Das Seengeviet ver: 
Tampibeizung; Lot 30% T n ro⸗ 
; feine Bäume, 84050, 8956 Aberdeen tr. größerte jeine Tonnage um 14 ® 

mofafon | zent, Dagegen ift auf dem Miffifitppi 


Tue | eine bedeutende YLbnahme von 4,412,: 


Verkaufe neues 


Sůdweſtfeite 
Hu Hertaufen: 28lat Gebäude, mit Store, | 000 bis auf 
Zuitage binten; gute VBerfehräperbindung: nıtte! 65 Prozent zu verzeichnen, während; 


Tadentundſchafi: nabe SE Kirche 
Schule. 2120 8. 21. Zir,, nabe Sehne | Die Kanäle 24 Prozent verloren ba! 
> ⁊10 
zat. auf: 


mw) pen, Der Wert der Schitfe ift 
Gebe zwei Entten u 3960,000,00U geitiegen und die Brut: 
Dede ‚mei 1tten als ilaablu 

fette, Fdr.: Dorner, — —*8 wird auf 8564,000,000 


genen darmſandereten berechnet. 


Zu verkaufen, vertauſchen oder vermieten: 
—— muß verfchleudern, wegen Frank: 
beit, ihöne 115 Acres, quter Boden, gut 
Stod: und Getreidefarm, nabe | 

4 gute Mferde, 4 Kübe, 3 Rin 
2 putterfhmweine, 6 Bias, Hühner, cIrut⸗ 
J— Farmmaſdinerie. Nahe Town, Eule, 
Stiche. Preis $15,000; $ pothet S4000. Nehme 
Zeil dafür in Tauſch, Lin Baar, oder ber- 


| Ube,, 


Zu fau en — 5 er Brid:l — 
id 
d 


Kein laut-® Xejen mehr. 


hervorzagender amerifant- 
ſcher Literaturfreund beklagt es 


— für 3700 das Ibr und verkaufe Stock ſehr, dab die Sepflogenheit, u 
. Kommt-fofort. Bainnann, 3065 iteohr db. | häuslichen Herde laut zu leien, um- 
ſsmenwe mer mehr aus dem amerikaniſchen 


Farm zu raufen geſn — Bir baben stunden | 
mit $3000 Paar als Anzablung auf tiet ne bev 
beſſerte Illinois Farm. Baumann, 3005 Lin: 
coln Avenue. 


Ein 


in 
ſie 


england-Staaten und erſt recht 
anderen Landesteilen, ſoweit 
hier überhaupt beſtanden hatte. 


iſt eine der Gewohnheiten 


Vertaufde 120 Acres Bisconfin Farm, 
Kübe, 83 Pferde, G Kälber und alle yarıına- | 
fchinerie; auted Land; Preis $7000; Shpotber 
31000, für — Grundeidenmum.“ Fisen des 
tümer muß fortglehen. Dette, 4220 Sincoin ! 9 a : 
| Xpenue, Tatome | beiten — weiche in Verbindung mt 


— — ee Haus, St au um | der offenen jyeuer : — 2 
ee eeeo apne- | alten Zaye jid entwidelten. Der 
von Mbenton, II, und 25 Meilen von Chi-; Neid der Samtlie und der Freunde 
E% weeie Sa00o. au Sauter, sn Roh | verjammelte ſich ſtets „um des 

" Seriaufäe 190 Weren Dar W Mitten 46 
— nen. Bar BER | einem und es Wurde erih bon 
| coln Abenue. * — -| einem einzelnen, teils abwedyjelnd 
— — laut geleſen. Das Oberhaupt des 

Hauſes eröffnete das Vorleſen aus 

der Bibel und ließ dieſelbe dann 

manchmal berumgeyen, damit jebes 

jein Stüdiyen vorlejen fonnte,. Des! 

weiteren wurden Erzahlungen und 
Gedichte in Ddiejen bano - Zirfeln 
der Familie vorgeleſen, welche noch 
heute für etliche Angehörige älterer 
Generationen eine liebe, traute und 
ehrwürdige Erinnerung bilden. In 
manches Gemüt von Kindern oder 
Erwachfenen wurd. guter Same ge— 
ſät. Allgemein wurde reinliche und 
erbauliche Lektüre gepflegt. So war 
es vielfach noch in den Tagen, als 
Horace Greeley Zeitungs- Schrift- 
leiter war. Vas öffentliche Vorleſen 
in Schulen, Gottesdienſten und 
WVerſammlungen wird ſich auch fer— 
Nner behaupten; aber das laute Leſen 
in der Familie kommt nur noch 
ſehr ausnahmsweiſe vor. Und doch 
— das letztere oft auch eine 
gute Vorſchulung für das erſtere, 
und wayrſcheinlich ſind wirtliche mu— 
—— offentliche Vorleſer heute 
jeltener geworden. 

Die Werdrangung des offenen! 
„| Seuerherdes dure) LDampf-Radtaro- 
ren und andere inmvalzende Witt 
wicklungen haben manqen chonen 
alten Brauch ſo gut wie voilig ver— 
ſcheucht. Las Schwinden des prwa— 
ten lauten Leſens iſt auch darum zu 
Ledauern, weil en, großer Teil der 
Literatur nur bei lautem Leſen ge— 
hörig geſchazt werden fan. 
wirten die Dichter wie Poe und 
Whitman vorwiegend durch Die 
V. uſik ihrer Sprache, und dieſe 
bedarf zur vollen Vermitttlung des 
Ohres. 


— — —— — 


Das 


Verſchiedenes 


Jeder Eigentümer der Farms oder Stad“ 
eigentum ng verlaufen v»der zu vertaufchen 
wende an die Germän Farmland Ka., 
welche Fe und ımit abfolutem Erfolge 
| Zaufch» DE durchführen. German itarın. 
and Ko., 552 W. North Ave. Ims⸗e ve 
berlaufen, ober zur vermieten: 9 Zi 
mer Wohnhaus in Nenfenhille (großer Sar- ‚ 
sen), alleriei Ohft, Stellungen, Baht | 
Näheres bei Denry Dierling, Benfenpille, 
Ru Milwaukee Et. Bau R. R.) 12malmt 
| Wegen fchnellem Nerfauf oder Tauff aller 
Art ® zroperth liſtet Euch mit Rippberger & 
Lind, 1918 Irving Park Blvd, Gracelanb 75. 

Tmaimtt : 


at, | 


Zn 


Megen föneltem Verkauf oder Taırich alter ' 
Art Properth laßt Eich in bie Liite eintragen 
ı bet Mippberger & Lind, 1918 Iching Tazt 
| Soulebard, Gracelanb 75. Tmalmtx 
2.Flat Artdhaus, Cottage | 
nahe sirde und Schule, ! 
ute Ladenkundſchaft: deutſche Nachbarſchaft. 
eine Agenten, Adr.: 3 1572 mE benbyoft. 

4m48* 


Muß verreufen: 
binten, Storefront. 


Geld anf Möbel, Saläre n. ſ. — 


(Anzeigen unter dieſer Nubrit 14 die Zeile.) 


| Geld gelieden auf Möbel, Tianod, Pferde un 
2 Wagen etc. zu geleelisen Raten, 
ı$ 50.00 koſten Euch 9.083 flv 10 Mo 
75.00 koften Eub $14.40 für 10 Monake, 
00.00 Zoften Euch $19.25 für 10 Monate, 
| Ligenftrt und unter Bond8 dur den Etant. 
ıMajon; Stnancial Eo, 105 VW. Mon. 
Gübweitede Llart, Blmmer 508. Tel. | 
Central 5059—3516. Yragt nah Mr. Spiker. | 
2afp*Xerfu | 


en 


Nechtsanwälte 


(Anzeigen unter biefer Rubrit 14e die Seile.) | 
Fred. Blott e, deutſcher 

' Praitigiet an allen Gerichtei. 

born Str. Summer 144. 


Rechts anw 


127 


alt. 
N. Dear: 
'feb*3 


9. Barnbolt, 

Straße, Eunard Gebäude, * 
Randolph 3588 

10ma3ntX | 


—— 
MA JJ. Gottlieb, bentich-umgari. | 


Redtsanmwalt Raul x. 


So 


572 


ı Sonntags bi 1 Uhr Nachmittags. 1! 

ia20*F 

— sgertißer — 
vrafiiztzt. in, allen 

aus Eidend6 u. Eon ntag?. 
Chirark, 2132N.Tlarf © 


Rolichter und 
Gerichten Ks 
Bitte vorzuſprechen 

Tel. Dwerſey 4158. 
ma * 


Die große idiouteſche 
— nu —— Pa., wur— 
de durch Feuer zerſtort. Ein groper 
— au Verſand fertiger Wovel 
wurde ein Raub der Flaummen. 
Verruſt wird auf über 850,000 ge⸗ 


A 
Sit. 


Sr 
ar. 


» Radau, Deutfeh-ü üfterrei Ale | 
t3antwalt und dffentlider Noter. | 
651 Weit North Adenue. 
30de3* &| 
5 h + & 44 
sr Slannter Ro 0,251, Deartarn © Geier! ſchatzt. Bian glaubt,. dab det Brand 
Abends: 1572 N. Hallted Str,, Ede North Upde. | 


Ta ine, | Durd) unten aus einem Ofen, wel 
Be cher mit Holz geyerzt wurde, 
ſacht wurde. 


ou 


um Re 


„cr 


Aerztliches. 


En⸗e gen unter dieſer Auorit i⸗c bie Zerle) Manufacturing Company. 


Mite, der Berſuchsaffe 
der New Horter Geſundheitsbehörde, 
war nicht länger zu gebrauchen, da 
die Bazillen von aächtzehn verſchie⸗ 
zdenen Krantheiten, mit denen er ino— 
tuliert wurde, ihm nicht die geringſten 
Kopfſchmerzen verurſachten. Er ſagte 
daher ſeinen Freunden von der Ge⸗ 
ſundheitsbehörde Lebewohl und ſie— 
delte nach dem Heim der Frau Jacob 
Erlich, der Praſidentin der Pferde— 
ſchutz Geſellſchaft, 149 Weſt 38. 
Straße, über, mo er fich mit „Ebene- 
zer" 


Dr. Front, früher Afliltent d. Ultener Umtver | 
Epesialift für Bribatlranthetten. 1164 


15aa*% | 


— Empfindlicher Magen. 


— ‚Das 


Mann war fon fo gut bei’'nand”, 
‚und jet. fteht’3 mit ihm mieber fo | 
— „3a, denten Sie fich dad | 
Malheur! Hht ihm der Doktor die 
‚Ntrengfte Diät verorbnet, und mie ich | 


2 
| 


Sto*büchl tommen und hat 's ganze | 
Buch ausg'leſen .... Jetzt iſt der 


> 


‚trägt, wie eben von einem Affen er 
Neffe wartet werden kann. 
Nur Menſchen, welche Feſtig- 
Sanftmut 
Klavier, daß die fähig; die da ſanft ſcheinen, ſind ge— 
Nachbarn uns verwechſeln, Tante. wöhnlich bloß ſchwach und werden 
Als ich heute „Das Gebet der Jung- leicht bitter. 


— Vervollkommnung. 


(Binzeigen unter biefer Pubrik I4c bie Seile.) | frau“ einübte, haben ſie zweimal ſa⸗ 


en Cadlet and. 
— — 


a 


Hart 9. erg fi laſſen = ‚bie Tante ara auf- 


ren!“ 


Gele die einge” 


1,621,000 Zonnen, bezw. | 


Neben ſchwinde, ſogar in den Neue 


Familienlebens — und eine der' 


400,000 Mar! 


zum eiſten Male, noch 
einmal auf der erſten Steinſchicht, 
dann aber nimmt der Bau den Weg 
zum Himmel auf, um erſt an den 
Grenzen der Menſchenkraft innezu— 
halten“. Vor der Rathedrale von 
| Reims bript er in die Worte aus: 

Die Künktler, die Diefes ſchufen, 
haben en Abglanz der Woityert in 
ı Die Weit geworfen.“ Rodin gibt 
nicht etwa eine Zergliederung Der 
| Hatgebrale, eine wiſſenſchaftliche oder 
architettoniſche Analyſe dieſer Bau— 
| werte; er zeigt jie ung, wie ex fugt. 
ı lebendig, mitten im Leben. Wir be> 
'gegnen dem Dtenfchen mie auf einem 
‚Spugiergang und veriveilen mit ih 
por den Stätten jener tünftierifsen 
Yuldigung. Linzelne der nieberges 
jgriedenen Stizzen find wie Jubel: 
lieder, Ausſpruche reifer Alters- und 
Kunſilerweisheit miſchen ſich darein; 
leicht klingt auch eine gewiſſe Einför— 
migteit aus dem Werte: die ſachliche 
Gepundenheit des Künſtlers an die 
Kathedrale und immer wieder an die 
Kathedrale und ihren Ruhmesgeſang, 
ſeine immer jubelnden Ausbrüche des 
Entzückens können ermüden. Aber 
das Buch will nicht wie ein Roman 
in einem Zug geleſen ſein, auch iſt's 
fein wiſſenſchaftliches Buch, das um 
einer lehrhaften Sache willen feſſelt: 
es iſt das künſtlerifche Vermächtnis 
eines der Größten der Kunſt, der in 
der überſchwenglichen Sprache Des 
Dichters zu uns redet. 


„Ehe ich ſelbſt entſchwinde, will ich 
zumindeſt meine Bewunderung für 
lie (die Stathedralen) ausgeſprochen 
haben; ich will — meine Dantkes⸗ 
ſchuld zahlen, da ich ihnen lo viel 
Süd verdante. Jh ill diefe Steine 
rühmen, Die von ehrfürchti igen und 
wiſſenden Künſtlern ſo zart zu Mei— 
ſterwerten gefugt worden ſind. Dieſe 
Gefimfe, Lieblicy geformt, wie Yraus 
enlippen, diefe Stätten jchöner Schat= 
ten, in Deren Sraft die Sartpeit 
fhlummert“ u. ſ. w. Allmählich 
nur, ſagt er, bin ich zu unſeren alten 
Kathedralen gelangt, bin in ihr Le— 
bensgeheimnis eingedrungen. Heute 
tann ich ſagen, daß ich ihnen meine 
beſten Freuden verdante. Voll Zorn 
iſt er _— die Priejter der Gegen 
:wart, die ihre neuen Kirchen bei den 
Arditelten unſerer „Muſic Halls“ be— 
ſtellen und ihre Heiligenſtatuen aus 
dem Warenhaus beziehen. Der fünit- 
leriſche Geſchmack iſt, wohin man 
|plidt, periwildert. „Die WUrchitelrur 
interejjtiert uns nicht mehr. Die Zim- 
mer, in denen wir unjer Leben hin 
nehmen, baben keinen Charatter 
mest. Ste find Schagteln, mit eis 
nem Wiihmaj von Möbeln ange= 
füllt, der Stil Anhäufung ift Prin— 
zip. Wie fönnten wir Die tiefe Eins 
heit der großen gothifchen Symphonie 
berjtehen!“ Es iſt das höchſte Ziel 
der Kunſt, das Weſentliche auszu— 
drücken, ſagt er. Alles was nicht 
weſentlich iſt, gehört nicht zur Kunſt; 
ſchwierig iſt nur, das Weſentliche 
vom Unweſentlichen zu ſondern. Nur 
indem ſie ſich zum zwingend Not— 
wendigen im Ausdruck ihrer Gedan— 
fen und Gefühle erheben, gelangen 
Menih und Künſtler zu würdiger 
Vollkommenheit. Das Meiſterwerkt 
iſt darum notwendigerweiſe eine ſehr 
einfache Sache. Mit dieſen Wor— 
ten hat er den Grundgedanken alles 
fünftlerifhen Schaffens ausgeſpro— 


‚Ken. 
verur⸗ 
Die nbgebrannte Far | 
'brif gehörte der Zidioute Furniture 


Dei. 
Biertel von 


Bei einem Se 
ches im italieniſchen 
Philadelphia wütete, fanden ein 
Mann und drei junge Mädchen 
durch Verbrennung ihren Tod. Lie 
nes Mädchen fand ſeinen Tod, 
als es die beiden anderen zu retten 
verſuchte. Die Vier befanden ſich 
im oberſten Stockwerk und warern 
zu Kohle verbrannt, ehe die Heuer“ 
wehr jie „erreihen Fonnte, 
Feuer jol in einem Zimmer DS 
1. Srockwerkes ausgebrochen ſein, 
in welchem NRadreifen und anderes 
Motor-Zubehör aufgeitapelt lagen, 


Dasteuerite 

ift Raffaets Madonna degi Eries, 
die von der Londoner National Gal— 
lerg für 11% Mil. Mark erworben 
murde. Albrecht Dürers „Holzſch 
ber“ bezahlte die Berliner Natiog 
Galerie der Familie Holzſchuhe 

’ 


euer, 


der 


Das 


einer großen ſchwarzen Katze, 
und. einigen Papageien jo gut ver= | 


J3ıld ver Welt 


— Bon den Stümpern wird d 
Ient au den unanigenelnen 
ten En 
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Re er 


Re re 


. Börfennotirungen. | 


Chicago, —* 18. März 19i8. 
KRadıftesend die Notirungen an der | 


Getreibebörje, vom Beginn der Börfen- 


innden Bis um 11 Uhr Vormittags: | 
vo Kiedrigz IlBoım wu 
Mais— ECaındtag 
ira S1.277% $1.2673 
Mai. 1.24% 1.2388 
_Sater— 
März ‚85°, 
Mei . 8 315 
Sped— 
Mai 47.5 
Schnalz — 
Ne a 25.62 
Yuit 25.75 5.6 25.7 = 
— * 
Mat .24, 8 24.17 
„Suli 4. St 24.00 


$1.2613 


3 
ii. 


silz 
81 


345% 


47.65 


24.45 
24.85 


Nadjtchend die — Schluß· 


notirungen an der Getreidebörje: 


uhlis Ya cpru Sina, juppel | 


.41.2753 87% 


ma; 19 
Meosoorsene. 1.20 


Mais ſchloß 
Safer un 2a 


um = bis 13%, | 
bis 316, Proviſio— 
nen um 5 böber ab. Mais und, 
Safer jtiegen, weil ji die auslän 
diige Nachfrage nad) legteren ge- 


’dr 


hoben bat und weil man erwartet, | 
dab der Maisverfandt in den nad): | 
nadlafjen 


ten Zagen erbeblid 
wird. Die Meldungen 
Stand des Winterweize 
anhaltend vorzüglid. 


Produkten⸗Vorje. 


Man wird die Preiſe für beſſere 
nördliche Kartoffeln ein wenig nied 
riger finden, die geringeren Sorten 
ſind unverändert. Eier ſtehen noch 
ſo, 
Sinken zu erwarten. Kalbfleiſch iſt 
am Sieigen. Auch Apfelſinen ſind 
auf der Liſte höher notirt; dagegen 
ſind Erdbeeren billiger geworden und 


über den 
is laut 


rangiren im Engros-Handel von 15, 


bis 20 Cents per Quart. 


Sie fsigenden Treife arlten für dem 
Orshhanbel. 


Sür Bäder und Suderbäder. 
umaen und Beridt bon W. K.Nabr Co., 
i Nord Stanflin Straße.) 
80.16 
doch Breife ſtetig 


(Motir 
-N 20 
Starfe Nacirage, 
20% gut lösbar, wie oben geringere 
Stade billig nah But terjettgebait. 
Breiie fteigend wegen aeri: iger —— 
an Kühlwaare und friſchem Mate 
Gelatine — 0.68 
Gute, el venig offe 
rirt, "dgefchnitten. Vor 
Schluß f drobt Mange 
en Maar: u 
Japaniſche Gel a 
Be. 1.. 
— 
Wetrodnete 
Nur Ew ii 


ch bar 
Impo ırtir 
di 


— — 
Antter. 


n bon Wade & Low, 
ZSoutb Wut ter Straße.) 
Sreamerh”“, extra, das Pfund 


= u“ 
Artra Firſts“, Das Nut 


(Kotiruiige 159 Seit 
0.43 
0.42% 


(Notirumgen bon Yahne & Low, 159 
South Water Cirabe.) 

Fire“ Dugend.. 0.36 
das Tkd. 0,34% 

Kiiten ein» 

Duvend 0.3 


um aefä dr 3 


Käie. 


(Rotirimgen bon der Rälebörfe. ) 
„Cheddars“, das Bund. ...... 0. —0,4 
Habmfäfe, d 
„QVoung Americe 
„zeilies”, 53% 
Brid”, Aund.... 
„gong Horns“, das 1 
Echmetzer (rund), ı 
bo. —— cu, fun 
Simbı er, 2 Mid. . 
J— Fo Pf = Stinte.. 


Getlügelmmgle 
Geflügel (lebend) 


(Rotivungen don Tepfen & 
Meit South Water 
(Die greife gelten mr für fünf Yattenfiiten 
oder mehr, einzelne Lattenfiften 1%, Cent 
das Pfund böder.) 
8", das Pan.. .. 
as Pund.. 
lebend, d. 


Steid ‚das 

Srdinarh Fir ſis“, 
Gemiſchte Waaren, 
geſchloſſen, das 

(Fter für Srocers 


0.36% 


\qr 
V.30 


mann, 


228 


kurt 


—— 


0.31 
0.28 
Sruthübner, 0.28 
Hähne, das 
Ent en, das geh nd 
Iudian Runner Ent ten , db RR. 
Sänie, das fı ınd. 
Perlhuhner, das Duger id 
Alte Tanben, Icber ıd 
„Scouabs“, tebend, Qugen 
do., zugerichtet 


Duskend..... 2.( 
Kleine, maoere weniger. 
(Zur Notiz ı 


Geflügelſen der! - Nur 
fleiihige Tiere find bier berfäufltich.) 
Scriügel —— 
Junge Hähne, das und. . .. .30 —. J 
FTruſhühner, das Pfund 0.35 ° —0.: 
Enten, daS Bund. .uuunnoreene 0.30 3 
Sänfe, das Nfund.. ..... 0.26 08 
Rindfleife ‚(augernätat) 
Rippen, 2 
Do., Dir. 
do., Ar 
Loins 
do,, Wr 


de 


do., 
Chuc 
be., Ar. 2, 2 


do., Str. 3, 


Rider ——— 
tirungen von 1 
Weit Soutb Wat 
60 Rd, ——— Pfd 

70 Vid. Gewicht, Pf 
70 80 — Gewicht, 
0 —420 RPid. Gewicht 

das Rund... 


aus 
alle 


Ö geſucht) 
—— — ——— 


do? Faß.. .49.25 
190 Rund. — 
Rippen, das Dur id. 

Plates, da 

Schentel, das 

Cred, das Fund. 


Shinten, daS Vund.......... 


02091 


Gejalzen, 
Schmalz, 


——* 
Sompandb, 102 N. 
gelten nur bei 
Waggonladungen.) 
Minneſota, Wisconſin und Da— 

fota, \r. 1, Dre 100 Pfd.. 

bo., ir. 2, 

Weſmiche per 10 "Pfund.. 


Getreide, Mebln.Henm 


(Raarpreife.) 
Rinterweisen— (Regierungspreife) — 
Nr, 2, BRll..ooosnnnnen200 
Nr. 2, De 
Nr. 1, 


Glarf Str.) 
Abnahme von 


(2 
(Die 


. Elarls 
Preiſe 


Ir. 


-r 


——7 — 


oꝛes 


Raid, . ..19,300,00U 


‚8215-82 | 


‚8455 47.70 25.65 2. 15! 


en | 


wie am Samätag, doh it ein! 


Beim Cintauf Heinerer | 
Cuentitäten find die ®reife etwas böber. | 


Belt | 


\Serioiffung (Wode)—— 
Meizen.... 795,000; Mai2.... 6,916,000 
—8 
* 5, 
„Standard“ 
' Geriie— 


Malı 
! g ia 


. J ——— 
Ronaen— 
| Ar. ! 
| Ment— 
Wint er 
Frübiahr 
Roggen, 
Do,, 
—* 


ann 
— 
are die Zonne.. os 
ı Seu (Verlauf auf ben Seietten— 
i Aimotbu, bochfein 00 
do. Ar, ng © 
28.00 


Banner 0—— 
Ranfas, Dflaboma und 
\ Miffourt Prairie ......... 21.00 
do,, Nr. 19.00 
do. N 17.00 
do., R ..15.00 
Su is ZzIndiana, . Bieconftn- 
Tr — — — ..15.00 
Radber: 12.50 
| Etrob— 
| BE erinnere 


.....n..... 


-31.00 
-30.00 
-29.00 
-27.00 


-22,00 
-20.00 
-18,00 
-10.00 


-17.00 
-13.00 


.12.00 13.00 
Sa 10.00 -11 00 
| etz 10,00 -10,50 
Nleciamen, „Caſh 2ot8“.... .25.00 -32.00 

| Tımoryyramen, „CountrylotS“ 5.00 —3.25 
| — 
| —4.19% 


Salsamıcı 


Biinder (ver 100 TR 
Gute bis ausgeſf. Ochſen 
Mittlere bis — ————— 
Jaͤhrun Be on 
Iret tc Kübe und 
Y'ulten 
Kälber ...... 
' Sawerue (ver 100 ‚Bund — 
m 2 ch! ſchnitt. 
—— F icherwaare!. 
Leichte Fleiſcherwaare.. 
Leichte Zpecwaare. —— 
schn Packw ante 


were 
> Pu ne 


Hinder... 


Hr —— 
18.40 
16.00 
—-16,75 
-14.75 
-14.00 
12.00 


gerin in ae Dia bei ite, 


ge Dig beite 


Wethers. 


Aktienbörfe. 
Nachſtehend die Verkäufe an der 
hieſigen Aktienbörſe während der 
letzten Woche: 
Schwan⸗ 
Nice Schlußz — 


J 265 


98 


ru 


222 51 
nn : 


„erg 


& CD... 
edifon..... 

3 Torzugs.. vol, 
ıD Watc..112 

«Mare. 62 


Cudahy 
700m. 


106 
. 104 


Norzıı ne afıte 
Ddo,, Necci 
> Midwe t_ Uıiliie 


tewart i 
5 Smift & Comp...12 
3778 I 


ton m 


Norzuadar. 
Bonds. 
88,000 Ch. Cith & Con 
| Rys 1ft 58... 573 
4,000 Ch. Rus 1ft 58 
| 5,000 do. Series B. 58 
I 5,000 Spbic. 3 
| 14,000 Com 
! 5,000 Met 
1ft 48 u 
2,000 do. Ertenf. 


1,000 Revples Gas 


eitern Electric 
1,000 Attlfon & Go 
Br BE son 
1,500 u 
ı 30 97 10 97.20 
9 6 10 8676 


Die nachitebenben 9 Notirungen ber 
‚Nem Horker Börfe in den micdhtigiten | 
‚Aktien find heute, cl3 Schlußkurfe, 
bei den biefigen 

tannt gegeben word den: 


Er EEE ee 
; s 


| Sarbey 
gelungen de3 
| zu 
‚die Zeugin ausgeitellt, und das war 


| Narben gezogen 


J vr rucht bat. 


'go, madten alle Kabarets 
und genoffen das Leben in fo vollen 


ſchließlich ſchaal däuchte. 
Nervenkitzel 
Paar — ausgerechnet — nach Cham- 


Landſtädte 
Es hatte ſich wohl gedacht, der Ort 


Aktienmaklern be⸗ 


reg ae ee 


Das Erbe der Witiwe, 


er „Evangeliii" Harvey joll daran 
mitgezehrt haben. 
Der 


angeblider Unterfehlagung von 


186000 zum Nachteil der Wittwe 
zu verantworten. 
ſeinem 


Marie Zuromski 
Der Angeklagte it neben 
ir ala „Evanaelift“ auch Sekre⸗ 
tär der Bibelſchule in Waukeſha, 


Wis. Die Anklage rührt aus dem 
iſt aber erſt 18 
Monate nach der angeblichen Ver— 
—* von den Großgeſchworenen 
weshalb die Ver— 


Jahre 1911 her, 


erhoben worden, 
teidiger des Harvey heute vor Beginn 
der Verhandlung den Antrag ſtell— 
ten, den Fall abzuweiſen, da die ge— 
In Iihe Frift zur Erhebung einer 
Antlage nah 18 Monaten verflofien 
ſei. Dem widerfe hie ſich aber die 
| Staatsanwaltfchaft, die erklärte, 
daß der „Evangelift” nicht im Staate | 
geweſen fei, ald die Anklage er: 
‚hoben wurde, und er auch nicht bis 
‚vor Kurzem bon deren Erhebung in 
Kenntniß gefeßt werben fonnte. 
|Niäter Sabath jchlo” fich diefem 
Antrage an, und man Schritt zur 


| Verhandlung. Zur Sache felbit, faate 


die Belaftungszeugin, die Wittwe 
ıMerie Zuromsti, aus, daß 
‚Gatte Martin Andreas Zuromski 
‚im ‚sanuar 1911 in Nem York ge- 
|ftorben fei. Sie habe davon nichts | 
gewußt, da fie nicht mit ihm in ehe- 
‚licher Gemeinschaft ' gelebt hatte. 
| Eines Tages fei ein Mann Namens 
|Wright zu ihr gefommen, habe ihr | 
Im itgeteilt, dab ihr Gatte in! 
| stem York geitorden Sei, und! 
fich als einen Vertreter des An— 
geklagten Harvey ausgegeben und 
ihr 31000 gebracht, die der Verſtor-⸗ 
bene Harveh als Erbteil für ſeine 
Gottin bezeichnet habe. Gleichzeitig 
habe des Mann im Nuftrage des 
die Zeugin um Musftellung 
r Bollmadt erfuht, um 


| * 


eine 


töanen. Dieſe Vollmacht habe 


Bte, 


idre3 Mannes 


auch das Le 
Erbe 


was ſie von dem 
gehört habe. 


Durch als Belaſtungsmaterial vor- 


gelegte Checks brachte die Staats— 
anwaltſchaft den Beweis, daß aus 
dem Erde des 
nr 


, Do 


wmurben 


Anklage behauptet, ſich ver⸗ 


für 


— ———⸗⸗ t — 


Namen täuſchen. 


Durchbrenner glaubten, dat in Ghant« | 


paign der Sekt in Strömen flieke. 
| Bor einiger Zeit brannten der 
Sabre alte Charles U. Dieter 
|die 18jährige Blandhe Kelly aus 
ı Bittöburg durch, kamen nach Chica— 


u 
9 


Zügen, daß das Vergnügen 
zu genießen 


trodenen 
Illinois. 


der trockenſten aller 
bes Staates 


paign, 


müſſe doch ſeinen Namen davon ha— 
ben, daß der Sekt dort in Strömen 
fließe, und da wollten Charles und 
Blanche doch ein bisſschen mitlecken. 
Natürlich war die Enttäuſchung 


groß,. und um ein wenig Leben in die 


Bude zu bringen, 
Paar eine Taxifahrt. Aber in Cham— 
aign fahren ſelbſt die Kraftdroſch— 
ken langſamer als ſonſtwo, und um 
dem Führer etwas mehr Tempo ein— 
zuhauchen, 
Selbſtlader mehrere Schüſſe durch 
das Dach des Taxi ab, deſſen Lenker 


«ü * darauf mit einer Geſchwindigkeit um | 


hollän- 
var der 


durch 
und rufftiche 


Y Beeinträchtigt 
j diſche 


die 
Lage, 


Markt heute ruhiger, wie erwartet. 


Die holländiſche Affaire hat wiede 
rum eine neue Komplikation herauf— 
beſchwore die ihren dampfenden | 
Einfluß nicht verfehlen dürfte, 
— —- — 


Todesfälle, 


Nachſie hend beröffentlien mir ole Namen 


| der Tertihen Über deren To) dem Sefi:zde | 


dena zaualng: 
4 Jabre 

t * 140 
(geb. 


beitäumt "ielb 


Waſbburn 


io), 


Gutmann 


s die nächlte Ede verihwand, dic fein 
“| Gefährt nie hätte entwideln fönnen. ! 
Blanche, die fih auf das 
eines Kraftmagend verfteht, 
un 
das Alles 


Taxi nordwärts. ging 


nach Wunſch, bis die Vergnügungs- 


die Brücke 
outh Chicago er— 


reiſenden geſtern Abend 
an 92. Straße in S 
reicht hatten, wo ihr Gefährt eine 
Panne erlitt. Zufälliger Weiſe ſtand 
in der Nähe der Poliziſt James Gal— 


nn 


lagher, den der Vorfall einigermahen | 


intereffirte, weil die Mannfdhaft 
Auftrag erhalten hatte, auf das ent 
führte Taxi zu fahnden. 
|z0g 3mwar prompt 
junb Blanche wollte ihm mit einem '‘ 
langen Dolch fefundiren, aber Gal- 
ame: nahm ihnen in aller Gemüts- 
‚rube die aefährlichen Dinger mea, 
'damit fie fih nicht 
jollten, und heute Morgen traten fie 
in Begleitung eines Hilfefheriffs die 
Rückreiſe nach Champaign ar 


— — —— — — 


Noch glimpfl io verlaufen. 


AIn Manfair ſtießen bente Dlorgen zwei 


Rorftadtzüge zufammen, 


sn Mapfair ftieß heute Morgen | 


«gegen acht Uhr ein einlaufender Vor- 


Dend ’, 2921 N. Wafbt enaim 
7 2.: 5004 Brron Str 
ia, It 016 Indiana be, 
) 6 3.; 2016 GErhital Etr. 
t Alegan DET. 

Wild Amelia (eb 
Mord KRobeh Straf Be. 
Bod, Zrederid, 1869 N. 

— — — 


Das erſte Prairiefeuer. 


7 n 


76 .2.: 3706 


Weidelt) 


Seaditt Str. 


| Als Anzeichen, dab der 
Winter nun dod bald abgemirt- | 
'ichaftet hat, wurde heute Mittag 
da3 cerite Prairiefeuer des Nahres 
‚1918 aemeldet. Es brad) 
unbebauten, mil Gras beitandenen 
‚Selände an der Lawrence und— 
Cranwford Avenue aus. Die ber- 
beigerufene Feuerwehr Ffonnte dad | 
|*xeuer löihen, che Schaden auge: | 
‚richtet war. 


„det bie — 


grimme | 


in dem) 


e 


ſtadtzug 


dort hielt und eben Paſſagiere auf— 
genommen hatte. Die Fahrgäſte bei— 
‚der Züge wurden wik Kraut 

Rüben durcheinandergerüttelt, kamen 
ober faft alle mit dem bloßen Sähret- 
fen davon. Verlegt wurde nur der! 
Bremfer %. &. La Fleur, Nr. 3815 
| Belle Plaine Uve. Er befindet jich | 
lin ärztlicher Behandlung. 

Aus jugendlichem Vebermut fprang 
‚der zehnjährige Robert Madpid, Nr. 
11946 Maud Une, vom Dad 
|Schuppens hinter dem Haufe 
‚1909 Elybourn Vve. auf 


Nr. 


gen einen Bruch des rechten Beines, 
Er bat Aufnahme im Kinderhofpi- 


| tal gefunden. \ 
— — — 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER'S 
ASTORIA 


a4 


„Ebangelift” Edwin 2. Harz | 
| den bat fi zur Zeit vor Richter | 
me und Gefchworenen wegen | 


ihr | 


die Res; 


Nachlafles vornehmen | 


Zuromski $6000 von |2 
imie bie | 


und | 


unficher ı 
ihnen |. 


Um neuen | 
teilte Das ! 


unterncehm Das | 


feuerte Dieter aud einem | 


Lenten | 
nahm | 
den Führerfit ein und fteuerte | 


Charles ! 
einen Revolver, |, 


damit mehtun 


t, mo fie; 
‚;iwohl längere Zeit verweilen dürften. | 


der Norihmeiternbabn mit! 


ı de, einem Perſonenzuge zuſammen, der 


und | 


des 


den Hof 
hinunter und erlitt außer Quetfchun: | zı: 


Yarrow droht. 


Prophezeit nachdrücklichen Kampf 
gegen Brauer für nächſte Woche. 


| 
| 
I 
' 
I 
| 
| 
! 


Bryan als Zugfraft. 


der Prohibitioniften morgen abitat: 
ten. — Trockene haben alle Vorberei 


Machen ſich die in der Dry Chica— 
go Federation vereinigten Prohibi— 
tioniſten bereits mit dem Gedanken 
‚vertraut, daß die Wahlbehörde ihre 


tungen für gerichtl. Kampf getroifen. | 


Wahlbehörde wird Bericht über Petition | | 


I 


| 


! 


‚tofaloptionpetition, mittel3 deren fie’ 


‚eine Abjtimmung über die Schant- 
‚frage in der Aprilwahl zu erziwingen 
‚Suchen, als unzureichend ablehnen 
wird? Obwohl die Wahlbehörde 
|itumm mie das Grab ift, da fie ihre 
Unterſuchung der Petition noch nicht 
beendet hat, möchte es faſt ſo ſchei⸗ 
‚nen, wenn man die Drohungen in 


‚Betracht zieht, die ihre Führer aus-, 


ſtoßen. 


wieſen wird, werden wir nächſte Wo— 
he eine nahdrüdliche Kampaane be- 
'oinnen und bie Frage erörtern: 
Soil die Bevölkerung oder das 
Braugeiwerbe in Chicago herrfchen?” 
ıerflärte heute Dr. Philip arrow, 
| der Führer der on Chicago Fepra- 
‚tion. Er fügte allerdings hinzu, daß 
das feine Drohung gegenüber der 
ı Wahlbehörde bedeute, aber die Ab- 
it war doch zu offenbar, um die 
|Ueußerung anders aufzufallen. Kurz 
|nefagt, die Stadt Chicago kann fich 
auf eine Hebfampagne gefaßt ma= 
hen, aleichgiltig, ob die Petition von 
der Wahlbehörde abgelehnt oder gut— 
geheißen wird. Für diefe Kampagne 
haben ſich die Kaltwaſſerapoſtel Wil— 
liam Jennings Bryan als Haupt— 
zugkraft verſchrieben, dem Richmond 
Pearſon Hobſon, früherer Kongreß— 
abgeordneter und Veteran des ſpa— 
niſch-amerikaniſchen Krieges, und J. 
Frank Hanly, früherer Gouverneuͤr 
von Indiana, zur Seite ſtehen wer— 
den. Sie werden dazu an den beiden 
‚legten Montagen vor der Aprilmahl 
das Tabernakel „Billy“ Sundays, 
des „Evangeliſten“ benutzen. Außer— 
dem werden die drei Kaltwaſſer— 
fer uhten auh in amberen Lokalen 
iprechen. Bryan wird feine Kam— 
* bereits nächſten Sonntag er— 
öffnen. 

Die Wahlbehörde iſt mit der Nach- 
prüfung der Lokaloptionpetition fer- 
tig, hat aber die Reſultate nech nicht 
zuſammengeſtellt und ihren Bericht 
an den Countyhrichter noch nicht ab— 
gefaßt. Aller Vorausſicht nach wird 
ſie ihren Bericht morgen Vormittag 
abſtatten. Die Prohibitioniſten haben 
alle Vorbereitungen ge— 
troffen, gegen eine ihnen ungünſtige 
Entſcheidung ſofort die Hilfe der Ge— 
richte anzurufen. 


inzwiſchen 


Ald. Coughlin erfolgreich. 

Vor der Wahlbehörde 
Vormittag die 
den Proteſt ſtatt, den Ald. 
Coughlin von der 1. Ward gegen die 
Nominationspetition des unabhän— 
gigen Stadtratskandidaten 


Verhandlung 
John 


| 


in griff die Petition ala u 


rückgewieſen. 
Die Verhandlung 
wände Ald. 


über die 
Krumdicks von der 11. 
Ward gegen die Nominationspetition 
des unabhängigen Stadtratskandi— 
daten C. F. Pettkoske wurde auf den 
Nechmittag verſchoben. 


Kampf gegen Ald. Walkowial. 


im Stadtrat tobt in der 17. Ward, 
in der Ald. 
dem bisherigen Stadtvater, 
um eine Wiederwahl 
Republikaner S 


>. 
überſteht. Ald. 


der ſich 
bewirbt, der 
J. Wolski gegen— 
Walkowiak, der 


Ein: | 


Stanley S. Walkowiak, 


in 


„Wenn die Lokaloptionpeti- 
tion bon der Wahlbehörde zurüdges | 


| 
| 


fand beuie: 
über | 


Sohn E.! 
Shanahan erhoben hat. Uld. Enugd: | 
nzuläng: | 
lich an, und die Wahlbehörde ſtimm- 
ie ihm dei. Die Petition wurde zu: | 


| 
! 
| 
I 


|friütderen Kämpfen wenig Oppofition | 


gehabt hat, fühlt fi bedroht 
führt den Kampf auf das „Raffen- 
iifue” hin, mas unter den nidhtpol- 


‚ntichen Wählern der Ward aroßen 
Republifaner | 


'Unftoß erregt. Die 
Ießen ihm, mie verlautet, jehr ſtark 
. Ad. Waltomwiat ift der Stadt: 
—— der im Stadtrat erklärt hat, 
man müſſe die Deutſchen zu einer 
Baſtardraſſe machen. 
| In der 24. Ward, 
Außerordentliche Unftrenqungen 
machen die Sozialilten in der 24. 
Ward, in der fih Ald. Kohn Hader: 
lein um eine Wiederwahl bewirbt. 
Die Iatfache, dab die Ward in der 
|leßten Richtermahl im November eine 
bedeutende Mehrheit für die Jozia- 
liſtiſchen Richtertandidaten abgege— 
ben hat, macht den Sozialiſten Hoff— 
nung, daß ſie auch in der Stadtrats— 
wahl ſiegen können. Demokratiſche 
Parteiführer erklären aber, daß eine 
Gefahr für Ald. Haderlein nicht vor— 
liegt, wenn die Wähler ſich zahlreich 
Ian der Wabl beteiligen. Sie weiſen 
daraufhin, dah die Sozialisten jeden 
'Mähler und jede Wählerin heraus- 
bringen 2* deren Stimme ſie 
ſicher ſind, und daß für den demo— 
kratiſchen Kandidaten nur Gefahr 
beſtehe, wenn die Wähler 
meinen ſich teilnahmslos zeigen. 


Bauerlaubnißſcheine 


wurden ausgeſtellt an: 
1089 W. 123. Str., Lſtöch 
Relide: 13; Dem J. Moodh, $3000, 
285232 W. 41. Place, drei 2ſtöc. 
Flatgebäude; — u. 
|2918 WM. 39. Etr., dreiftöd, Baditein-Flatges 
| bäude; Rubin Bros., $5000, 
| 2937 3. 40. Sir., dreiftöd. Badftein- Flatge: 
bäude: Aubin Pros., $5000, 
2932 W. 39. Str., dreiltöd. Baditein- Ylatge: 
bäude; Rubin Pros,, $5000. 
4005 Brighton Blace, ‚mei 21töd. Baditein- 
Slatgebäude; 9. Koplewafi, 33000, 
9447-57 Cottage — Ade., 1-ftöd, Bad- 
——— dward &. Liblein, 85000. 
2.626— 28 19, Str., 2itöd, Konfret- und 
Beaftein-Beffeltaum: Allinois Vinegar Mar 
nufacturing Gonip., 83: * 


Baditeirts 
Wager, $B000, 


und | 


| 


| 
| 
| 
| 
| 


im Aliges 


Yrame- und Stud: | 


‚Blserzrreren 
” © 


—— 


A 7 — — 


11: das 


zn. | 


— — 


Bargain⸗Baſement 
Nefter von Tatel-Da- 
mait, 11% Bi = 
Nds. tung, etwa 30 
verfhied. Sorten und 
Yiniibes; Mufter bon 
Yaft allen Belcrei- 
bungen. Etitige 
beidmußt. U le mars 
tirt zu reduz. Vreiſen. 


Fanch Santa Clara Pflaumen 
—bie re m 16c verlauite 
Gene: es eilt morgen an, 
(Rur 10 Pfund an jeden 
Kunden.) 


15,000 rund Pflaumen, 


Handſchuhe (The Store of To-day and (To-morrow 


2: Claſp Double Established 
State, Adams end Nearborn Streets 


by E.]. Lehmann 
in 1875 


Tipped wei * e 
ſeidene Hand: 
ſchuhe für Da— 


men — 39 
zu... C 


Ein großer Einkauf von WUnzügen jollen gehen zu 8. 88 


Bargain-Bafement 


— 


Stoffe ſind ausgezeichnete Qualitä— 
ten von Seiden-Poplin, Seiden-Moire, 
Wollenpoplin, Wollen-Jerſey, Serge, Bas— 
ket Weaves, Diagonals, Cheviots, Whip— 


Dieſe Suits kanften wir von einem hervorragen— 
den Mail Order Haus — deſſen Name wir uns 
verpflichteten, in der Anzeige nicht zu erwähnen. 
Sie verkauften dieſe an uns zu weniger als den 
Originalkoſten, da die Größen-Auswahl der ver 
ſchiedenen Nummern angebrochen war. Da ſie cords u. Corduroys. In blau, ſchwarz, grau, 

für den legten Serbft und lettes Frühjahr gemacht 1 EN y lohfarbig, Copenhagen, grün, forvie farrirt. 
waren, find es nicht die neuejten Zallons, aber es A RRERE: Pria  n nf Alle Größen in der Bartie, fir Miffes von 
iind Foniervative Modelle, die immer noch aut in Aa: FR 9 16 bis 18 umd fire Damen von 34 bi 46, 
Mode find. Vorhanden jind hohe Leibhen-Effefie Es find Suits, die früher bis zu 27.50 ver- 
jaltige und gradlinie Modelle, alle hübich ae fauft wırrden. Morgen kommt die ganze 
ichneidert ır. die meiiten Coats find Seide gefüttert. Partie zum Verkauf zu 8.88. 


Mäntel für Sinder zu 3. 29 


Dargain-Bafement 


Die 


— — 


— 


——— — 


— — 


Bargain-Baſement 
Neue Oſtermoden, 
Werte bis 3.95 
Ihr werdet überraſcht 
wenn Ihr dieſe garnirten 
Hüte zu ſolch einem Preiſfe 
ſeht, denn in Anbetracht der 
hohen Materialpreiſe iſt die— 
ſes nur der Preis eines un— 
garnirten Hutes von dieſer 
Qualität. Durch einen ſpe— 
ziellen Ei inkauf von einem 
großen New Yorker Fabrikanten erlangten wir 
dieſen beſonderen Wert. Dieſe Partie umfaßt 
Hüte aus gepreßtem China Piping, 3-Enden 
Japs, uſw., mit Band und Blumen garnirt: 


und geichneiderte Sitte; 
38 


Frühjahr-Modelle, 
Wert bis zu 85 


Wir waren ſehr vom Glück be— 
güſtigt ungefähr 300 Früh— 
jahr - Mäntel für Sinder 
im Alter von 2 bis 6 Nahren, 
zu einer großen Serabfegung 
zit erlangen. Da die Offerte 
gerade ein Paar Tage vor 
DOftern- gemacht wird, ift die- 
jer Verfauf eine große Ge- 
legenheit für Eu. > 

Diefe Mäntel find ganz nene Krühjahrs-Modelle 
in Shepherd Cheds und Seiden Ropling, 
Navy, Copenhagen, Grün ı. 

Schiwarz. Auf regulären We 
ge gekauft, würden fie ge: 
wöhnlich fire $5 verlauft wer 


den. Ar morgen bieten wir 
den aanzen Cinfauf zu 


Filet- Gardinen 


Bargain-Baiement 


300 Paar reguläre 82. 50 
Filet FetsSardinen; alle 
214 Yards lang; weiß 
und Koorn Schattirun— 
gen; all. tadelloſe Waa 


ſein, 


in 
manche ſind mit Crepe 
abgenäht. Alle ſind rei— 
zend gemacht. Bis zu 
833. 95 — Eure Auswahl 
für morgigen Ver 


der 


⸗2 com * * 
Erſparniſe in Ghenmnaren 
Bargain-Baſement 
Farbige reinſeidene Kleider-Taffetas und feine rein— 
ſeidene Kleider-Satins, yardbreit, in großer Aus— 
wahl von neueſten hellen und dunklen 1 29 

Frühjahrfarben. Speziell markirt für den 0 

ren; prächtige Muſter; Dienstagberkauf, ver Yard. . . .. 
reinſeid. 
und Sa— 


ſpeziell für 1 89 10 uil. Seiden Erepe de ſ2.23 40-3ull. 
° * * 
Charmeuſe; neue 


Dienstag, Chine, ganz reine Seide Crepe Meteors 
Straßen und Abend 


Xx——— — wendbar in Ivory, tin 
ſchattirungen 1 79 
e 


fat 
; 


Glar!'’s ©. N. T. mercerigeb Hälelgarn, in weih 
Glaftte Seiten Strumpf- 25c Saarbürften — gute 
lernt — bite 10c Garier-Rangen elaſtiſche 
büriten, — 10c heiß, 3 Dis 1 
Zee 


⁊ r yrım 
umanren- Spesinlitäten 
e \y 
Bargain-Baicment 

und Eeru, gute Auswahl beltebter Nummern; Te 

10c Eorte, fpea., fowett fie reihen, Aräuel.... 

halter f. Rinder, einige Boriten, Auswahl 

mit fehr leichten Web- | Stüd zu 150 
Sorte, Baar |  Refter, %-5i3 1 Boll 
Zahn- und Hand-Fcheuer- | breit, in ſchwarz u. in 

Weite; lana, Stüd zu 

Stück 3 
Muſter von zeitgemäßen Faſſons in regulären 

25c und 50c Partien; Auswahl, Stück 


150 


Stickereien 


Prächtiges Sortiment von 
Kanten, zarte Muſter— 
4 bis 8 Zoll breit — 
Werte bi3 25c die Dard; 


Cluny⸗Spitzen 


Kanten und Einſätze — 
Seconds, auch Odds u. 
Ends von Spitzen⸗-Ein— 
fügen und Band3 von 

die Muswahl per 


unferem Haupt: 
eu 2c Dard zu 


Flur, Yard 
Strümpfe und Sorfen 


Vargain-Baiement 


hi) 69€ farbiger Over zu. ſchwarg u. fleiſchfarbig, 
I Madras; bekannt als— | \ped. Diens3= 
SITES SS ! „Sunfait“ Madras; — tag, Die ıt. Schwarz; 
BE eine gute Auswahl von ſpez. DD... 
P RR 94 | r 
$ er — © ivie — blau, 1. 50 —— reinſeid. Chiffon Taffetas, 1. 19 
braun und grun; w ange di yardbreit, ſchön ſchwarz; die Yard.. 
Partie vorhält, morgen, a ; — 
die Nard zu $1.69 yardbbreite reinfeid. geftreiite Taffetas, 1 28 
⸗ sine Gtroifen« 9 
1,000 ‚Dards Gretonne Neiter in prätigen Wauftern, marineblaue u. weiße Streifen; Nard.. . 
‘ ce s " . — 
ana van Ba De 5 Darpe; Teauler von VE] z0.3ö11. marineblane und | $2 farbige reinwolt. Pop- 
stell marfirt, fowett diefe Partie reicht — 29€ ſchwarze reinwoll Co— lins und feine reinwoll. 
die Yard zu nur ftume Serge? — Imperial Serges; kor— 
rekt. Gewicht für neue 


Frühjah⸗— 1 68 
o 


kleider, die 
Ging: 


(Hervicht für Sufts und 


Skirts; gro— 1. 38 


her Yargain, 
die Yard. 

VYardbreite Shirting 

und Waiſtin 


ta Per 
cales, lange Kabrif 
Enden 


” Oſte heller 
Euer Liter Grund, Kunden; Ward, Vard au 


N Männerhemden, S7c 


Nr 
Bargain-Bafement Yard zu. | \ = ' 
Diefe Partie fauften wir ale Seconds, aber die 
ebler jind ganz unbedeutend, — 


Speziell morgen, das Paar 


25€ an rze *ᷣcrea⸗ 
line DreßLin | 

ardbreit; 10 
Nards an jeben 


Fanch Drei 
bams: fgün 
fen, Check 

echte Ferbeit; 


Männechemden, mit weichen oder nebügelten 
Manichetten; Heidfame Mujter 
ten Farben; eine Gelegendeit, 
Dem» zu faufen und einen außer= 
gewöhnlichen Wert zu erwerben, 


ings 

in garantir— * 

die 

die 
Ihe mercerises Männer. Soden— wars, wein, 

arau, Champagne etc., alle erite Qual., febr > C 


fpeziell, 4 Baar, Sl; Paar 


Bargain-Bafement 
900 Paar Schuhe mit weißem Oberteil, 
Speziell zu 1.79 
Wir offeriren für Dienstag eine jpezielle Bar: 
tie von beliebten Krübjahriehuhen für junge 
Mädchen und Kinder. Wir haben etwa 900 


Paar, Patentleder Vamps, weiße Canvas 
Tops, Kinöpf-raflon, ertra hohe Moden, 


in Srößen 81% bis 2. Spez. 1.2 79 


Preis fir Dienstag, 
per Baar 
Damen-Pumps 
und In Lad: und Mattieder; hohe und 


Yard 
1 
STC| 1%c 1730  24ic 
n| Ber inder.S 
Verkauf von Knabe zukleider ern Verkauf von Kinder— chuhen 
Bargain-Baſement 
Norfolk Anzüge mit Extra Hoſen, 
ſpeziell, morgen 5.85 
Verſchiedene hundert Anzüge, eine groſe Ans— 
wahl von Muſtern, in hellen und dunklen 
Farben; beide Hoſen ſind ganz ge- 
füittert; Größen 6 bis 18. Dieje ‚83 
Anzüge find gut $6.50 wert. — 
Unser Preis für morgen zu... 
Gin Tiich voll guter An | Little Fellows’ Anzüge; 
züge, mit 1 und 2 Paar | in Mifchungen u. blauen 
Holen; in heilen und Eerges; reine Wolle; 
dunklen Farben; Größ. | Größen in dieier Partie 
6 bis 18 Sabre; $5.50 | bis 7; Wert bis $4.45; 
Wert; — | morgen 
a . —— 3. 45 Damenſchuhe, 1.98 
nwollene blaue Serge Knaben‘! nzüge — ſie ſind echtfarbig, in den 

ar ng Modellen — Norfolte und Trenchfaffons; Hofen Tas Afortment umfaßt Staple— Kama. 
| gang gefüttert; Größen 6—18, einfehl. Sailor-Anzüge mit Novelivfajions — zum Sinöpfen und | niedrige Abfäge, Welts, Turns und 
* langen Hofen, Größen 4 bis 9. Alle zu diefem niedr. Preis Schnüren; ſchwarz u. weiße —9 biegſame Sohlen; alle Größen in 

Kniehoſen für Knaben, in Suiting, in Caſſimere und Worſted; ſtark ge— nationfarb.; alle er | der Partie. Sucht mor> 
| macht und voll im Schnitt. Nur 385 Paar kommen zum Ver- 1 39 tirt au8 eriter Qualität gen bier Eure Bumps 

tauf, in Größen 6 bis 18; Werte biß $2......cHHunnenn0n . Leder. Martirt zu... | a8 au mut... 
aferaferafafererafafararafete Jen erarzfafafasafarefararanfarasarararaparı efelelefe eiararaferarafafarefaisfararerefae 


rararafafafarafe] 


eicht 


an) 


ar 
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Fonjerfeide Tamenjtrünmpfe, ihwarz und farbig. 
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GSarnirte Hüte zu nur 2.88 
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Zwiebel |?rei «nsestihe Strabenräuser werben 
’ | dabei feftgenommen. | 
Globe Detekti a t wu | 
| verhafteten geſtern 
Sieben d Abend bei einem Tanzdergnügen 
J En yo in  Damburg Athletic Club den | 

Daban abıaun, — ee 2Ojährigen sohn Mangan, Nr, 524 
Tipeiß, grau eic.— J : dur, A, Term .. 38eit 37. Straße, ‚Jobn Kane, 21 | 
— warz a u A 10 Bfund fitr [| Sabre alt und Nr. 524 Weit 27. 


125€ Bis 358 jei- or ar 
bene mercerizeb N : 2 Gelbe 
Rlated Boot Faſ⸗ a‘ 

‚Fion nabtloje Da- 


. — ya 


toffe, welche die $rübjahrs- 
Moden beitimmen-— 


Und jie zum Ansdrud bringen in Seide, in Wolle und in Bauntwolle 


Der lirjprung der Mode, jo fünnte man dieje Ausstellungen heißen. 
Denn die Mode hängt in der diesjährigen Salon vom Stoff ab, wie allge 
mein zugegeben toird, md durch diefe alles einfhliegende Muswahl hier wird 
ihre Entfaltung ermöglicht. 


In Seide—bedrudte Foulards, Georgette Crepes, Radiuns, Voiles. 
Sowie die neuen brofadirten Shantungs, Bongees, für Moden im Freien. 


In Wollenftoffen — PVotiles, mit Seide ziwiichengewebt, in clear-cut 


dB, Straf cr 
1 5 Straße wohnhaft, und den 22jäh- 
9 State MADISON ==DEARBORN STS. in der Desirföiwahe an der 
Straße ein. Wie die. Polizei. be- 
ı nadı ihren Wohnungen, zogen jid 
Suitinnz b Mr — tät, Mard zu .. 4 7 ‘ ‚od 
BE pnnes, einiäliehfiä, feiner frang. — ee. Dssspen ertra jchiver, gute dauerhafte Qualitäten, 
farrirten Suitings, Ghed und Plaid 22c & 143c $1.45 Werte, ard zu einbüßte, Alphonſe Rinkowsti, Nr. 
und Robert Walſh, Nr. 951 Weit 
Meſh, Novelties in Serges, feine Stoffe für Schneider. 
weiße Shepherd miſchte Dre Serge, Handtuchzeng 
9 ehmes de Yanditen, doc hofft die Polizei, 


‚rigen Martin Ryan, Nr. 3405 S. 
Mibland Avenue, und Iieferten. fie 
in der Bezirfswahe an der 35. 
bauptet, itberfielen und beraubten 
\ vu 2 7 3 25 rg . . 
Kleiderftoffe Waſchſtoffe Oſter⸗Seidenſtoffe die drei Burſchen innerhalb einer 
* ı £ 36zðll. ungebleicht. Sheet⸗ —— ‚Stunde drei Männer, eilten dann 
450 Stüde neue Frühjahr Kleiderſtoffe ing, 22c Quali: de Neiche, nlänzende Satin Dieffalines ‚und 
* weiche Chiffon Taffetas, für Oſter-Kleidec, J nn s x 
um und führten drei Mädchen zum 
& S z und Ehirting Bercaled - \ ' N — — — Pr - 
— Dreh „zerged, Storm — belle, mittlere und dunfle die in den Näbten nicht reißt, neueſte Früh— Tanz. Ihre Opfer, Tony Ciwald, 
et Dokir Brilltentines eben: — — jahrfarben, 30 Zoll breit ‚Nr. 3254 Wallace Straße, der $35 
⸗ 9, Sc 3 
d E : ; in 
itings, Ched und WBlaid ie Novelty feid. Tafjetas nnd Satin® — 3349 Sid Halited Straße, dem eine 
Cuitings, 36 bis 54 B6HöNt. Ebirting Wabread, hübſche neueFafſons in Streifen, Plaids | z 
utings 3 13 54 Zoll in netten Streifen und fir ee N Bene igoldene Uhr und eine wertvolle 
breit, Stable Farben, Cream en — — und Checks, reiche Farben-Effelte — in J Buſennadel abgenommen wurden, 
a ea u Mir ee 2IC | | Ahwars uno weih, Yard su | 
137, Straf > Ber $16 feine 
5430ll. ſchwarze und 100 Stücke wollege⸗ 61.47 $1.17 97e 870 J zu. Zr * ar 
farrirte Suitings 5 dauerhafter Halblei⸗— 5000 NMarbs nngebl. ab- — ze Pr 40söllige Grepe be zirten bereits die drei Häftlinge als 
9: es nen Stoff, Napnblau forbirende® Sanbturhzcn ge — Hase in hell * | 
eds, Dien&ta ie und Schwarz, ipesie ertra tarfc Qual aus soulards, —— Leicher arbig, helle und 3* RR 5 
Yard zu * die Nard FERNE ne mer Serbien. Glanz Zinifh, bübz | dunfle N von: | Die Baumwollitoffe DES 
{ DIE BALD, end für Gefeirr sche Gntmwürfe md! ven illianter I Anzab -arti Per . rg: : = (u: 
Ir enimniere A ı ur, brillianter ı Anzahl derartiger Verbrechen be | Frühjahrs deuten auf Ging— 
ham für Sommer, abwech— 
ſelnd mit farbigen Voiles, 


Leinen und Organdies. 


Zweiter Floor, nördlich 


Zchattirim- [ihnen in Kürze noch 
Sandtüder etc. 15c dic 32 ut: —— | 1 
Hard Mert nur 20 bolkapunkte, meih u. | Glanz, $1.50 wert; | yperien zu tönnen, und hat die! 
Yard an 1 Kunden) neueite Kar - Nard zu iin. er * iu 
fnegtell bie ben, Narh Euer 51. 1Opfer von Meberfällen aufgeror- | 
21° l, > iD... wall F 5 . 1 
u e |dert, nad) der Wache zu fommen. 
| In der Nähe feiner Wohnung 
— Nr. 417 Diviſion Straße in Blue 
D Frühiahr-Kleider Unterröcke Ssland wurde der rjährige Mite af 
& hs ⸗ e ıSsland wurde der 21) g 
— ru ja Ir K leit e Ciddella von mehreren Burſchen an-| J 9 le) * 
Damen u. Dit ifesfleider f. frühen Frühlingsgebrauch; * aefallen, die ihm mehrere Kugein Ye 
— nn PN “3 Day Mretshen tn | d * |: i y 3 t) 4 * — 
—— er — — ————— * in den Leib jagten und ihn außer- F IL 
ſons abgebildet, aus Serge, Seide, * 
Poplin. Velveteen und Shepherd dem derartig vermeſſerten, daß er 
karrirten Stoffen gemacht kurze Zeit darauf ſtarb. Die Mord-— 
Skirts ſind in neueſten pleated, FEN huhen entfanten. | 
| nn | 
| 
ſchwarz, Navn, 
| braun, gen, 
xrot, Burgundy 
Größen für 
Damen und 
Miſſes; An— 


geſameiderten und einfachen 
Fafſons gemacht, weiße Pique u. | unter Deionderem Bank: 
Roplinfragen und Manichetten: 
Braided und Knopfbeſatz — 
( t 1 einige mit Fed 
se T 1/7 Taiden in PR 
ARE — und Checks | 


Neue Waiſts 


Der Frühling iſt wiederum im ſiegreichen Vordringen 
bei jener Gelegenheit, welche unſere vollſtändigen Vorberei— 
tungen für eine neue Saiſon zur Geltung bringt. 


| Kind fällt aud dem 2. Stodwerf und, 
bleibt fait unverlest. 


Die im zweiten Stodmert de#| 
| Haufe3 Nr. 635 DO’Brien Straße | 
mwohnhafte Frau Zielinstt hatte ges 


Darum verfünden wir mit Vergnügen die 
| stern Nacpmittag, berlodt durd daß | 
marme Wetter, am offenen Yenfter 


Map genommen. Auf den Armen 5 r ü hj a hr > ‚ E r ö f f nu n g 


hielt ſie ihr drei Jahre altes Söhn— Ohr { 
chen Stanley. Plöglich rik fich ber 
Kleine mit einem Rua los, und ehe 
'die beftürzte Mutter ihn mieber faſ⸗ 
ſen konnte, fiel er aus dem Ferſter. 
Auf das Schlimmſte gefaßt, eilte die 
Mutter die Treppe hinunter, raffte 
das wimmernde Kind auf und lief, 
ſo ſchnell die Füße ſie tragen konn⸗ 
en, zu einem in der Nachbarſchaft 
wohnenden Arzt. Nach gründlicher 
Unterſuchung konnte dieſer ihr bie | 
‚tröftliche Verficherung geben, daß 
‚das Kind, abgefehen bon einigen | 
Iunbedeutenden Abfchürfungen, un— 
; berießt geblieben fei. 
| Vor dem Haufe Nr. 115 ©. State 
| Straße glitt der aus Strothers, O., 
| 'ftammende Patrid Iooney aus und | 
ftürzte ſo unglücklich, daß er ſich 
einen Schädelbruch zuzog. Er wurde 
Re  \ Auswabl zu 62 28 > Inch dem St. Lufashofpital über: | 
Humberte einzeinerZpibengarbinen, 23% DR nur .. 53.33 27 ‚führt. 
| Beim Feniterpuben fiel bie 47=| 


uub 3 Dardö lang, zufammenpaffend —- RT Treu _ Mubeit-dtn. 
biß 6 Paar von einem Muiter, einige me, she für Anaben — | jährige gan bo — * 
Jackſon Blod., von einer Trittleiter. 


Tin { ; jt beichmusst, wert irn. > > nit zei Baar ganz 
Si X te t ni i | — 
vie brad) bie linke K ieſche ibe und | SI 


ne 0 gefätterten Stnider- 

— ———— er ; 
mußte nach dem Countyhoſpital ge⸗ FR r 
ſchafft werden. 


find ans’ biefen net geitreif- Enteen-Interröde. für Da- 


ten, figurirten und einfachen 
Voiles, Lawns und Organ— 
dies gemacht, viele ſind 

orächtig beſtickt, während an— 
dere einfach geſchneiderte 
Faſſons find, mit abſtechen— 
den Farben beſetzt, ein gutes 
Farben-Sortiment und weiß 
— Größen 36 bis M, gut 
$1.19 wert, zu 


men, hübſche roſa, blau und 
Lavender geblümte Muſter; 
geſchneiderte Flounce, aus— 
a; dere berlau 
gen $5.00 für 
dieſelben, ſpe— 
ziell f. Diens 
Jtag offerirt zu 
num 


gezeichnete Werte, ertra 
Größen zu $1.24, und re: 
gulte Größen jpeziell am welche dieſe ganze Woche ſtattfindet. 

In dieſen Auslagen kommt, wie wir glauben, die Stim— 
mung des Jahres zum Ausdruck, in Moden, die nicht durch 
verſchwenderiſche Extravaganz prunken, ſondern ihre Quali— 


tät durch Einfachheit und Vornehmheit zeigen. 


Dienstag zu nur 


Und beim Herannahen der Oſtern werden unſere Kunden 
zweifellos dieſe Gelegenheit ergreifen, um ihren Bedarf für 
die Saiſon zu decken, ſolange die Sortimente ſo groß „ſo voll⸗ 
ſtändig und ſo gut ausgewählt ſind. 


Peters | Frühjahr Knabenanzüge 


benanzüge, mit 3.,Stücke abnehm⸗ 
Vatch Taſchen, dauerhaften 


Spitzengardinen ete. 


Cable Net, Nottingham und Filet Net 
Spigengardinen, 2% und 3 Mards lang, 
üs-Hübiche neue Muster, für jedes Zimmer tm 


Haufe paffend, wert biß $2.50, 6] FE 
.... e 


daB Raar zu nur 


\ 
Werte bis 85.75; aber einige ſind 
leicht beſchmutzt, di 


reg. Wege 82 Paar, Stud zu 


ge pn Taſche 2 reneite 
Gardinen Boiles und Margnifettes, 36 bis | | für Blüffigfeit und Sen HE bon 
50 Zoll breit, weis, Avory u. Geru, 9 Bidie (feine Roit- 
Seconds der 35c Tual., Yard zu .. 1 e od. Zel.-Beitellungen 
E nur dier Büchſen an 
einen Stunden — die 
Büchſe au 


Farben fiir das 
Fruühjahr, Größen 7 
bis 18 Jahre 


86.50 64.97 
erte, Die 


Sudte den Tod. 
Dravery Madras — Bardinen Net, Filet r 


bafjend für Seiten= | md jchort. Net Ge- 
Drapes, Portieren, | twebe, 34 bis 45 Zoll 
etc., einfade Karben | breit, 25c bi3 30c 


— tert. 4öc; 29 Werte; Die 17 
Yard zu nur c Yard zu... © 


Vefürdtete, dan ihre Söhne ald Nano: | 
nenintter verwendet werben würden. | 
Weil fie befürchtete, daß ihre bei= | 
den Söhne als Kanonenfutter nah | 


Männer. Anzüge, gem. nr Al — 
3:C Sram 5 — Jädchen Suits 
zu nur Se .r d ’ 
Frankreich gejandt werben würden, | Mit dem Anmut der Jugend 
verfuchte die Aöjährige Frau Yannie 


: t t N 3 — Klugmann, Nr. 147 Carl Str. fich Jede neue und ungewöhnliche Stil-Idee iſt erfaßt und 
Ein ſpezieller Einkauf von Knabeu— und Mädchen⸗Schuhen mittels Jodtinktur ins Jenſeits zu zum Ausdruck gebracht worden für die Mode in Miſſes— 
befördern en —* re gar = 'Suits. Das ilt das Vorrecht der Jugend, und diefe Abteilun- 
* — ir ge ne au gen fommen ihm auf reizende, entzücfende Weife entgegen. 
— ** Was Mäntel-Längen betrifft, können alle Mädchen et— 
Im Schlafzimmer ihrer Wohnung was nach ihrem Wunſch finden. 

‚Nr. 2505 N. Lowell Une. wurde bie Hier find Eton Euits, reich be 

ı18jährige Clara Radile von Gas ſtickt, ſchwing. Box-Coat Suits, 

überwältigt. —2* befindet ſich in braided, Slipover Jerſey Coat 

‚ärztlicher Behandlung und wird vor- Sitz. mit boller Länge Veitees 

‚ausfihtlih genefen. Ob Gelbft- Buvet 
|morbverfuch. oder unglüdlicher Zu- aus Duvetyn. 

fall vorliegt, hat bisher nicht ermit⸗ Hübſche Frills aus Organdie 
jtelt Imerbtn Tunmen, drängen fich aus den Manichetten. 


| Dur Trinten von Karbolfäure | as: n —— 
machte in ihrer Wohnung Nr. 904  Dlirtel ſchlüpfen dur, Schleifen. 


"Oft 62. Strafe die Z2jährige Diola Welten in feihem Ecmitt. Oft 
‚Dan Cameron ihrem Leben ein Ende. ‚find Coat und Rod aus dverichie 
‚Wie die Polizei ermittelte, mar die denem Stoff, bilden aber zujant- 


Ein ipezieller Ginfanf von Anaben- Schuhen zu Eriparnifien, melde etwas ganz Außergewöhn— 
liches ſind; hunderte von Paaren, in Knöpf-, Blucher- und Schnür-Faſſons; alle die beliebten 
hoben Zehen, Freak und engliſchen Leiſten, Leder und Fibre Soh— 
lenz aus Gunmetal Calffſkin, Patent Coltſtin und einige aus loh 3 
farbigen Calfſtins gemacht — alle Größen von 9 bis 518 — die u zeug 
Werte rangiren von $2.50 bis zu 83.50 — aber mweaen leichter i X 
Unregelmäßigkeiten die Auswahl ſpeziell * deutet auf 
Dienstag zu nur ..: Orfords hin. 
Schuhe für Miffes und Kinder — für Schul- und Drei:Gebraud — 
pfen und zum Schnüren — requläre und High Cut Faſſons 
zen Kidfkin und Ichwarzen umd farbigen Clothb Tops — Tips 
und einfache Hehen — Leder: und Fibre Sohlen in allen 
Größen von 6 bis zu 2 - 
und 33.50 Werte — aber wegen leichter Unregel 
mäßigleiten fpeziell für Dienstag die Auswahl zu 


Faſſons zum Knö— 
Leder-Schuhe mit ſchwar— 


Ein Hinneigen zu dem in der Mode herr— 
ſchenden konſervirenden Zug, welcher, wie 
ſich in den Aſſortments dieſer Eröffnungs— 
woche zeigt, erhöhte Eleganz bedeutet. 

Straßen-Oxfords in all ihren Formen 
ſind hier. Aber es werden auch Orfords für 
Dreßgebrauch gezeigt, in weiß, grau, loh— 
farbig, Lackleder; ſowie Pumps, einſchl. 


reguläre 82.50 und 


Wahrheit oder Dichtung? | 


Franf Gabryn wurde angeblich von | 
Rändern nicdergefnallt. 


Frank Gabryn, der den bezeich— 
nenden Spitznamen „Garbage“ führt, 
befindet ſich mit durchſchoſſener Naſe 
und rechter Hand in ärztlicher Be— 
handlung. Der Verwundete, der im 
Haufe Nr. 815 Townsend Straße 
wohnt, erklärte, polizeilich vernom— 
men, daß er geſtern Abend an Chi— 
cago Ave. und Sedgwick Str. von 
zwei Strolchen in räuberiſcher Ab⸗ 
ſicht überfallen und niedergeknallt 
worden ſei. Drei Schüſſe hätten die 
Raubgeſellen auf ihn abgegeben. 
Die Polizei ſcheint ihm nicht recht 
zu glauben. Sie hat eine linter- 
fudung eingeleitet. 

Yreche Diebe zertrümmerten da | 
Schaufenfter des Ladens des Kürfch: | 
ner3 Mar Goodman, Nr. 1253 N. 
MellE Str., und ftahlen Pelzfachen | 
im Werte von .$1500. 

Nahdem cr jeiner 34jährigen 
Gpttin Emma mit einem Rafier- 
meſſer die Gurgel durchſchnitten 
hatte, verſuchte geitern der 32jäh— 
rige Farbige Stanley Davis, Nr. 
124 Oſft 41. Straße, ſeinem Leben 
auf gleiche Weiſe ein Ende zu ma- 
chen. Die Frau ſtarb, ehe noch die 
Polizei zur Stelle war, ihr Mör-— 
der ringt im Hoſpital des Arbeits⸗ 
hauſes mit dem Tode. | 

Die Polizei fahndet auf den 18- 
jährigen Jofeph Boyce, Nr: 737 W. 


Tor die Bejinnung. 


60. Place, der angeblidy geftern frith ! 


den 18jährigen Benjamin Cohen, 
Nr. 5918 Sid Morgan Straße, an 


‚Iho und lebensgefährlich vermun 


dete. Sehs junge PBurichen befin- 
den jidy bereits in Verbindung mit 


der Schießerei in der Bezirfäwache 


in Englewood in Saft. Nadı ihrer 
Angabe fan Cohen mit einer An- 
zahl junger Burichen nad der 


Wohnung Bonces, wo man gerade 


ein kleines Feſt feierte, und ver: 


juchte, die Feitesfreude zu stören. | 


Bonce geriet mit Cohen in Streit 
und joll ihn niedergefnallt haben. 


Der Schwerverwundete wurde nach 


dem Englewood Hoſpital gebracht. 
Von einem noch unbekannten Tä— 
ter wurde geitern an der 51. Str. 


'und Kolin Avenue der Mörtelträ- , 
ger Names Bantuda, der bei jeinent, 
PAruder im Saufe 5331 Süd Kolm | 


Avenue wohnt, au& dem Hinterhalt 
durd drei Schüſſe Ichiwer verwundet. 


Vantucka, der ſich Bis zu feiner 
Wohnung geſchleppt hatte, bradı 


auf der Treppe zufammen und ver- 
Sein Bruder 
lie ihn nad) dem Nefferion Park 
Soipital überführen, wo die Merzte 


hoffen, ibn am Leben erhalten zu 


fönnen. 


xinder schreien 


NACH FLETCHER’S 


CASTORIA 


Teueres Bergnrügen. 

Der Spigenfabritant Andrew 
Moostey, Nr. 17 MW. Ohio Strafe, 
madte in einem Allerhbandladen die 
Bekanntſchaft von zwei reizenden 
„Käfern“, ging mit ihnen aus, ver— 
lebte mit ihnen ein paar vergnügte 
Stunden und lieh jeder von ihnen 
einen Diamantring im Werte von 
5125. Als er aus ſeinem Freuden— 
rauſch erwachte, waren die Dämchen 
und mit ihnen ſeine Ringe ver— 
ſchwunden. Jetzt hat er die Polizei 


erſucht, ihm doch zu ſeinem Eigen- * Neben den Geleiſen der Rock Verfügung, de 
der Mode wur 


tum zu verhelfen. 
=—-+ — 


Kleine Urſache. 

Von ihrem Freunde Lincoln M. 
Crum, Nr. 731 O. 40. Straße, wur— 
den geſtern in dem Hauſe 4075 Oak— 
land Erescent in dem von ihnen ge— 
meinfam bewohnten Zimmer Frant 


‚Frau feit längerer Zeit jchmermütig. , men Die denkbar elegantefte Mode. 


\ 


\Foreit, tot aufgefunden. 


1 
‘ 
I 
{ 
I 


| 
| 


in Dat Part wurde der 66 Jahre, 
alte Theodor Burmeifter, 1136 Chi: | 


cago Avenue, heute entfeelt in feinem | $42.50, $47 


Schlafzimmer aufgefunden. Er war 
an Gas, dad einem offenen Brenner 
entitrömte, erftidt. Die Bolizei von 
Dat Part tam nad oberflädhlicher 
Unterfuhung zu der Weberzeugung, 
daß er freimillig aud dem: Leben 
ſchied. | 
— — — 


Knurz und Nen. 


— 


Yeland-Bahn, etma eine Meile füb- 


lich von Tinlen Bart, wurde geſtern 


Fred MW. Moffit, ein 63 Jahre alter; 
Inſaſſe des Armenhauſes in Dat 
Augen⸗ 
ſcheinlich war er von einem Zuge 
überfahren und getötet worden. 

— — — — —— — — 


Geld zu verleihen. 


C. Brown und Gordon Levy an Gas | Mir masen Hhpotheren anf Grundeigentum 


eritictt aufgefunden. Auf einem flei- 


nen Gasbrenner Stand ein Topf voll | renden auf Nhre Nat 


ron & 5i8 6 Wro5.; au Anleihen für en. 
bauten. Ste erhalten Antwart tnnecharb -24 
rane 


Effen, der anjcheinend übergetcht | KOME BANK & TRUST CO, 


war, modurd die Flamme außge- 
löſcht wurde. 


— — — — — 


— Alademiker. — Man überredete 
Mahlh, ſich um einen Sitz in der Aka— 
demie zu bewerben: „Wenn —* der 
Alkademie wäre“ — antwortete Mahly— 
|„mwürbe jeder fofort fragen: „warum 
tft er darın?“ Mir ift lieber, wenn man 
frägt: „warum ift er nicht darin?” 


Milivaulec und Nihland Mocnme, 
Ellen Dienstag und Samstag Abe bie 
9 Ubr. —XR 


— — 
OSCAR F, MAYER & BROS. 
Bunt 


Preife marfirt auf $37.50, 
‚50 bis $145. 


Vierter Floor, ſüdlich. 


adchen- Mäntel 


Kurze und lange, felbft die Capes 


Der Mädchenwelt, die uns in diefer Eröffnungsmoche 
|befucht, Steht die reichhaltigite, erfolgreichite Auswahl zur 
| nn nicht8 irgendivie Neues, Cigenartiges in 
de unberüdfichtigt gelaiien. 

Die Mäntel ohne Nermel und in gefürrzter Yange zeigen 


fih in Sammet- ır. Seide-Nerfey 
in reihen, brillanten Karben. 
Straßenmäntel find fo lang wie 
die Eleganz es erfordert, autS wei- 
chen Duvetyn Geweben, Silver- 
tone3 oder den feichen Tricotines, 


gut gefchneidert. Hübfch entiwor- * 


fene Krage und eigenartige Aer- 
melauffchläge. $35 bis $150. 
Gapes in franzöfiich. Offiziere: 
Cape Echnitt, werden der Jugend 
jehr gefallen; in Dupet de Xaine, 
am Stragen beitiet oder hie umd 
da mit Taffeta befekt, hübjch Eon- 
traftirend. $50 bis $125. 


Vierter Floor, füdlich. 


die French-Colonial, alle aus feinen Leder 
arten und fehr ic modellirt. $7 bis 312.50 


da3 Baar. 
Dritter Floor, ſüdlich. 


Baby⸗Sachen 


bedeuten Frühling für die Kleinen 


Wenn bei der jüngſten Generation der 
Anfang ſo gemacht wird, wie er ſollte, näm— 
lich mit einfachen, kindlichen Moden, kom— 
men die Mütter zu dieſen Abteilungen. 

Um das Frühjahr zu genießen gibt es nichts 
Schöneres als Mäntel. Hier iſt etwas für alle 
Babies -—— von dem Fleinen Trage-Mantel bis 
zu den celeganteiten furzen Mänteln, Seiden- 
Mänteln, wollenen Mänteln, und marfirt von 
$8.95 bis $29.75. 

Strohhüte und weiche, Zazyn Garriage Hüte 
jind meitere. Beweife- für das »herannahende 
Frühjahr und feinen Reizen. 

Dritter Floor, nördlich 





